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Liebe Leserinnen und Leser,

als wir vor rund 20 Jahren das erste Wendelsteiner Internetportal und das
meier Magazin (damals noch Wcom) auf den Weg brachten war uns bereits
bewusst, wie wichtig der regionale Wirtschaftkreislauf mit unseren vielen 
familiengeführten ortsverbundenen Unternehmen ist und dass das Internet
unser aller Leben, das Unternehmertum und die Medien verändern wird.

Deshalb war es von Anfang unser erklärtes Ziel, den regionalen Unterneh-
men, aber auch den Einrichtungen, Vereinen, Künstlern, Bürgerinitiativen
und natürlich den Bürgern mit unserem gedruckten Magazin und dem 
dazugehörigen Internetportal hochwertige innovative Medien zur Verfü-
gung zu stellen.

Wir wollen nicht nur werben sondern auch informieren und sensibilisieren,
denn für eine lebenwerte Region ist eben alles wichtig: Vereine, Initiativen
und Parteien ebenso wie regional verwurzelte Unternehmen. Überall sind
engagierte Menschen am Werk, die motivieren und etwas bewegen. Wir
möchten sie dabei unterstützen.

Lassen Sie sich von der Weihnachtsstimmung in der Region begeistern 
und denken Sie beim Geschenkekauf einen Schritt weiter. Bevorzugen Sie
Qualität vom Anbieter vor Ort, mit kurzen Wegen, wenig Abfall und viel 
Service. 

Auf den bezaubernden Weihnachtsmärkten bieten Ihnen Schulen und 
Vereine vielfältige hausgemachte Produkte an und kreative Künstler ihre
Werke. 

Möchten Sie Müll vermeiden, dann nehmen Sie einfach immer genug 
Taschen und Gefäße mit. So lassen sich nicht nur Plastiktüten sondern 
auch Papier einsparen – eine kleine Umstellung mit großer Wirkung.

Genießen Sie ganz entspannt die romantischen Märkte und vorweihnachtli-
chen Konzerte, öffnen Sie Ihre Augen für die schönen Dekorationen und Ihr
Herz für Menschen und Tiere. In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine
schöne Zeit und viel Freude mit Ihrem meier Magazin !

Ihre Herausgeber
Angela und Markus Streck
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< Redaktion / Beiträge einreichen 
Bitte reichen Sie Beiträge immer auf www.meier-magazin.de ein. 
Die E-Mail-Adressen dienen nur als Kontakt zu unserer Redaktion !
Angela Streck            09129 / 289 552       redaktion@meier-magazin.de
Kristin Wunderlich                                         kw@meier-magazin.de

< Beratung für UnternehmerInnen    
Beratung und Konzept sind mir wichtiger als Verkauf. Deshalb berate ich
seit rund 20 Jahren persönlich – als Werbeagentur und Herausgeber.
Markus Streck           09129 / 289 551       beratung@meier-magazin.de
Preisliste:  www.meier-magazin.de/mediadaten
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Impressum®

meier® ist eine Marke von Angela und Markus Streck GbR. meier®Magazin und Portal sind unab hän gig und politisch neutral. Alle Artikel geben die Meinung des jeweiligen Verfassers wieder.
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Eltern & Jugend
11    Krippen- & Kleinkindgruppen-Infotage
32    Moped-Führerschein ab 15
33    Tag der off. Tür bei Fahrschule Walch (PR)
36    Themenabend Rechtsextremismus
37    JugendFilmTage im CINECITTA
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80    Kleine Kunstwerke aus Beton
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Mitmachen 
41 Malteser Jugendgruppe Wendelstein
56 Feuerwehren
58 Obst- und Gartenbauverein Wendelstein
78 Freundeskreis Allerheiligenkirche

< Auflage 29.100   
•  ALLE Haushalte in
Markt Wendelstein mit Ortsteilen, 
Markt Schwanstetten mit Ortsteilen, 
Nürnberger Ortsteile Pillenreuth, 
Weiherhaus, Worzeldorf, Kornburg,
Herpersdorf, Gaulnhofen, Katzwang, 
Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller.

•  über 900 Auslagestellen
im o.g. Gebiet und Feucht, Mimberg,
Schwarzenbruck, Ochenbruck, 
Rummelsberg, Rednitzhembach, Schwabach.

< Erscheinungstermine & Redaktionsschluss *        
c 14. Dezember         (04. Dezember)

< Newsletter für Leser, Redakteure, Inserenten    
* Die Erscheinungstermine für 2020 werden in Kürze festge-
legt. Bitte tragen Sie sich in unseren Newsletter ein, damit wir
Sie umgehend informieren können.

www.meier-magazin.de/newsletter

Regional produziert
28    Regionale Christbäume
29    Flower Sprouts, das neue Gemüse
30    Vernetzung soll Dorfläden stärken
30    Regionaler Einkaufsführer

JAHRE

1 9 9 9 - 2 0 1 9

Wir gratulieren
15    Heimers Sehen-Verstehen 
        zum 20-Järigen

Flower Sprouts, das neue GemüseFreiwillige Feuerwehr Leerstetten

Freizeit, DIY, Lifestyle
38    Buchtipps
39    Nachhaltige Weihnachtsgeschenke 
42    Der Männermarkt boomt
55    In Farbe baden
82    Wohntrend Tiny House

Nachhaltigkeit 
06    Geschenkideen aus der Region
28    Regionale Christbäume
30    Vernetzung soll Dorfläden stärken
30    Regionaler Einkaufsführer
39    Nachhaltige Weihnachtsgeschenke

Tiere
64    Turteltaube ist Vogel des Jahres 2020
65    Tiere zu Weihnachten: bitte nicht !
65    Tierschutzverein Noris
66    Tierheim Feucht
67    Tierhilfe Franken

Regionale ChristbäumeTurteltaube Wohntrend Tiny House
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Präsent-Boutique
Wir präsentieren Ihnen besondere Geschenkideen.

KULTUR & 
UNTERHALTUNG

In der Jegelscheune geben sich seit 1991 Jazz-
und Blueslegenden die Klinke in die Hand – aber
auch „Local Heroes“ bespielen unsere Kult-Bühne:

Gerd Baumann wird gemeinsam mit Parade die
Reihe eröffnen. Der Liedermacher, Gitarrist und
Schauspieler Michael Fitz, die New Orleans Dudes
um Helt Oncale, Fourganic mit Ihrem groovendern
Orgelsound stehen für Unterhaltung und Musik
vom Feinsten. Stefan Jürgens tourt quer durch
Deutschland und macht in der Jegelscheune 
Station. Tom Appel & Häns Czernik, keine Unbe-
kannten bei uns in Wendelstein werden auch 2020
das Publikum begeistern. Authentischem Jazz wird
die Formation The Toughest Tenors zum Programm
beisteuern. 

Nick Woodland, die britisch-bayerische Blues -
legende  macht den Mix komplett…

Das komplette Programm finden Sie unter
www.jegelscheune- wendelstein.de

Karten gibt es in der Gemeindebücherei Wendel-
stein und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen.

Kartenvorverkauf online:   www.reservix.de

Jegelscheune – Markt Wendelstein
Forststraße 2, Wendelstein 
www.jegelscheune-wendelstein.de

GESCHMACKVOLL GENIESSEN 
BEI ARVENA

Überraschen Sie Ihre Liebsten dieses Jahr kulinarisch ! 
Zum Beispiel mit einem romantischen Candlelight-Dinner im Gourmetrestaurant ARVE – 4 köstliche Gänge
und eine Flasche Wein für nur 75 Euro für 2 Personen. Mit Ihrem eigenen Gutscheintext hat jedes Geschenk
eine persönliche Note.

Es darf etwas mehr sein?  Mit einem Wertgutschein oder einem Wochenend-Arrangement liegen Sie 
garantiert richtig – egal, ob Kuschel-Reise zum Christkindlesmarkt oder ein spannender Sommertrip mit 
der ganzen Familie.

Alle Gutscheine können persönlich abgeholt oder per Post an Sie versandt werden.

Görlitzer Straße 51, 90473 Nürnberg
Tel. 0911/ 892 21 48
verkauf@arvena.de
www.arvena.de
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KOCHEN & GENIESSEN
Schenken Sie eine Überraschung, die Freude macht und
lange in Erinnerung bleibt: einen Gutschein zum Genießen
oder für einen Kochkurs in der Zirbelstube.
In kleinen Gruppen für max. 8 Personen gibt Sebastian Kunkel
sein Wissen und Können an Sie weiter.

Erleben Sie interessante und lehrreiche Stunden und lernen
Sie, ein 4-Gänge-Menü mit frischen und regionalen Zutaten
selbst zu kochen. Anschließend können Sie Ihre Liebsten zum 
gemeinsamen Genießen einladen.

Geschenkgutscheine können Sie in der Zirbelstube auch 
telefonisch vorbestellen und dann abholen oder sich mit
Rechnung per Post schicken lassen.

Zirbelstube
Restaurant - Hotel
Friedrich-Overbeck-Str. 1
Worzeldorf
Tel. 0911 / 99 88 20
www.zirbelstube.com

Gutscheine

EINFACH GUTER SCHMUCK 
– UND GOLDSCHMIEDE-KURSE

Überraschen Sie mit einem individuellen Schmuckstück aus der Goldschmiedewerkstatt Barbara und Josef
Dorfner aus Röthenbach St. Wolfgang. Wählen Sie aus der großen Kollektion oder nutzen Sie die Erfahrung
und Kreativität der beiden Goldschmiedemeister und lassen sich Ihr Lieblingsstück individuell anfertigen.

Eine reiche Auswahl an Edelsteinen und Steinketten ist
vorrätig, Sie können aber auch eigene Elemente, wie
einen Talisman, Bestandteil aus altem Schmuck… alles
was Sie möchten zu einem ganz besonderen neuen
Schmuckstück verarbeiten lassen.

Barbara und Josef Dorfner erwecken aber auch Ihr in
die Jahre gekommenes Lieblingsschmuckstück zu
neuem Glanz, durch Reinigung, Reparatur oder Umge-
staltung.

Wer selbst krativ werden möchte, bucht einen 
Goldschmiede- oder Trauringkurs. 
Diese werden im kleinen Rahmen von zwei bis vier 
Personen angeboten. Der nächste Kurs ist am 04./05./06. 
Dezember, von 18.30-21.30 Uhr. Die Kursgebühr beträgt 
150,- Euro – oder wie wär´s mit einem Gutschein für 
einen Kurs?!

HANDGEFERTIGTER
MACRAMÉ SCHMUCK !
Individuell handgefertigt ist  jedes Schmuckstück 
ein Unikat. Simone Wolter verarbeitet Edelsteine
in uralter orientalischer Handwerkskunst zu 
hochwertig geknoteten und persönlichen 
Schmuckstücken aus gewachster Baumwolle. 

Besuchen Sie ihren Stand in der Bücherei  am Wendel-
steiner Weihnachtmarkt und lassen sich inspirieren.

WINGMACRAMÉ - Simone Wolter
Tel. 0160 95773091

Am Steinbruch 8
Röthenbach b. St. W.
Tel. 09129 - 40 28 92
www.dorfner.cc

7
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Präsent-Boutique
Wir präsentieren Ihnen besondere Geschenkideen.

DIE GANZE REGION
IN EINEM KORB

Präsentkörbe für jeden Geschmack – aber immer besonders –
gibt’s ganz individuell zusammengestellt und ökologisch ver-
packt bei „Unser Dorfladen – Regional, frisch, sympathisch !“.

Die Inhalte wählen Sie einfach selbst aus: Ökologisch nachhal-
tige Kaffee- und Tee-Spezialitäten von Puro, weihnachtliche 
Leckereien von der Bio-Bäckerei Wehr, Bioland Obst & Gemüse, 
beste Glühweine, feine Brände und leckere Kürbiskern-Varia-
tionen treffen sicher jedes Feinschmecker-Herz. 

Ergänzen kann man seinen Korb auch mit regionalen Handar-
beiten, den Gewürzen von Schichtwerk, Spielen und spannenden 
regionalen Krimis. 

Natürlich gibt’s im Dorfladen auch tolle Post-, Glückwunsch-
und Weihnachtskarten. Lassen Sie sich einfach beraten !

Ringstraße 22
90596 Schwanstetten
Tel. 09170 / 972 25 11
www.unser-dorfladen.info

Harm 2
90596 Schwanstetten
Tel. 09170 / 94 68 87

EIN MEISTERWERK ALS 
ALLTAGS-ACCESSOIRE

Thorbecks Butcher-Block
Gut vier Arbeitsstunden braucht es, bis aus einem bunt sortierten 
Stapel Leisten verschiedener Holzarten eines dieser edlen 
Schneidbretter entsteht. Wie genau das vor sich geht, 
wird nicht verraten, doch das Ergebnis überzeugt: 
Viele hundert scheinbar bunt zusammengewürfelte
Einzelteile fügen sich zu einem harmonischen Bild. 
Nach dem letzten Schliff kommt das unbehandelte 
und schadstofffrei verleimte Schneidbrett für einige 
Tage in ein Bad aus warmem feinsten schwedischen 
Leinöl und erhält so nach einer Trocknungszeit von 
etwa vier Wochen eine sehr widerstandsfähige, 
pflegeleichte und völlig biologische Oberfläche.

Wie beim guten alten Hackblock in der Metzgerei ist 
auch hier die Schneidfläche aus Hirnholz (man schaut 
auf die Jahresringe), so dass beim Schneiden keine 
Holzfasern abgetrennt werden, die am Schneidgut 
haften bleiben. 

Auf der Unterseite besitzt „Thorbecks Butcher-Block“
vier Gummifüßchen, rechts und links zwei eingefräste
Griffmulden. 

Jeder Butcher-Block ist natürlich ein Unikat:
ca. 36 x 27 x 4 cm, 4 kg – 248,00 €
ca. 36 x 36 x 4 cm, 5,3 kg – 288,00 €

8
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AUF ENTDECKUNGSTOUR 
IN UNTERFERRIEDEN …

Alle, die sich oder ihren Liebsten zu Weihnachten das zu Hause verschönern wollen,
finden im Wohn- und Küchenatelier Pölloth viele Anregungen und  Geschenkideen.

Freuen Sie sich auf wunderhübsche, allerliebste, einmalig schöne Einzelstücke, an denen
man lange Freude haben kann. Egal was Sie suchen, hier finden Sie das Besondere ! 

Wie wäre es mit edlen Zierkissen, einer Wohndecke oder einem stylischen Kleinmöbel
wie Beistelltischchen, Kuschelsessel, Sideboard oder Regal. Natürlich finden Sie auch
vielfältigste Accessoires wie Schalen, die hölzernen Brottöpfe oder Designer-Lampen.

Natürlich gibt es auch richtig Weihnachtliches, wie klassische Dekoengel, die heilige 
Familie oder peppigen Baumschmuck.

                                               Wir wünschen Ihnen viel Spaß
                                                bei Ihrer Entdeckungstour ! 

                                                Am Sonntag, 24. November ist 
                                                von 11-16 Uhr geöffnet !

WELLNESS & KOSMETIK BEI
ALL ABOUT BEAUTY

„Joyaux Atlantique“ verführt Sie oder Ihre Beschenkten zu den majestätischen
und kontrastreichen Stränden des atlantischen Ozeans – entspannen Sie Dank 
altüberlieferten, afrikanischen Massagetechniken und gewinnen neue Kraft aus
den wertvollen Mineralien der Edelsteine.

„Dreamlight“ ist eine Auszeit für zwei: Warmes Körperwachs mit aromatisieren-
dem Öl fließt über Ihre Körper und wird mit sanften Bewegungen einmassiert –
harmonisierend und wohltuend.

Das mehrfach ausgezeichnete Institut „all about beauty“ bietet eine große Vielfalt
kosmetischer und Wellness-Behandlungen, die sich als attraktive Gutscheine ver-
schenken lassen – und natürlich neutrale „Wertgutscheine“. Weitere Infos unter
www.allaboutbeauty-schwabach.de oder direkt im Institut.

all about beauty 
Eisentrautstraße 11, 91126 Schwabach
Tel. 09122 / 886 18 70

Jahnstraße 6-8, Unterferrieden
Tel. 09183 / 72 00
www.wohnundkuechenatelier.de

9
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Drinnen und Draußen
Ausflugs- und Veranstaltungstipps 

in der Vorweihnachtszeit

Schwabach

„Zeit is“ – Die Namenlosen
Kabarett im Gaswerk

„Wenn man was tou will, solltert ma es a tou,
sonst lässt des an ka Rouh.“ Nach diesem Motto wagen „die
Namenlosen“ etwas Neues: Sie bringen ihr erstes Kabarett-
programm auf die Bühne.

Sie erzählen, weshalb es wichtig ist, „über a Schwelln zu gehen,
aber ned auf jeden ‚Anklopfer‘ im Hirn zu hörn“. Es geht um Fra-
gen wie „Braucht ma scho Herztropfn oder langt nu a Seidl Bier?“
oder „Passt nu was in Kubf?“, aber auch ums Fitbleiben, ums Schaf-
kopfen und ums Enkelkriegen. „Die Namenlosen“ stellen fest:
Älter werden ist nichts für Feiglinge. Natürlich wird auch a bissla
die Zartheit Frankens thematisiert – des mou sei! Das alles „und
a wengla nu mehr“ wird von der „Drubbn“ mit frecher, aber auch
hintersinniger Musik umrahmt. Denn „die Namenlosen“ haben
zwar altersbedingt schon ein paar Roststellen, aufgrund ihrer
fröhlichen fränkischen Musik mit den witzigen Texten aber auch
einen „namenlosen“ Ruf: 
„Demma oder demma ned, aber wenn ma denna, dann demma gscheid.“
iWo: Galerie-Gaswerk Schwabach, www.galerie-gaswerk.de 
Einlass 19 Uhr, Karten und Reservierungen 09122-937882

Fr. 29.11. 
Beginn 20 Uhr

Schwanstetten

Lanzinger Trio 
Lesung und Stubenmusik

Mit 169 Saiten durch die unendlichen Weiten
der Musik – Lesung der Schreibwerkstatt Wendelstein 
und Stubenmusik

Hannes Mühlfriedel, Jörg Lanzinger und Komalé Akakpo laden mit
Gitarre, Zither und Hackbrett zu einer Entdeckungsreise der beson-
deren Art ein. Bei zahlreichen Konzerten im In- und Ausland hat sich
das LanzingerTrio mit Spielfreude, Virtuosität und Humor einen Namen gemacht und für frischen Wind in der
Volksmusik gesorgt. Neben der traditionellen Stubenmusik als Fixstern finden auch Rock, Pop, Jazz und Folklore
Eingang in das Programm und führen zu unvergleichlichen Eigenkompositionen. Komplettiert wird der unterhalt-
same Abend durch Lesungen der Wendelsteiner Schreibwerkstatt unter Leitung von Gudrun Vollmuth.
i Wo: Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, 90596 Schwanstetten. Veranstalter: K.I.S. Schwanstetten e. V., 
Einlass: 19.30 Uhr, Eintritt: 14 € / 12 € Kartenvorverkauf: kiskarten@schwanstetten-online.de
Buchhandlung am Sägerhof, Alte Str. 11, 09170 - 94 77 66; OMV-Tankstelle, Hauptstr. 17, 09170 - 97 73 24
Ermäßigte Karten für K.i.S.-Mitglieder, Schüler, Studenten u. Auszubildende nur in der Buchhandlung am Sägerhof

© Clemens Schaefer

Fr. 29.11.
20 bis 22 Uhr

© Herbert Bauer
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Wendelstein

Konzert im Lichterglanz
Ein stimmungsvolles Adventskonzert

Zur Einstimmung auf die Adventszeit
lädt der Posaunenchor Röthenbach St.
Wolfgang am Samstag, 30. November
2019, um 19:30 Uhr zu einem Konzert in
die nur von Kerzen erhellte Wolfgangs-
kirche ein.

Neben dem Posaunenchor werden mit
dem Ad-Hoc-Chor, Johanna Graeff und
Christian Stuhlfauth an Geige und Gitarre
sowie Stefan Glaßer an der Orgel weitere Darbietende aus der Region musika-
lisch die Tür zu den vorweihnachtlichen Tagen öffnen. In ökumenischer 
Eintracht begleiten Pfarrerin Johanna Graeff und Pfarrer Michael Kneißl das
Konzert mit Gedanken zum Advent. Nach dem Konzert sind alle Akteure und
Gäste zum Verweilen in der malerischen Kulisse vor der Wolfgangskirche ein-
geladen. Für Plätzchen und Glühwein ist gesorgt.
i Wo: St. Wolfgangskirche, Am Kirchberg 2, Wendelstein, Eintritt frei 
(Spenden erbeten) www.roethenbachstw-evangelisch.de/posaunenchor

©
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Nürnberg – Philippus Kulturmix

Jericho
Einstimmung auf die Vorweihnachtszeit

Eine Band mit Ge-
schichte und riesigem
Erfahrungsschatz spielt
uns in die besinnliche
Zeit des Advent´s.

Die Band wurde 1975 (!)
in Schweinfurt gegrün-
det. Damit hat sie die
Geschichte der Popmusik in der Kirche mitgeschrieben. Die Kirchentage waren
Meilensteine: Von 1983 bis 2003 war Jericho ununterbrochen dabei - schon
bald auf den größten Bühnen und vor vielen Tausend Besuchern spielend. 
Die Musik ist Pop. Eher im Mainstream, nicht wenige Balladen, ein 
bisschen Folk, Jazz, mal ein altes Kirchenlied im Rockgewand, ein Gospel. Die
Texte der meisten eigenen Titel sind in deutscher Sprache. Der Theologe Frank
Seifert schreibt über existentielle Erfahrungen, die jeder teilen kann, und stellt
sie in Beziehung zum Glauben und zu Gott. Die Texte sind weder frömmlerisch
noch plakativ, sind nicht aus der altertümelnden Sprache Kanaans und über-
steigen doch den Alltags jargon. Sie lassen Raum für eigene Gedanken und sind
doch nicht beliebig. Manche sagen, sie sind ziemlich einmalig. 
Wir freuen uns auf eine schöne Einstimmung auf die Vorweihnachtszeit
i Wo: Philippuskirche Reichelsdorf, Beim Wahlbaum 20, 90453 Nürnberg,
Veranstalter: Philippuskirche Nürnberg Reichelsdorf, 
Eintritt: 12,-/ 9,- € an der Abendkasse. 
Der Überschuss geht an den Gemeindeverein Reichelsdorf

Sa. 30.11.
19:30 bis 21:30 Uhr

Altdorf bei Nürnberg

Madame Baheux
Power-Quartett aus Wien

Mit Madame Baheux kommt ein
Power-Quartett aus Wien nach Altdorf.
Die vier Musikerinnen können und 
wollen ihre balkanische Herkunft nicht
verleugnen und treten mit intergalak-
tischem Anspruch an, sehen sich also
deutlich jenseits konventioneller „Welt-
musik“.

Das klingt auf ihrem neuen Album Too Big To Fail wuchtig und witzig, subtil
und aus gefuchst. In vielen stilistischen Farben funkelt die Welt von  Madame
Baheux (eine »Französisierung« übrigens des Wiener Slangworts »Bahö« = To-
huwabohu), es ist mehr als nur eine Synthese von Popržans vielen darstelleri-
schen und musikalischen Talenten, Joki´cs erdiger 70ies-Gitarre und Soul -
stimme, Neuners Jazzsensibiltät und Maria Petrovas rhythmischer Finesse. Und
es ist live einfach atemberaubend aufregend... Wie immer bei den SoulBuddies
gibt es auch ein kulinarisches Angebot rund um das Konzert. 
i Wo: Betsaal Wichernhaus, Silbergasse 2, 90518 Altdorf bei Nürnberg, 
Veranstalter: Soulbuddies e.V.,  Tickets an der Abendkasse 23 € und im Vorver-
kauf 18 €, ermäßigt für 10 €. Tickets  gibt es in der Buchhandlung Lilliput, bei
Eventim sowie über www.soulbuddies.de – dort gibt es auch Hörbeispiele
und weitere Infos. Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr
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Sa. 30.11.
Beginn: 20 Uhr

Sa. 30.11.
19:30 bis 22 Uhr
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Schwabach

Sven Bach 
Mundart-Kabarett

Fränkisches Kabarett mit dem
Mundart-Kabarettisten Sven Bach. Ein lustiger Streif-
zug durch die Vorweihnachts- und Adventszeit und
ein stets heiterer Blick auf die Geschehnisse rund um
“die Feiertooch”!

„Weihnacht´n  - un´ sunsd nu wos!” „Weihnacht´n und
sunsd nu wos!“ Das Weihnachtsprogramm Mundart-Ka-
barettisten Sven Bach beleuchtet alle Feinheiten der
Vorweihnachtszeit und des Trubels vor und um Weih-
nachten herum. Er bedauert die Ehemänner im Ge-
schenkkaufwahn und gewährt Einblick in das Seelenleben eines Frankens in der
hektischen Zeit. Die schon fast „kultige“ Geschichte vom Tannenbaum fehlt dabei
ebenso wenig wie ein Streifzug durch die fränkischen Essgewohnheiten, Begeg-
nungen mit dem in Franken so gefürchteten „Bulzermärtl“, Vereinsweihnachtsfei-
ern und vielen anderen Begebenheiten „rund um die Tooch“. 
i Wo: Kleinkunstbühne Galerie Gaswerk, Nördliche Ringstr. 9, Schwabach,
Eintritt: 18 €, Vorverkauf: Galerie Gaswerk (Fr. Kehrbach), Tel.: 09122/9378-82,
www.galerie-gaswerk.de

Sa. 07.12.
Beginn: 20 Uhr

So. 08.12.
Beginn: 18 Uhr
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Lichtenau

Fett & Fertig
30 Jahre und kein bisschen heiser

Die Franggnrogger von Fett&Fertig, eine
derältesten Bands aus Franken in Orginal-
besetzung, kommen in die Kultkneipe von
Walter Hertle nach Immeldorf um dort
ihre Kult-Alko-Rhythmen zu präsentieren. 

Die jüngste Auszeichnung für die Dialek-
trogger war die Veröffentlichung des Songs
„Der Ochs vorm Berch” auf dem Sampler
„Sternenherzschlag”, der als das „Who is
Who” der fränkischen Musikszene gilt. Die Franggnrogger garantieren eine rasante
Rockshow und bezeichnen sich selbst als Boygroup mit begnadigten Körpern.
i Wo: Weißes Roß, Hauptstraße 25, 91586 Lichtenau, 
Eintritt: Hutsammlung, www.fettundfertig.de und www.immel-dorf.de

Schwanstetten

Stand und Gesang
der Liedertafel 1862 Schwand

auf dem Thomasmarkt Schwanstetten

Wie schon in den Vorjahren freuen wir
uns auch in diesem Jahr auf Ihren Be-
such am Liedertafel-Stand auf dem
Thomasmarkt in Schwanstetten.

i Wo: Gemeindezentrum   

So. 08.12.
Ganztägig

Wendelstein

Burr & Klaiber
Weihnachten in Blues und Jazz

O du fröhliche, leise rieselt der Tannen-
baum ... Ja, es ist bald wieder Weih-
nachten! Wer fürchtet, in den Wochen
bis Heiligabend die Ohren mit süßlich-
verpopptem Trällern verklebt zu be-
kommen, sollte sich trotzdem nicht
vorschnell einigeln. 

Denn: Es geht auch ganz anders! Mit
einem Weihnachtsprogramm treten Burr & Klaiber an - und zwar mit einem, das
den Weihnachtsmann swingen lässt, das den Schnee taut und selbst tausendfach
gehörte Melodien zu einem überraschenden Erlebnis macht.
In ihrem Weihnachtsprogramm setzen Burr & Klaiber nicht nur auf altbekannte
Weihnachtslieder, obwohl „Maria durch ein Dornwald ging” einer ihrer Klassiker
ist. Sie führen ihre Zuhörer mit Interpretationen und eigenen Kompositionen auf
eine musikalische Reise, die sie zu dieser Jahreszeit ganz besonders besinnlich
gestalten. Nur der Kitsch muss definitiv draußen bleiben. www.burrundklaiber.de
iOrt: CASA DE LA TROVA , Zum Sportheim 13, 90530 Wendelstein. 
Kartenvorverkauf: www.latrova.de Tel.: 09129 3372 
bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und www.reservix.de

Foto: Wienfried Burr

Sa. 07.12.
Beginn: 20 Uhr

Wendelstein

HG.Butzko
Kabarett | echt jetzt

Er steht seit August 1997 auf der Bühne, davon viele
Male auch auf unserer. Für HG.Butzko ein Anlass, mit
seinem 10. Programm „echt jetzt“ ein Zwischenfazit
zu ziehen. Aber kein „best-of“ mit abgestandenen
Nummern, sondern eine frische Bestandsaufnahme:
Wo stehen wir heute? Wie sind wir da hin gekommen?
Und wen können wir dafür in den Arsch treten? Die
richtige Antwort lautet natürlich: Uns selbst. 

Und so hangelt sich Butzko in seinem neuen Kabarett-
solo vor allem an der Frage entlang, was sich in den
letzten 20 Jahren geändert hat, und was nicht, welche
Entwicklung zu begrüßen ist, und warum nur diese, und warum man alle anderen
getrost in die Tonne kloppen kann.  Georg Schramm sagte mal zu Butzko: „Ich kann
gehen, wenn Sie so bleiben.” Seitdem fragt Butzko sich: Was muss ich also ändern,
damit er wiederkommt?“ Bislang ist es ihm noch nicht gelungen. Vielleicht klappt
es ja mit diesem Programm. Echt jetzt. Auf die nächsten 20 Jahre! 
iOrt: CASA DE LA TROVA , Zum Sportheim 13, 90530 Wendelstein. 
Kartenvorverkauf: www.latrova.de Tel.: 09129 3372 
bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und www.reservix.de

Foto: Peter Knaup

So. 08.12.
Beginn: 20 Uhr

Sa. 07.12.
20:30 bis 23 Uhr
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Nürnberg

Extreme Metal Konzert
Entera + Absorb + Grief of Destruction

Das Kinder- und Jugendhaus RED BOX bie-
tet sowohl Nachwuchs-, als auch erfahre-
nen Bands aus der Region und darüber hi-
naus eine Bühne.

Für wenig Geld kann man hier große Acts
von morgen sehen. Der Eintrittspreis geht
hierbei komplett an die Musiker.
Diesmal auf der Bühne: Entera (Thrash
Metal aus Nürnberg): www.facebook.com/Entera-205340632811362/
Absorb (Death Metal aus Erlangen): www.facebook.com/pg/Absorbmetal/
Grief of Destruction (Black Metalcore aus Nürnberg):
www.facebook.com/pg/griefofdestruction/
i Wo: Kinder- und Jugendhaus RED BOX, Van-Gogh-Straße 1, Nürnberg, 
Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr, Eintritt: 3,- €

Wendelstein

IBgW  Jahresabschluss 
Mit einer offenen Gesprächsrunde

Als Initiative informierten wir das ganze Jahr über
viele verschiedene, örtliche Themen. Sie hörten zu, radel-
ten mit uns durch die Ortsteile oder diskutierten bei 
Vorträgen.

Am Mittwoch, den 11. Dezember laden wir Sie ein, bei einem guten Essen oder 
Getränk Ihre Wünsche oder Sorgen bezüglich der Gemeinde zu benennen oder
einfach mit uns zu plaudern. Als Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“ setzen
wir uns für mehr direkte Demokratie und frühe Bürgerbeteiligung ein. Aktiv wollen
wir an der Ortsentwicklung mitwirken - Wendelsteins Zukunft gemeinsam mit den
Bürgern gestalten.
iWo: Im Nebenraum der Pizzeria Da Mario, Mittelweg 80 in Großschwarzenlohe,
Veranstalter: Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“, www.ibgw.info

Mi. 11.12.
19 bis 22 Uhr

Wendelstein

Pigor singt, Benedikt Eichhorn
muss begleiten 
Musikkabarett | Volumen 9

Pigor und Eichhorn sind ausgezeichnet. Oft und
verdient. Wegen dieser speziellen Mischung aus
Provokation und Lust am Neuen, aus ungewöhnli-
cher Virtuosität in Texten und Musik, aus präziser
Beobachtung und gnadenloser Kommentierung
des Zeitgeistes. 

Und wegen des SalonHipHop. Den sie erfanden und
immer weiter entwickeln. Und der eine ganze Gene-
ration neuer Chansonsänger/innen und Musikpoet/
innen dazu brachte, diese Lieder nachzusingen, denn cool geswingte Tagespolitik,
schmelzend gesungene Alltagsidiotie und brüllend gerappte Nachrichtenthemen
sind selten so feinsinnig, brachial und urkomisch zugleich dargereicht worden.
Volumen 9. Das neue Programm der beiden Kleinkunst-Grandseigneurs beinhaltet
neben glänzenden Neuigkeiten die schönsten Perlen aus der „Chansons des 
Monats”-Reihe, die sie regelmäßig auf SWR2 und Deutschlandfunk präsentieren.
Es ist diese Mischung aus Provokation und Lust am Neuen, aus ungewöhnlicher
Virtuosität in Texten und Musik, aus präziser Beobachtung und gnadenloser 
Kommentierung des Zeitgeistes, der die beiden so unverwechselbar macht.  
iOrt: CASA DE LA TROVA , Zum Sportheim 13, 90530 Wendelstein. 
Kartenvorverkauf: www.latrova.de Tel.: 09129 3372 
bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und www.reservix.de

Foto: Thomas Nitz

Fr. 13.12.
Beginn: 20 Uhr

Wendelstein

Norbert Nagel Quartett
Weltmusik | Lieblingslieder

Wenn es um die Schnittpunkte von Musikstilen
geht, öffnet Norbert Nagel Musikkosmen in feins-
ten Klangnuancen. Am Vormittag Big Band Probe,
am Abend Bolero in der Philharmonie, am nächs-
ten Tag eine Hommage an Piazzolla: kaum ein
Musiker ist so vielseitig wie er. Unzählige Preise,
unzählige Bühnen auf der ganzen Welt, mehr als
200 Tonträger.

Seine persönlichen Lieblingslieder kommen – wie soll es anders sein – aus den
unterschiedlichsten Genres und Musikrichtungen. Und Norbert Nagel hört sie
nicht nur gerne, sondern spielt sie jetzt auch live und garantiert unplugged. Selten
lässt sich Musik als universale Sprache besser begreifen, als wenn man Nagel durch
seine persönlichen Geheimtipps und Evergreens begleitet.  
Norbert Nagel, Saxofon, Klarinette & Klavier; Norbert Gabla, Bandoneon; 
Klaus Sebastian Klose, Kontrabass; Julian Fau, Schlagzeug
iOrt: CASA DE LA TROVA , Zum Sportheim 13, 90530 Wendelstein. 
Kartenvorverkauf: www.latrova.de Tel.: 09129 3372 
bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und www.reservix.de

Foto: Norbert Nagel

So. 15.12.
Beginn: 20 Uhr

Sa. 14.12.
Beginn: 19 Uhr
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Weihnachten 2019

14

Herzliche Einladung zum Kornburger Weihnachtsmarkt der Vereine,
Verbände, Parteien, Organisationen und Kirchengemeinden 
am Sonntag, 8. Dezember 2019 in der Kornburger Ortsmitte

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

zum 16. Kornburger Weihnachtsmarkt lade ich Sie persönlich wie namens aller Mitwir-
kenden sehr herzlich ein. Wiederum können wir uns darüber freuen, dass sehr viele
Korn burgerinnen und Kornburger und ganz besonders auch das Nürnberger Christkind
zum Gelingen dieses Festtages beitragen und uns vorweihnachtliche Freude bereiten.

Programm:
13:00 Uhr   Öffnung der Marktstände
14:30 Uhr   Lieder der Kinder des Kath. Kindergartens
15:00 Uhr   Prolog des Nürnberger Christkinds eingerahmt vom Schulchor 
                       der Martin-Luther-King-Schule anschließend Verteilung von Geschenken 
                       an Kinder durch Christkind und Nikolaus
16:00 Uhr   Konzert der Kath. Musikkapelle
17:00 Uhr   Konzert des Ev. Posaunenchors

Ich danke allen Mitwirkenden herzlich für die Unterstützung 
und freue mich auf Sie beim Kornburger Weihnachtsmarkt.

Im Auftrag der Marktteilnehmer, 
herzlichst Ihr Harald Dix
Ehrenamtliches Mitglied des Nürnberger Stadtrates
SPD – Fraktion <
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Landratsamt Roth

Vorweihnachtszeit im Landkreis Roth
Die Adventszeit ist eine besondere Zeit, geprägt von Vorfreude auf 
Weihnachten. Sie ist auch eine Zeit der Besinnlichkeit und eine Zeit des
Innehaltens. Advent bedeutet Vorbereitung und freudige Erwartung.

Der Besuch eines Weihnachtsmarktes im Landkreis Roth ist für viele fester 
Bestandteil der Adventszeit und gehört zur Vorfreude auf Weihnachten
einfach dazu. Die mit viel Liebe gestalteten Weihnachtsstände im Land-
kreis schmücken die Straßen, erhellen mit ihren Lichtern die dunkle 
Jahreszeit und stimmen die Herzen froh. 

Am Wochenende des ersten Advents laden der Christkindlesmarkt in
Roth, der Weihnachtsmarkt am Schlösschen in Sorg sowie die Weih-
nachtsmärkte in Abenberg, Büchenbach, Hilpoltstein und Spalt herzlich
zu einem Besuch ein. Am zweiten Adventswochenende verzaubern die
Weihnachtsmärkte in Roth, Georgensgmünd, Wendelstein, Allersberg,
Greding und Schwanstetten ihre Besucher. 

Neben dem heimeligen Trubel der Märkte, dem verführerischen Duft
nach Lebkuchen und feinem Glühwein, soll es auch die Momente der 
Besinnung und des Innehaltens geben: Das traditionelle Weihnachts -
konzert des Landkreises Roth am zweiten Adventssonntag ist ein solcher
Augenblick in der Adventszeit. Es bildet mit seinen feinfühligen Lesungen
und den ausgesuchten, stimmungsvollen Musikstücken den besonderen
Abschluss des kulturellen Jahresprogramms des Landkreises Roth. 

Am Sonntag, 08.12.2019, beginnt das Konzert um 17.00 Uhr in der 
St. Marienkirche in Röttenbach (Marienstraße 11). Herzliche Einladung
an Alle! Eintritt frei; gerne Spende „Jeder Bürger 1 Euro“.

Sabrina Müller   <

Kornburger 
Weihnachtsmarkt

Das neu gewählte 
Nürnberger Christkind 

Beningna Munsi
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„Exzellenz in Augenoptik und Hörakustik – seit 1999“
20 Jahre Heimers Sehen-Verstehen – Qualität made in Nürnberg-Katzwang.

Ein Paar Gleitsicht-
Brillengläser für nur 

499 €*

ANGEBOT 1

Hörgeräte-Trocknungsgerät für ein lang-
lebiges und gutes Hörerlebnis für nur

59,90 €*

ANGEBOT 4

50 € GUTSCHEIN
beim Kauf Ihrer neuen Brillen mit 
ZEISS Einstärken-Brillengläser.*

ANGEBOT 2

GUTSCHEIN
zur Messung der Makulapigment-
dichte mit dem MPS II.*

ANGEBOT 3 FÜR IHRE AMD-VORSORGE!

Jetzt 
Jubiläums-
Angebote 
sichern!

Katzwanger Hauptstr. 53
90453 Nürnberg

Tel. 09 11 / 96 46 67-0
www.heimers.info

Als sich am 01. Dezember 1999 zum 
ersten Mal die Türen von Heimers 

noch ein wenig anders aus: Die deutsche Bundes-
regierung zog von Bonn nach Berlin und das 

stand noch in seinen Kinderschuhen.

Schon damals hatte Hans-Jörg Heimers bereits 

ches Können und topaktuelle Mode miteinander 

mit der bestmöglichen Seh- und Hörlösung aus-

ausgerichtet ist. Und so ist es heute immer noch.

Wo sehen Sie die 
größten Unterschiede 
zwischen damals 
und heute?

Hans-Jörg Heimers: „Die Auswahl an Brillen-
fassungen in Bezug auf Stilrichtungen, Qualität, 
Marken, Nachhaltigkeit und auch Made in Ger-
many ist mit dem damaligen Markt nicht mehr zu 
vergleichen. Die Qualitätsvielfalt der Brillengläser 
hat sich durch die gesteigerten  individuellen An-
sprüche und Anwendungsbereiche sehr positiv 
weiterentwickelt. Durch die Digitalisierung, die 
sich seit Jahren immer weiterentwickelt, können 
wir unsere Kunden viel persönlicher beraten und 
eine bestmögliche Seh- und Hörlösung anbieten. 
Auch die modernen und digitalen Hörgeräte sind 
mit denen von damals nicht mehr vergleichbar. 
Durch unsere individuelle Beratung, die digitale 
Fertigung, sowie unsere Endkontrolle können 
wir Hörsysteme anbieten, die ihre Träger immer 
besser kennenlernen und fortwährend einen 
größeren Nutzen bieten. Außerdem sind sie fast 
unsichtbar und bieten eine klare und natürliche 
Klangqualität. Durch stetige Investitionen in neu-
este Messinstrumente, immer weiterentwickelten 
Anpassungskonzepte, sowie der stetigen Weiter-
bildung unserer Mitarbeiter, können wir heute 
echte Seh- und Hörbegleitung anbieten, die 

nicht möglich war.“

Was können Ihre Kunden 
zum Jubiläum erwarten?

Hans-Jörg Heimers: „Anlässlich unseres anste-
henden Jubiläums, bieten wir zahlreiche Jubilä-
ums-Angebote, mit denen wir unseren Kunden 

für die jahrelange Treue danken möchten. So 
bieten wir zum Beispiel ein Paar Gleitsicht-
Brillengläser für nur 499 € an.* Außerdem 
können Sie in unserem Fachgeschäft die neuen 
Kollektionen aus dem Hause ChangeMe!, Frost 
und Matze Marpe in gemütlicher Atmosphä-
re bei einem Glas Sekt oder Orangensaft nach 
Herzenslust testen und ausprobieren.“

Heimers Sehen-Verstehen im Herzen von Nürn-

Seh- und Hörlösungen mit einer in Nürnberg 
einzigartigen Hör- und Sehbegleitung. Dies wird 

zusammen in unserem Gehirn auswertet erreicht. 

ter wo andere längst aufhören! Das wird auch 
weiterhin unsere Leitlinie sein.“

Erleben Sie die Vorzüge eine Heimers-
Brille, -Kontaktlinse oder auch -Hörsystem zu 

Jubiläums-Angeboten und nutzen Sie gleich 
Ihren Gutschein. Zusätzlich erhalten Sie 
eine Messung der Makulapigmentdichte
für Ihre Augen, oder eine Höranalyse
kostenfrei. Vereinbaren Sie am besten
direkt einen Termin unter 09 11 / 96 46 67 0
oder online unter www.heimers.info.

*Gültig bis 31.01.2020. 
Nicht mit anderen Aktionen Kombinierbar. 
Barauszahlung nicht möglich.

Wir machen Betriebsurlaub ab dem 23.12.2019 und sind wieder am 02.01.2020 für Sie da.

JAHRE

1 9 9 9 - 2 0 1 9

Hans-Jörg 
Heimers, 

Augenoptiker-
meister und 
Hörgeräte-

akustikermeister
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Adventsmarkt in 
Rednitzhembach

Bei dem begehrten Kindertrempelmarkt
in den Sälen von 15 bis 17.30 Uhr darf sich

vielleicht über ein verfrühtes Weihnachtsge-
schenk gefreut werden? Mit kreativen Ideen 

können die Kinder mit den Damen der Rednitz-
hembacher Frauenunion und Sigrun Riedl kleine
Geschenke für die Eltern basteln. 

Das Foyer des Gemeindezentrums ist die Wärme-
stube, bei der bei Kaffee und Kuchen die kalten
Hände und Füsse aufgewärmt werden können. 

Das Christkind zieht mit seinen Engeln über den
Markt und nimmt die Wunschzettel der Kinder
persönlich entgegen. Eine Gelegenheit, die sich
kein Sprössling entgehen lassen sollte! Die Eltern
können gerne Fotos mit der himmlischen Schar
machen. Zudem finden Sie eine Fotobox für lustige
Erinnerungsfotos auf dem Markt. 

Zu späterer Stunde um 18 Uhr spricht das Christkind
nochmal den Prolog und wird mit dem Nikolaus
traditionsgemäß Süßigkeiten
an die Kinder ver teilen. 

Zum beliebten Lichterschiff-
chenfahren auf der Rednitz
lädt wieder die Freiwillige
Feuerwehr am 1. Advent, 
dem 1. Dezember um 17 Uhr ein.

Gemeinde Rednitzhembach

Einladung zum 35. Adventsmarkt in Rednitzhembach 
Wenn die „staade Zeit“ beginnt, startet der Rednitzhembacher Adventsmarkt
am Samstag, den 30. November 2019, von 15.00 Uhr bis erstmalig 21.00 Uhr.

„Klein aber fein“ stimmen an die 40 Aussteller mit einem vielseitigen
Angebot am Rathaus- und Brunnenplatz sowie im Foyer und den
Sälen die Vorweihnachtszeit auf besondere Weise ein. Auf der
Suche nach ausgefallenen Weihnachtsgeschenken wird man an
den Ständen mit Adventskränzen, Plätzchen,  Schmuck, Holz-,
Stein- und Glaskunst, Genähtes für Groß und Klein, Christbaum-
schmuck, Weihnachtsgrußkarten, Marmelade, Honig, kreativen
Geschenken mit edler Füllung und winterliche Dekorationen alles
aus eigener Herstellung bestimmt fündig. 

Umrahmt wird der Adventsmarkt auch in diesem Jahr von einem bunten 
Programm. Das Kath. Kinderhaus beginnt um 15 Uhr, es folgt der Chor der Grund-
schule um 15.30 Uhr und um 16 Uhr begrüßt 1. Bürgermeister Jürgen Spahl 
vom Balkon des Rathauses alle Besucher des Adventsmarktes. Anschließend 
eröffnet das neue Hembacher Christkind den Markt. Die musikalische Begleitung
erfolgt durch den Evangelischen Posaunenchor Rednitzhembach e. V. Mit etwas
Neuem werden Sie um 16.45 Uhr von dem Hornquartett „FAMILY BRASS“ aus 
Bad Elster im Vogtland überrascht. Für ein abwechslungsreiches Musikerlebnis 
sorgen das Jugendorchester um 18.30 Uhr und die Spätlese der Jugendkapelle 
um 19.30 Uhr. 

Um Ihr leibliches Wohl kümmern sich die örtlichen Vereine und Organisationen,
die neben Glühwein, Kinderpunsch und Waffeln auch Grillwürste, Gulaschsuppe,
Flammkuchen, Karpfenchips, Frühlingsrollen, Spieße mit Hähnchenfleisch und 
Pizzataschen auch viele andere Leckereien anbieten.

„Fridays for Future“ ist in aller Munde. Nicht zu letzt daher wird dieses Jahr am
Adventsmarkt Wert auf die Benutzung von Mehrweggeschirr gelegt. Aus hygie-
nischen Gründen stellt die Gemeinde den Ständen einen Gastronomie-Geschirr-
spüler zur Verfügung. Gerne können auch Sie Ihren Teil dazu beitragen und für
den Geschenkeeinkauf ausreichend Stofftaschen mitbringen. Für jeden noch 
so kleinen Beitrag ist die Umwelt dankbar. 

Für Kunstfreunde findet die Vernissage der Hembacher Maler um 15 Uhr im Rathaus
statt und ist während des Adventsmarktes zu besichtigen. 

Petra Bauer <

16

Lichterschiffchen-fahren am 1. Dezember
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Wie schön, dass sich auch dieses Jahr wieder die 
Adventsfenster in Katzwang öffnen !!!

Wir laden alle Bürger und Bürgerinnen herzlich zu dieser Aktion im 
Advent ein: Gruppen, Institutionen und Familien aus ganz Katzwang 
lassen uns wieder an ihren Gedanken, Gebeten und Geschichten 
teil haben. Es ist die Zeit der „Vorbereitung auf Weihnachten“ und da gibt
uns die Adventsfenster-Aktion Gelegenheit, uns mit unseren Kindern,
Freunden, Bekannten und Nachbarn, bei einer besinnlichen viertel
Stunde am Abend, auf Weihnachten einzustimmen.

Es ist eine Freude, dass sich wieder Familien und Verbände aus Katzwang
an dieser Aktion beteiligen. Ihre Teilnahme und Engagement haben zu
dem Ergebnis geführt, dass dieses Jahr 13 Adventsfenster öffnen werden.
„ Herzlichen Dank an alle Teilnehmer !!! “

Sie alle können an dieser Aktion teilhaben und das Engagement der 
Teilnehmer somit verdient würdigen, indem sie sich 15-20 Minuten Zeit
nehmen und die teilnehmenden Familien in ihrer Nachbarschaft an
ihrem Fenster besuchen.

Treffen sie Nachbarn, Freunde, Bekannte und lassen sie sich gemeinsam
durch die schön gestalteten Fenster, die Melodien, Geschichten und be-
sinnlichen Impulse, auf Weihnachten einstimmen!!!

Verweisen Sie auch gerne auf unseren neuen Auftritt im Netz: 
www.adventsfensterkatzwang.de

Dieses Jahr finden die Adventsfenster an folgenden Tagen statt:

Montag,         02.12.      Familie Lanzer, Gustav-Mahler Str. 3

Mittwoch,      04.12.      Familie Braun / Fiedler, Karl-Kaspar Str. 37

Freitag,           06.12.      Familie Bluhme / AWO, Johannes-Brahms Str. 6

Sonntag,        08.12.      Familie. Göller, Strawinsky Str. 11

Montag,         09.12.      Familie Ratzmann, Tilsiter Str. 6F

Dienstag,       10.12.      Familie Luckert / Dress, Bebelstr. 6

Mittwoch,      11.12.      Familie Noack, Rubensstr. 17 

Freitag,           13.12.      Jugend, Kath. Jugend, Stadtweg 36 (Pfarrheim) 

Montag,         16.12.      Jugend, Jugendtreff, Fr. Böhm, 
                                            Weiherhauser Str. 13

Dienstag,       17.12.      Kirche, ev. Kirchenchor, Weiherhauser Str. 13

Mittwoch,      18.12.      Schule,Volksschule Katzwang, 
                                             Katzwanger Hauptstr.19

Donnerstag,  19.12.      Familie Carstens, Stadtweg 32a

Freitag,           20.12.      Familie Zimmermann, Hans-Traut Str. 21

Beginn ist um 18:00 Uhr

Wir freuen uns gemeinsam auf viele, schöne und besinnliche Beiträge 
in der Adventszeit, ganz besonders alle Familien und Gruppen, die ein
Fenster für Sie öffnen.

iAuch nächstes Jahr findet das Adventsfenster wieder statt, wenn sich
freiwillige Familien/Organisationen finden, die bei dieser Aktion mitwir-
ken. Bei Interesse melden Sie sich bitte für das nächste Jahr auf unserer
neu gestalteten Internetseite: www.adventsfensterkatzwang.de an und
sichern sich einen freien Termin für 2020. Die Termine für nächstes Jahr
sind bereits online. Anmeldung bis spätestens Ende Oktober 2020 !!!

Melanie Carstens, 
Organisation Adventsfenster Katzwang   <

Adventsfenster  
in Katzwang
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Wendelsteiner 
Weihnachtsmarkt

Programm zum 
Wendelsteiner Weihnachtsmarkt

Samstag, 7. Dezember (15-21 Uhr)

15:00 Uhr   St. Georg | Kirchenführung
15:15 Uhr  Bühne Martin-Luther-Hof | 
                       Schulchor GS Wendelstein
15:30 Uhr   Bühne Martin-Luther-Hof | 
                       Eröffnung Weihnachtsmarkt 
                       mit Bürgermeister Werner Langhans, 
                       Wendelsteiner Christkind 
                       und Pfarrer Norbert Heinritz
15:45 Uhr   Bühne Martin-Luther-Hof | Awo Pfiffikus
16:00 Uhr   Bühne Martin-Luther-Hof | 
                       Kinderchor St. Nikolaus
16:30 Uhr   Bühne Martin-Luther-Hof | 
                       Posaunenchor Wendelstein
17:00 Uhr   St. Georg | Sängerriege Wendelstein
17:30 Uhr   Bühne Martin-Luther-Hof | 
                       Liederkranz Wendelstein
18:00 Uhr   Bühne Martin-Luther-Hof | 
                       Leila Sunshine (Sängerin)

15-18 Uhr  Martin-Luther-Haus | Kaffee u. Kuchen
15-21 Uhr  St. Georg | Krippenverein Ausstellung

Sonntag, 8. Dezember 14-19 Uhr

14:00 Uhr   Bühne Martin-Luther-Hof | 
                       Christkinds Prolog und nimmt 
                       Wunschzettel entgegen
14:30 Uhr   Bühne Martin-Luther-Hof | 
                       Katholischer Kinder(tr)raum
15:00 Uhr   Bühne Martin-Luther-Hof | 
                       Nachwuchsensemble Flautississimo
15:30 Uhr   Bühne Martin-Luther-Hof | 
                       Ballettschule Dobsa
16:00 Uhr   St. Georg | Orgel- und Flötenmusik
17:00 Uhr   Bühne Martin-Luther-Hof | 
                       Johanniter Wirbelwind
17:00 Uhr   St. Georg | Offenes Singen von 
                       Adventsliedern
18:30 Uhr   St. Georg | Ökum. Schlussandacht 
                       mit den Rainbow Singers

15-18 Uhr   Martin-Luther-Haus | Kaffee u. Kuchen
14-19 Uhr   St. Georg | Krippenverein Ausstellung

Katharina Polster, Bürgermeisteramt <

Grußwort des Ersten Bürgermeisters 
zum Wendelsteiner Weihnachtsmarkt

Liebe Weihnachtsmarkt-Besucher,
am 2. Adventswochenende, 7. und 8. Dezember, ver-
zaubert der Wendelsteiner Weihnachtsmarkt wieder
unseren schönen Altort. 

Für ein weihnachtliches Flair sorgen über 30 Wendelsteiner Vereine, Organi-
sationen und Standbetreiber. Unsere Partnerstädte Zukowo und Saint-Junien
sind wieder mit ihren landestypischen Spezialitäten vertreten. Auf der Bühne
im Martin-Luther-Hof und in der Sankt Georgskirche erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches musikalisches Programm. Für das leibliche Wohl wird
bestens gesorgt. Dabei genießt Nachhaltigkeit eine hohe Priorität. 
Die Standbetreiber verwenden Mehrweggeschirr und werden
dabei von uns unterstützt. Den Vereinen und Organisationen
stellen wir die Wendelsteiner Weihnachtstasse zur Verfü-
gung, die an den Ständen gegen Pfand ausgegeben wird.

Eingebunden in den Weihnachtsmarkt ist der beliebte
Kunsthandwerkermarkt. In der Gemeindebücherei, der 
ehemaligen Diakonie und im Heimathaus erwarten Sie
knapp 20 Kunsthandwerker aus der Marktgemeinde. Ihre Werke
verzaubern mit adventlicher Stimmung.

Ich danke allen, die mit ihrem Engagement zu einem lebendigen und 
abwechslungsreichen Weihnachtsmarkt beitragen. Schauen Sie vorbei und
belohnen Sie den Einsatz der vielen Ehrenamtlichen. Mit etwas Glück 
treffen Sie unser Wendelsteiner Christkind, auf das sich besonders unsere
Kinder freuen. 

Lassen Sie sich vom weihnachtlichen Budenzauber im Altort auf das bevor-
stehende Weihnachtsfest einstimmen.

Mit besinnlichen Grüßen
Ihr Werner Langhans, Erster Bürgermeister   

Kunst -handwerkermarktAusstellungsorte:GemeindebüchereiHeimathaus Diakonie

©
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BDS-Wendelstein »Bund der Selbstständigen«

Das Wendelsteiner Christkind zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes 
in Wendelstein und weitere Termine

Der romantische Weihnachtsmarkt im malerischen Altort von Wendelstein öffnet am Samstag,
07. Dezember, seine Pforten. Bis zum Sonntag, 08. Dezember lädt das Christkind Groß und Klein
ein, sich von weihnachtlicher Musik, schön gestalteten Buden und einem tollen Programm auf
Weihnachten einstimmen zu lassen.

Am Samstag, 07. Dezember, um 15.30 Uhr eröffnet der 1. Bürgermeister Werner Langhans zusam-
men mit dem Christkind den Weihnachtsmarkt. Die Besucher dürfen sich darauf freuen, in die
leuchtenden Kinderaugen zu schauen, wenn sie dem Christkind begegnen und von ihnen be-
schenkt werden. Doch das Wendelsteiner Christkind hat sich auch die Aufgabe gemacht in der
Vorweihnachtszeit die Kindergärten, Schulen oder auch Seniorenheime zu besuchen. Unterstützt
wird es hiervon vom Bund der Selbstständigen, die mit dem neu gewählten Christkind die 
Weihnachtsfeiern besuchen und alle immer überrascht sind, wie schön die geschmückten Tische
mit Leckereien sind, die die Mamas der Kindergartenkinder oder Angehörige der Heimbewohner
vorbereitet haben. Dazu stimmten die Erzieherinnen sowie Pflegekräfte von Seniorenheimen 
weihnachtliche ein - mit Liedern und Geschichten.

Das Christkind sowie Ihr Team vom Bund der Selbstständigen freuen sich immer sehr auf die 
Adventszeit, in denen Sie gemeinsam mit dem Prolog des Christkinds, einer einfühlsam vorgetra-
genen weihnachtlichen Geschichte und natürlich kleinen Geschenken die Kinder und Senioren 
erfreuen können.

Auf viele weitere Jahre mit diesem Engagement!
Hermann Hein, 

Vorstandschaft des BDS-Wendelstein   <

Christkind 2019

Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein

Es weihnachtet sehr…
… und der Bund Naturschutz Wendelstein ist wie immer auf dem Wendelsteiner
Weihnachtsmarkt gegenüber vom Fisch Reitinger vertreten.

Wir bieten sinnvolle Kleinigkeiten zum 
Verschenken und selbst behalten an:

• selbstgetöpferte Insekten Nisthilfen
• Kleinigkeiten für den Naturgarten 
• selbstgestrickte Socken 
• gehäkelte Mützen 
• Wärmekissen für Hände u. Babybäuche
• selbstgenähte Mäppchen 
• selbstgemachte Marmeladen

• Honig vom Wendelsteiner Imker Herbert Brückel 
• Bienenwachstücher zum plastikfreien Verpacken 

Auch die Kinder- und Jugendgruppe unterstützt uns beim Verkaufen ! 
Kommen Sie vorbei, auf ein Tässchen Schlehenglühwein, 
weißen Bioglühwein oder Kinderpunsch.

Wir freuen uns auf Sie !
Anja Schneider, 

Kinder- und Jugendleiterin   <

Reit- und Fahrverein der Pferdefreunde Wendelstein e.V.

Reitverein auf dem Weihnachtsmarkt
Alle Jahre wieder – so ist auch am diesjährigen Wendelsteiner Weih-
nachtsmarkt der Reit- und Fahrverein der Pferdefreunde vertreten.

Neben leckerem Glühwein und Punsch
gibt es auch unsere traditionellen köst-
lichen Crêpes. Während unsere Reiter
gerne alle Fragen rund um den Reit-
sport beantworten, warten unsere
Ponys auf Streicheleinheiten und die
bereitgestellten Leckerchen! Wer uns
auf unserer alljährlichen Stall-Weih-
nachtsfeier am 22. Dezember besuchen
möchte, erlebt neben reiterlichen Dar-
bietungen, Leckereien, Kinderpunsch

und Glühwein auch hohen weihnacht-
lichen Überraschungsbesuch.

Kerstin Probst/ Eva Edelmann, 
Pressewart/Vorstand   <

kleine selbstgemachte 
Geschenke 

© Anja Schneider

Mr. Müller auf dem 
Weihnachtsmarkt

© Reitverein
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Feuchter 
Weihnachtsmarkt

Geparkt werden kann während des gesamten
Weihnachtsmarktes kostenlos auf den großen
Parkplätzen am Kirchweih- und Reichswald-
platz und dem Zeidlerparkdeck.

Öffnungszeiten

Geöffnet ist der Weihnachtsmarkt 
an den Wochenenden 
vom 29.11. bis 01.12., 
vom 06.12. bis 08.12., 
vom 13.12. bis 15.12. 
und vom 20.12. bis 22.12.2019, 

jeweils freitags von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
sowie samstags und sonntags von 13.00 Uhr
bis 20.00 Uhr.

Programmheft 

Das komplette Programmheft für alle vier 
Wochenenden liegt demnächst in vielen
Feuchter Geschäften sowie im Rathaus aus
und ist auf der Homepage des Marktes Feucht
zu finden: www.feucht.de   

Markt Feucht

Der Feuchter Weihnachtsmarkt öffnet seine Tore

Am Wochenende vom 29. November bis 01. Dezember 2019 startet der Feuchter 
Weihnachtsmarkt in die stimmungsvollste Zeit des Jahres: Weihnachtlich geschmückte
Stände, funkelnder Lichterschmuck, einer der schönsten Weihnachtsbäume der 
Umgebung und ein stimmungsvolles Programm laden alle zum Verweilen ein.

Duftendes Weihnachtsgebäck, Kunsthandwerk, Stockbrot am Feuer, die historische
Pferdekutsche und leckerster Glühweinduft locken Besucher aus Feucht und Umge-
bung – aus fern und nah. Sparkassen- und Pfinzingplatz sowie das Rathaus verwandeln
sich alle Jahre wieder in einen „Markt der Genüsse“ mit einem Hüttendorf mitten im
Herzen von Feucht. Um einen angenehmen und kinderfreundlichen Bummel über den
Markt zu gewährleisten, wird die Hauptstraße während der Öffnungszeiten in diesem
Bereich gesperrt.

Feierliche Markteröffnung
Höhepunkt ist am 29. November Punkt 18.00 Uhr die Eröffnung durch das Feuchter
Christkind Marie Luise Lutz in Begleitung des Weihnachtsmannes. Dann betreten 
nämlich beide Weihnachtsboten die Empore der Reichswaldhalle am Reichswaldplatz.
Dort erklingt der feierliche Prolog musikalisch umrahmt vom Kinderchor Gesangverein
Moosbach 1938 e.V., dem Evangelischen Posaunenchor und dem Gesangverein Feucht
1862 e.V. Anschließend werden Christkind und Weihnachtsmann von Groß und Klein
zum Weihnachtsmarkt geleitet. Ab 19.00 Uhr stimmt der Popchor Wendelstein alle 
Besucher mit flotten Weihnachtsliedern und -hits auf die Adventszeit ein.

Traditionsgemäß richtet der Markt Feucht mit seinen Vereinen und den Partnergemein-
den Crottendorf im Erzgebirge und Leutschach an der Weinstraße in der Südsteiermark
das erste Wochenende aus. Beide Partnergemeinden bereichern mit ihren regionalen
Erzeugnissen kulinarisch und künstlerisch das Angebot.Im Rathaus gibt es zum 
Aufwärmen Kaffee, Tee und Glühwein mit köstlichen Eigenkreationen an Plätzchen
und Kuchen sowie ein Stand mit original Stollen und Gebäck aus dem Erzgebirge. 
Die Nürnberger Land Tafel ist erstmal mit einem Basar für hochwertige Ski- und Win-
terbekleidung im vorderen Raum der ehemaligen AWO vertreten.

Mitsingen und Zuhören
Musikgruppen, Bläser, Kinder-, Schul- und Erwachsenenchöre sowie Solisten sorgen
für die richtige Stimmung mit traditioneller Musik, von Pop über Gospel bis hin zu
Swinging Christmas: der Golden Gospel Choir mit Oliver Schott, der Weihnachtsmüt-
zenmädelschor um Christine Lehner-Belkaied, Swing Ding mit Pavel Sandorf, Anke
Lopez, der evangelische Gospelchor, das Blasorchester Markt Feucht u.v.m. 
Am ersten Adventssonntag freut sich das Christkind, bei der Kinderaudienz auf der
Bühne am Weihnachtsmarkt von 15.45 bis 16.00 Uhr viele Wunschzettel entgegenzu-
nehmen. Für Schnappschüsse stehen Christkind und Weihnachtsmann bereit.

Und weiter geht’s in die nächsten drei Adventswochenenden, 
deren Hauptorganisator Alexander Hommel vom Arbeitskreis Feuchter Gewerbe e.V.
(AFG) ist. Alle Hütten sind auch hier im Einsatz und das tolle Rahmenprogramm mit
Musik und attraktivem Sortiment machen Lust, mit der ganzen Familie zu kommen.
Das Angebot variiert dabei von Wochenende zu Wochenende. Ob Keramikhandwerk,
Holzspielsachen, Drechselarbeiten, Kerzenschmuck, Feuerzangenbowle … 
weihnachtlich-stimmungsvoll wird es auf jeden Fall. 
Am zweiten  Wochenende wird aus der Partnergemeinde Leuschach die Winzerfamilie 
Pronegg mit Spezialitäten aus der Steiermark zu Gast sein. Und mit Christkind und
Weihnachtsmann gemeinsam eine Kutschfahrt zu machen, ist an allen vier Wochen-
enden etwas ganz Besonderes.

Gewinnspiele und Tombola
Bei einer großen Tombola, die vom Tierheim Feucht – Tierhilfe Nürnberg e.V. – veran-
staltet wird, können alle Besucher ihr Glück probieren. Tolle Preise winken auch beim
Talergewinnspiel, das vom Arbeitskreis Feuchter Gewerbe e.V. und den Gewerbetrei-
benden organisiert wird. Jedes Wochenende werden die Gewinnernamen gezogen
und am Ende des Weihnachtsmarktes nochmals bei einer Gesamtverlosung mit Haupt-
preis in einen Topf geworfen.  <

© Markt Feucht
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Gemeinde Schwarzenbruck

Schwarzenbruck lädt zu seinem Markte ein

„Schwarzenbruck lädt zu seinem Markte ein, und wer da
kommt, der soll willkommen sein!“ Das Christkind Finja 
wird am 29.11.2019 um 17:30 Uhr mit ihrem Prolog den 
24. Weihnachtsmarkt in Schwarzenbruck eröffnen.

Der Weihnachtsmarkt findet am ersten Adventswochenende
vom 29.11.2019 bis 01.12.2019 sowie am zweiten Advents -
wochenende am 07.12.2019 und 08.12.2019 am
Plärrer statt. Der Eintritt ist wie immer frei!

Ein buntes vorweihnachtliches Programm schürt
auch in diesem Jahr wieder die Vorfreude auf
den Heiligabend. Für Kinder sind sicherlich die
kosten losen Fahrten mit der Pferdekutsche ein
Highlight des ersten Wochenendes. Der stimmungsvolle
Laternenumzug mit Christkind und Nikolaus zum Petz’schen
Schloss am Sonntag, dem 08.12.2019, ist ein weiterer Höhe-
punkt. An allen Markttagen ist mit dem Kinderkarussell und der
Kleinbahn Abwechslung für Kinder geboten.

Die Bühne am Weihnachtsmarkt bietet in den Abendstunden 
musikalische Glanzpunkte. So versetzen der MGV Lindelburg
und der Gospelchor Neumarkt die BesucherInnen am ersten 
Adventswochenende in feierliche Festtagsstimmung. Am zwei-
ten Wochenende verzaubern Accoustic Affairs und die X-Mas
Swingers mit beschwingten Weihnachtsliedern ihr Publikum.
An beiden Adventssonntagen findet in der Bürgerhalle jeweils
ab 15 Uhr ein musikalisches Unterhaltungsprogramm statt.

In den Marktbuden bieten unterschiedliche Betreiber eine viel -
fältige Auswahl an Speisen und Getränken mit weihnachtlicher
Note an. Vom obligatorischen Glühwein mit Bratwurstweckla 
über Schmalzbrote, Gyrossuppe, Käsespätzle und Apfel-Calva-
dos-Punsch bis hin zu Crêpes, Glühmost und Pulled Pork reicht
das facettenreiche Angebot. Auch die beliebte Feuerzangen-
bowle fehlt nicht. Der Schwarzenbrucker Weihnachtsmarkt bie-
tet zahl reiche kulinarische Köstlichkeiten, da ist für jeden etwas
dabei. Es lohnt sich aber auch ein Blick auf die Angebote der
zahlreichen Verkaufsstände. Hier findet sich sicher noch das eine
oder andere Weihnachtsgeschenk. Ein Schwerpunkt der Buden-
betreiber liegt auf handgefertigten Produkten. Von selbstge-
nähten Taschen und Kissen über Filzprodukte, Töpferwaren und
Kunstwerken bis hin zu Schmuck offerieren die Händler ihre
selbstgemachten Unikate. Diese vielseitigen Geschenkideen
machen das Weihnachtsfest zu einem besonderen Erlebnis.

Die Gemeinde Schwarzenbruck freut sich zusammen mit den allen
Budenbetreibern und Akteuren auf besinnliche, angenehme 
Stunden mit allen BesucherInnen auf dem Schwarzenbrucker
Weihnachtsmarkt. www.schwarzenbruck.de/weihnachtsmarkt

Michaela Kirnberger, Öffentlichkeitsarbeit   <

Krippe am Schwarzenbrucker Weihnachtsmarkt 

© Fotostudio Braune

An allen Markttagen Kinderkarussell und Kleinbahn

Weihnachtsmarkt  
in Schwarzenbruck
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Christkindlesmarkt 
in Roth 

Stadt Roth

Christkindlesmarkt bringt Weihnachtsstimmung 
in die Kreisstadt

Wenn ein Duft von Glühwein und Gebäck durch die Stadt zieht, ist die Zeit des Rother
Christkindlesmarktes gekommen. Vom 21. November bis 8. Dezember präsentieren
sich jeweils von Donnerstag bis Sonntag rund sechzig Vereine und Institutionen aus
Roth und der Umgebung und laden zum gemütlichen Bummeln und Beisammensein
auf den historischen Marktplatz ein.

Das Traditionsfest wird am Donnerstag, 21. November um 17 Uhr durch Bürgermeister
Ralph Edelhäußer mit dem feierlichen Einschalten der Beleuchtung des acht Meter
hohen Christbaums eröffnet. 

An den insgesamt zwölf Veranstaltungstagen erwartet die Gäste ein stimmungsvolles
Programm aus Instrumentalmusik, Tanzdarbietungen und Gesang. Schon das erste Wo-
chenende bietet eine bunte Vielfalt für Groß und Klein: So zeigt Krowis Puppenbühne
am Freitag, 22. November um 16:30 Uhr das Stück „Mirandas Herzenswunsch“, welches
besonders die kleinen Gäste verzaubern wird. Musikalisch wird es u.a. mit der Schulband
der Anton-Seitz-Mittelschule „RoseS“, mit Christina Schmalzl und Michael Stahl als „PlayJ“
und dem Popchor Wendelstein, bevor Oliver Schott am Samstag, 23. November um 19
Uhr mit  „The Golden Gospel Choir“ die beliebtesten Gospelhits zum Besten geben wird.

Auch die Angebote an den liebevoll geschmückten Buden lassen keine Wünsche offen.
Wer ein Geschenk für die Lieben sucht, wird bei leckerem Honig, weihnachtlichem 
Gebäck, handgefertigter Strickware, festlicher Dekoration und Schmuck aus Handarbeit
fündig, während verschiedene herzhafte und süße Leckereien sowie eine große 
Auswahl an Heißgetränken zum Schlemmen einladen. 

Melanie Hanker, 
Veranstaltungen & Öffentlichkeitsarbeit <

Das ausführliche Rahmenprogramm, der 
Lageplan und die Übersicht aller Anbieter sind
im offiziellen Programmheft, welches in allen
städtischen Einrichtungen erhältlich ist, oder
unter www.stadt-roth.de/christkindlesmarkt
zu finden.

© Stadt Roth

© Stadt Roth

Stadt Schwabach

Der Schwabacher Weihnachtsmarkt lädt in die Innenstadt ein 
6. bis 8. und 12. bis 15. Dezember –
Lichterschiffchen fahren am 8. Dezember

Der charmante Schwabacher Weihnachtsmarkt mit seinem Altstadt-Flair lädt von 
Freitag, 6. Dezember, bis Sonntag, 8. Dezember und von Donnerstag, 12. Dezember
bis Sonntag, 15. Dezember, jeweils von 11 Uhr bis 20 Uhr in die Schwabacher Innen-
stadt ein (am 12. Dezember nur von 16 Uhr bis 20 Uhr). 
Das traditionelle Lichterschiffchenfahren findet am Sonntag, 8. Dezember,
ab 17 Uhr statt. Die Lichterschiffchen werden an der Wöhrwiese in die
Schwabach gesetzt.

Auf dem Königsplatz lockt das vorweihnachtliche Buden-Dörfchen zu
einem gemütlichen Spaziergang über den diesjährigen Weihnachtsmarkt.
Dank der Unterstützung vieler Schwabacher Vereine und ehrenamtlicher 
Helfer gibt es nicht nur deftige Schmankerl, Glühwein und allerlei süße Sachen. Auch
ein großzügiges Angebot an Winterartikeln wie Strickwaren, Holzspielzeugen, 
Bildern, Winterkappen, Handtaschen, Kerzen, Lebkuchen, Duftölen, Keramik und 
vieles mehr wartet auf die Besucher.

Die Fairtrade-Steuerungsgruppe mit der Christian-Maar-Grundschule, der Hermann-
Stamm-Realschule, dem Wolfram-von-Eschenbach-Gymnasium und dem Adam-Kraft-
Gymnasium unterstützen wieder die Hütte des Eine-Welt-Ladens bei dem Verkauf
von Fairtrade-Produkten.

Jürgen Ramspeck, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit <

Schwabacher 
Weihnachtsmarkt 

Lichterschiffchen -fahren am 8. Dezember
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Herpersdorfer 
Weihnachtsmarkt

Gewerbeverein 9045X

Herpersdorfer Weihnachtsmarkt
06.12.-08.12 2019 

Der Gewerbeverein 9045X mit dem Bürgerverein als 
ideellen Träger veranstaltet auch dieses Jahr wieder am 
2. Adventswochenende auf dem Gelände an der Barlach-
straße seinen bereits zur Tradition gewordenen Herpers-
dorfer Weihnachtsmarkt.

Der Markt beginnt mit der Kinderweihnacht vom Bürger -
verein und wird dann vom Worzeldorfer Christkind eröffnet.
Die Besucher werden von Bürgermeister Christian Vogel,
sowie von den Stadträten Andreas Krieglstein und Dieter
Goldmann begrüßt. Irish Dance und Besuche von Nikolaus
und Christkind ergänzen das abwechslungsreiche  musikali-
sche Programm. In der weihnachtlich geschmückten Buden-
stadt gibt es wieder leckere Schmankerl für Jung und Alt. Die
ganz Kleinen können ihre Runden mit dem Kinderkarussell
drehen, dessen Einnahmen – wie jedes Jahr – einem sozialen
Zweck in der Gemeinde zugeführt werden.

Die Mitglieder des Gewerbevereins 9045X möchten ihr sozia-
les Engagement für die Bürger vor Ort weiterführen und sich
mit diesem Weihnachtsmarkt auch bei ihren Kunden für den
Einkauf vor Ort im Jahr 2019 bedanken. Alle Kinder, Eltern,
Großeltern, sowie Mitbürger sind hierzu herzlich eingeladen. 

Programm 

Freitag, 06.12.2019 (Bühne)

16.00 Uhr     Begrüßung Bürgerverein - Kinder Weihnacht
                       www.musik-meile.com
17.00 Uhr     Begrüßung Gewerbeverein 9045X
                       Grußworte: Bürgermeister C. Vogel
                       Stadträte D. Goldmann &  A. Krieglstein
17.30 Uhr     Das Christkind eröffnet den Markt
18.00 Uhr     Kindergarten Worzeldorf
19.00 Uhr     Posaunenchor Osterkirche
20.00 Uhr     André Leuchauer

Samstag, 07.12.2019 (Bühne)

15.00 Uhr     CC-Weihnachtskinder
15.30 Uhr     Chor der Max-Beckmann-Schule
16.00 Uhr    Gospelchor Worzeldorf
16.45 Uhr    Der Nikolaus kommt
17.30 Uhr     Treblemakers Company,
                       Irisch Dance mit Yvi & Shana
18.30 Uhr     Papa Juan
20.00 Uhr    Popchor Wendelstein

Sonntag, 08.12.2019 (Bühne)

14.30 Uhr     Katholische Musikkapelle Kornburg
15.00 Uhr     Bescherung mit dem Christkind
15.30 Uhr    Volkschor 77
16.00 Uhr     REChord Jugendchor Eibach
16.30 Uhr     Sonntagschor
17.00 Uhr     Flachmann, Burner, Overdrive
18.00 Uhr     Max Band

Programmänderungen möglich
R. Pytlik, Schriftführerin <
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Gemeinde Burgthann

Die Burg Burgthann erstrahlt im Weihnachtslicht

Wie jedes Jahr am dritten Adventswochenende lockt der Burgthanner 
Weihnachtsmarkt große und kleine Gäste aus nah und fern in die Burg. 
Stimmungs- und liebevoll werden die kleinen Holzhütten wieder geschmückt
sein. Warmes, farbiges Licht verleiht dem ganzen Burghof eine gemütliche, 
heimelige Atmosphäre. 

Schon am Freitag, 13.12.2019 kann man sich auf
das Adventswochenende einstimmen. Traditionell
findet dann in der Sporthalle Burgthann die „Burgt-
hanner Weihnacht” statt. Das Motto ist dieses Jahr
„Besinnliche Weihnacht mit Streichern und Ge-
sang”. 

Das Neue Burgthanner Streichensemble unter der Leitung von Bernd Fellmann hat
ein gelungenes Programm zusammengestellt. Unterstützt werden sie vom Land-
frauenchor Nürnberger Land unter der Leitung von Susanne Wittekind und von
den Solisten Anna Katharina Norberg und Paul Stefan Onaga. Durch das Programm
führt Amrei Noä. Vor der Veranstaltung und in der Pause spielt der Posaunenchor
Oberferrieden. 

Karten gibt es im Rathaus Burgthann Zimmer 5, bei allen Banken und Sparkassen,
bei Lotto Eckersberger im Kaufland und an der Abendkasse.

Der diesjährige Burgthanner Weihnachtsmarkt findet am
Samstag, 14.12. von 16  bis 20 Uhr und 
Sonntag, 15.12. von 13 bis 20 Uhr statt.

Vereine, Verbände, Kindergärten und private Händ-
ler bereiten sich schon lange auf den Weihnachts-
markt vor. Die vielen festlich geschmückten Buden
lassen sicher keine Wünsche offen und Geschenk-
ideen zum Weihnachtsfest wird es reichlich geben.
Auch für den Gaumenschmaus ist mit einem um-
fangreichen Angebot  gesorgt. 

Die offizielle Eröffnung ist am Samstag um 17.00 Uhr mit Bürgermeister Heinz
Meyer und dem Christkind Samantha Brantl. Für die musikalische Untermalung 
sorgen  der Gesangverein Burgthann  und später der Posaunenchor Oberferrieden.
Ab 17.30 Uhr gibt es eine Stunde lang im Lesekeller Geschichten für Groß und Klein,
bevor der Weihnachtsmann seine süßen Geschenke verteilt. 

Am Sonntag öffnen die Pforten um 13.00 Uhr.  Für die Kinder ist ein großes 
Programm geplant. Im Lesekeller können die kleineren Gäste Luftballonfiguren
basteln. Ab 15.45 Uhr unterhält der Zauberer Manolo eine Stunde lang mit seinen
„Zauberhaften Zaubereien“ und einer Mitmach-Show.

Die musikalische Untermalung im Burghof übernimmt am Sonntag die Big Band
„Acustic Affair“. An beiden  Tagen sind das Burgmuseum und erstmals wieder der
Burgturm geöffnet.

Der Weihnachtsmarkt wird von der Gemeinde Burgthann organisiert, unterstützt
von der BVJM (Burgthanner Verein Junger Menschen). Weitere Informationen, auch
zum Standort der einzelnen Hütten, finden Sie unter www.burgthann.de

Elke Leser, Öffentlichkeitsarbeit und Marketing   <

Foto: Gemeinde Burgthann und Rösler

Foto: Gemeinde Burgthann und Rösler

Hilfsorganisation Burgthann hilft e.V. 
am Burgthanner Weihnachtsmarkt.

Am Stand gibt es frisch gebackene Champignons
und heißen Amaretto mit Sahne. Der Verein 
unterstützt seit vielen Jahren bedürftige 
Menschen vor Ort und Kinder im fernen Kenia. 

So betreibt Burgthann hilft e.V. seit einigen Jahren
eine große Schule mit ca 100 Kindern. Jetzt
möchte die Organisation eine weitere Schule in
einer anderen Region starten. Die Menschen dort
beten jeden Tag, dass die Organisation ihr 
Vorhaben im kommenden Jahr umsetzen kann,
weil die Kinder dann endlich eine Zukunfts -
perspektive haben dürften. 

Nähere Informationen gibt es auf der Homepage
www.burgthann-hilft.de oder direkt bei der 
Initiatorin Gudrun Hartmann 09183 / 3719. <

Burgthanner 
Weihnachtsmarkt
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Weihnachtsmarkt in Pyrbaum am
Samstag, 30.11. und Sonntag, 01.12.2019

Samstag, 30. November
2019 ab 16.30 Uhr

Um 17.00 Uhr wird die Blas-
kapelle Pyrbaum mit ihren
Turmbläsern die Markteröff-
nung einleiten. Begleitet vom
Evang. Kinderchor wird der
Weihnachtsmarkt dann vom
1.Bürgermeister Guido Belzl
und dem Pyrbaumer Christ-
kind Merle Malz und ihren
Engeln und Hirten offiziell 
eröffnet.

Sonntag, 01. Dezember 2019 ab 15 Uhr

Der Nikolaus mit seiner Drehorgel wird in der Zeit von 15.30
– 16.30 Uhr für weihnachtliche Stimmung am Markt sorgen.
Ab ca. 17 Uhr werden die Parforcehornbläser aus Roth, ge-
meinsam mit dem Kath. Kinderchor die Besucher auf Weih-
nachten einstimmen. Im Anschluss wird das Christkind, be-
gleitet von Engeln und Hirten, eine Weihnachtsgeschichte
vorlesen.

An beiden Tagen laden die örtlichen Vereine und Fieranten
mit vielen Köstlichkeiten zum Verweilen ein.

Stefan Zeltner  <

Weihnachtsmarkt  
in Pyrbaum

Markt Allersberg

44. Allersberger Weihnachtsmarkt 
7. - 8. Dezember auf dem barocken Marktplatz
Samstag: 16 - 22 Uhr, Sonntag: 13 - 20 Uhr

Die Allersberger Vereine und Verbände laden auch heuer
wieder am Wochenende des 2. Advents zum Besuch auf den
Weihnachtsmarkt ein.
Mit der stimmungsvollen Weihnachtsbeleuchtung am baro-
cken Marktplatz und einer festlich geschmückten Budenstadt,
die mit allerlei kulinarischen Leckereien und vielen selbst -
gebastelten Geschenkartikel aufwartet, ist der Allersberger
Weihnachtsmarkt ein besonderer Anziehungspunkt für unsere
Besucher. Am Sonntagabend um 18 Uhr besucht uns das 
Nürnberger Christkind und die GilardiAusstellung ist geöffnet.

Öffnungszeiten der musealen Ausstellung:
Samstag, 7.12.2019 von 17-20 Uhr
Sonntag, 8. 12.2019 von 14-18 Uhr 

Der Eintritt ist frei
Veranstalter: Kultur- und Verschönerungsverein Allersberg e.V.
Infotelefon: 09176/509-23 www.kvv-allersberg.de

Jens Röber, Kultur- und Tourismusbüro <

Allersberger  
Weihnachtsmarkt

ler

ler
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Thomasmarkt 
Schwanstetten

Programm Thomasmarkt

Sonntag, 08. Dezember 2019, 
10.00 bis 18.00 Uhr

12.00 Uhr Begrüßung durch 
Bürgermeister Robert Pfann

12.30 Uhr Patchwork Singers
13.30 Uhr Lehrerhaus-Musik 
14.30 Uhr Liedertafel Schwand
15.30 Uhr Sängerfreunde Leerstetten
16.00 Uhr Posaunenchor Schwand
17.00 Uhr Engel der Nacht

Als besonderes Schmankerl steht in diesem Jahr
am Nachmittag ein Auftritt der Lehrerhaus-Musik
auf dem Programm. Der Bindestrich im Namen
steht an der richtigen Stelle, da es sich nicht um
Hausmusik handelt. Vielmehr geht die musikali-
sche Arbeit vom Haus des Lehrerehepaares Claus
und Renate Raumberger in Heideck aus. 
Die Formation aus Saxophon-, Klarinetten- und
Flötenspielern sowie der Rhythmusgruppe präsen-
tiert swingende Unterhaltungsmusik und echte
Volksmusik. 

Kommen – schauen – staunen, 
der Markt Schwanstetten 
freut sich auf Ihren Besuch!

Markt Schwanstetten

Herzliche Einladung zum Thomasmarkt 2019

Am Samstag, 07. und Sonntag, 08. Dezember 2019 
öffnet der Thomasmarkt Schwanstetten wieder seine
Pforten. Zahlreiche Stände und Buden locken auf der
Marktfläche vor dem Rathaus mit Glühwein, Lebku-
chen, Plätzchen oder Gegrilltem. Der Markt lädt 
ein Neues zu entdecken, zu bummeln, die ersten 
Weihnachtsgeschenke zu kaufen oder einfach nur die
vorweihnachtliche Stimmung zu genießen.

An beiden Tagen wartet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das gemeinsam mit den örtlichen Kindertages-
stätten, Schulen, Chören und Vereinen gestaltet wurde,
auf die Besucher. Parallel zum Thomasmarkt findet in der
Gemeindehalle Schwanstetten die alljährliche Kunstaus-
tellung des Vereins K.i.S. statt (Sa., 16 Uhr Vernissage. 
Öffnungszeiten: Sa., 16 – 20 Uhr; So., 10 – 18 Uhr).

Am Sonntag wird auf der Kunstausstellung auch die Wanderausstellung „Ich bin
m/eine Erfahrung - Menschen mit Behinderung und Erkrankungen berichten von
ihren Erfahrungen“ des Rother Inklusionsnetzwerkes e.V. zu Gast sein. Die Ausstel-
lung wurde von Sozialpädagogin Janet Meyer vom Rother Inklusionsnetzwerk im
Rahmen des Europäischen Protesttages zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderung entwickelt. Gefördert durch die Aktion Mensch, zeigt die Wanderaus-
stellung zehn Menschen mit Behinderung und Erkrankungen aus dem Landkreis
Roth. Diese berichten von Erfahrungen aus ihrem Leben, welche nicht frei von 
Diskriminierung sind. Fotografin Flavia Zaunseder vom „Fotostudio Bauer“ aus Roth,
porträtierte dabei die Teilnehmer mit außergewöhnlichem Charme. 

Alle Besucher sind eingeladen, das Thema Inklusion und
die Vielfalt von Behinderung und Erkrankung kennen -
zulernen, um den eigenen Blick zu weiten.

Programm Kinderweihnacht
Samstag, 07. Dezember 2019, ab 16.30 Uhr: 

• Eröffnung durch den Ersten Bürgermeister Robert Pfann 
• Musikalische Beiträge: 

AWO-Kindertagesstätte „Sonnenschein“, 
Katholisches Kinderhaus, Ev. Kinderhort „Regenbogen“,
Grundschule Schwanstetten 

• Das Christkind mit seinen Engelchen 
besucht den Weihnachtsmarkt 

• Stockbrot am Feuer mit dem Bund Naturschutz 
• Wunschbaum am Rathaus 
• Für den musikalischen Ausklang sorgen die beiden 14-

jährigen Musikerinnen Doreen Altmeyer und Mercan
Dogan. 

Doreen begann mit vier Jahren Blockflöte zu spielen und stieg mit acht Jahren auf
Querflöte um. Auch Gesang und Klavierspielen begeistern sie. Gerne möchte 
Doreen ihr musikalisches Talent zu ihrem Beruf machen. Als Highlight in diesem
Jahr stand sie sogar im Kinderkanal mit ihrer Querflöte vor der Kamera.

Mercan sang schon fleißig bevor sie überhaupt sprechen konnte. Aktuell singt sie
im Schulchor und hat sich selbst Gitarre- und Klavierspielen beigebracht. 

Die beiden Mädchen kennen sich seit der Grundschulzeit und kamen dann im 
Wolfram-Eschenbach-Gymnasium Schwabach in eine Klasse. Seither musizieren sie
gemeinsam und fiebern ihrem Auftritt auf der Kinderweihnacht entgegen, um ihr
Können vor heimischem Publikum zu präsentieren.

Stefanie Weidner, Kulturamt   <

Kunstausstellung des Ver-
eins „K.i.S.“ in der Gemeinde-
halle Schwanstetten 

© Michael Geller, Schwanstetten

Feuershow 
„Engel der Nacht“

© Michael Geller

Bei der Kinderweihnacht
können die kleinen Markt-
besucher das Christkind
persönlich kennenlernen
und ihren Wunschzettel
überreichen

© Marcus Meyer, Jugendtreff Schwanstetten

Neben der Liedertafel Schwand und dem Posaunenchor
Schwand treten auch die Sängerfreunde Leerstetten 
wieder beim Thomasmarkt auf  

©
 M

ic
ha

el
 G

el
le

r

meier_dez19.qxp_Layout 1  19.11.19  18:29  Seite 26



27

Weihnachtsmarkt 
in Leerstetten

Unser Dorfladen

Weihnachtsmarkt in Leerstetten am Samstag, 30. November

Zum zweiten Mal findet in Leerstetten vor dem Dorfladen ein kleiner, 
feiner Weihnachtsmarkt statt. Der Schwerpunkt liegt auf Regionalität und Qualität.

So präsentieren sich verschiedene Lieferanten des Dorfladens, zum
Beispiel die Bäckerei Wehr aus Stöckelsberg mit vielen Vollwert Lecke-
reien und die Metzgerei Knäblein liefert die Hausmacher Bratwürste
für das inzwischen traditionelle Grillen. Liebhaber von Fleischeintopf
können eine besondere Variante ausprobieren: direkt über dem Feuer
zubereitetes Kesselgulasch.

Für Veganer und Vegetarier gibt es ein hausgemachtes „Chilli sin
carne“, das Avocado-Café aus Wendelstein serviert vegane und 
vegetarische Bio-Burritos und auch die eher „süßen Typen“ kommen
auf ihre Kosten: beim Buffet mit hausgemachten (teilweise auch 
veganen) Kuchen aus dem Dorfladen – dazu wird Bio-Fairtrade-Kaffee
gereicht. Gegen die Kälte und für die rechte Weihnachtsstimmung gibt
es den besten bio-veganen Glühwein der Region und ein Lagerfeuer
mit Stockbrot-Backen.

Unter den vielen Ständen, die Handwerkskunst wie Karten, Basteleien
und verschiedene andere Überraschungen anbieten findet sich auch
der www.hausenhof.de/ mit Handgemachtem aus der eigenen 
Werkstatt und die Firma Ringana Naturkosmetik mit nachhaltigen 
Pflegeprodukten.

Schließlich sorgen Renato
und seine Band mit Klän-
gen aus Peru für musika-
lische Untermalung und
auch der gute Zweck
wird nicht vergessen: 
mit einer Tombola wird
die Kita-Sonnenschein
unterstützt. 
„Bei unserem Weihnachts-
markt legen wir viel Wert auf eine
familiäre Atmosphäre und ein gemütliches
Beisammensein“, betonen Katharina 
Alves da Silva und Kristina Stegbauer von 
„Unser Dorfladen – regional, frisch & sympathisch“.

Wann? Samstag, 30. November 2019, 15 bis 22 Uhr
Wo? Auf dem Platz vor „Unser Dorfladen“, 

Ringstraße 22, Schwanstetten

Kristin Wunderlich, meier Redaktion   <
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Röthenbach an der Pegnitz

Oliver Schott feat. 
The Golden Gospel Choir
Dienstag, 17. Dezember, 17.30 Uhr

Im festlichen Ambiente
der Kapelle auf dem
Moritzberg wird Sie 
Oliver Schott feat. The
Golden Gospel Choir
mit Gospels und Spiri-
tuals in weihnachtliche
Stimmung bringen. 

Klassiker wie „Amazing
Grace“ und „Oh Happy
Day“ werden ebenso zu hören sein, wie die bekannten Weih-
nachtsfavoriten. Hier ist für jeden Geschmack etwas dabei. 

Auf  Vorbestellung gibt es außerdem die Möglichkeit, den Abend
im Anschluss an das Konzert mit einem 3-Gang Menü im 
Berggasthof Moritzberg abzurunden.

i Mauritiuskapelle, Auf dem Moritzberg 1, 90552 Röthenbach
a.d. Pegn., Einlass: 17:30 Uhr, Beginn Konzert: 18 Uhr, Essen 19 Uhr; 
Eintritt: nur Konzert: 19,- €, Eintritt mit Menü 52,- €;
Tickets & weitere Informationen im Berggasthof Moritzberg unter
Telefon 09120 / 83 93 <

Weihnachtskonzert  
Moritzbergkapelle

© Oliver Schott
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Landratsamt Roth

Regionale Christbäume
Lange haltbare Bäume aus der Region 
statt Christbäume aus dem Ausland

Original Regional Christbaum-Anbieter 
aus dem Landkreis Roth

Nur noch wenige Tage bis zum 1. Advent und erfahrungsgemäß geht es
dann ganz schnell und Weihnachten ist da. Deshalb rechtzeitig an einen
Christbaum denken und bald kaufen.  Am besten einen aus der Region,
da der Kauf von „original regionalen“ Christbäumen viele Vorteile bietet. 

Sowohl die Bäume als auch das Schmuckreisig aus der Region bieten die
Möglichkeit, sich zur Weihnachtszeit heimische Produkte ins Haus zu
holen und damit auch regionale Wirtschaftskreisläufe zu fördern bzw. zu
unterstützen. 

Die mit der regionalen Erzeugung verbundenen kurzen Transportwege
gewährleisten frische Bäume und damit lang anhaltende Freude an der
Weihnachtsdekoration. Durch die bewusste Entscheidung für regionale
Produkte werden insbesondere Ferntransporte vermieden und somit ein
aktiver Beitrag zum Klimaschutz geleistet. Dies gilt natürlich auch beim
„Schlagen“ von Christbäumen im Rahmen von Pflege- und Durchfors-
tungsarbeiten durch Waldbesitzer/innen in unserer Region. Durch die 
Herausnahme einzelner Bäume erhalten die verbliebenen Bäume mehr
Raum zum Wachsen. Die Stabilität und Gesundheit der Bäume wird 
dadurch gefördert. 

Darüber hinaus können in ihrer Existenz bedrohte Mischbaumarten
durch Entnahme der benachbarten Konkurrenz erhalten werden. 
Der Waldbestand wird hierdurch sowohl ökologisch als auch ökonomisch
wertvoller und für die meisten Menschen auch noch optisch anspre -
chender.

Beim Kauf von Christbäumen und Schmuckreisig aus unserer Region
braucht daher kein Verbraucher ein schlechtes Gewissen zu haben. Ganz
im Gegenteil, die Stärkung regionaler Wirtschaftskreisläufe und der 
heimischen Forstwirtschaft bietet im Endergebnis für uns alle erhebliche
Vorteile.

Tipps für den „perfekten Baum“ zum Fest:

• Nachfragen, ob der Baum aus heimischen Wäldern kommt
• Kauf eines Baumes mit möglichst spätem Erntezeitpunkt
• Den Christbaum aus dem Verpackungsnetz nehmen
• Aufbewahren an einem schattigen, kühlen Ort in einem Eimer Wasser
• Zum Fest den Stamm des Christbaumes frisch anschneiden und 
  ausreichend Wasser in den Christbaumständer geben
• Mit etwas Blumenfrisch oder Zucker bleibt der Christbaum 
   noch länger gut in Form

Adressen der Direktvermarkter, 
die heimische Christbäume zum Verkauf anbieten:

•  Martin Löhlein, Nürnberger Str. 32, 90530 Wendelstein
•  Hans Schuhmann & Petra Lösel, Zwieselhof 1, 91189 Rohr
•  Christbaumhof, Michael Gerner, Sindersdorf 21, 91161 Hilpoltstein
•  Auhof-Gärtnerei, RDB Rummelsberger Dienste für Menschen mit 
   Behinderung gemeinnützige GmbH, Auhof, Zum Bauernhof 2
   91161 Hilpoltstein
•  Hofmanns Hofladen GbR, Güssübelstr. 4, 91183 Abenberg

Weitere Informationen: 
www.direktvermarkter-roth.de
http://original-regional.landratsamt-roth.de
www.agenda21-roth.de

Thomas Pichl   <

© Gabi Schönemann (pixelio)
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Flower Sprouts   
das neue Trend-Gemüse

Kohl ist ein typisches Wintergemüse, aber nicht Jeder ist ein
Freund davon. Wem Rosenkohl zu bitter und Grünkohl zu 
aufwändig ist, der kann eine Neuheit ausprobieren: Flower

Sprouts.

Denn diese Gemüsezüchtung ist genau aus diesen beiden Sorten ge-
kreuzt. Das Ergebnis ist in der Welt des Kohls ein ganz neues Geschmack-
serlebnis, mild und nussig zugleich und süßlicher als Rosenkohl. Und das
Beste: die Flower Sprouts lassen sich kinderleicht zubereiten. Entweder
isst man sie gleich roh als Salat, oder dünstet sie ganz kurz an.

Aufwändiges Wässern, bis aller Sand abgewaschen ist und das stunden-
lange köcheln, wie man es vom Grünkohl kennt, bleibt aus. Auch Tricks,
damit die Bitterkeit weg geht, sind bei den Flower Sprouts nicht von -
nöten. Durch die sehr kurze Garzeit werden die wertvollen Inhaltsstoffe
höchstmöglich geschont, etwa das Vitamin C, für dessen hohen Gehalt
Kohl bekannt ist. Flower Sprouts sind außerdem reich an Vitamin K, 
Vitamin B6, Calcium und Eisen.

Die neue Kohlart ist durch Kreuzung und Zuchtauswahl entstanden – 
wie übrigens alle unsere Kohlsorten. Sie alle lassen sich untereinander
kreuzen und gehen auf die Urform des Kohls, den Wildkohl, zurück. 

Bereits vor tausenden Jahren begann der Mensch, die verschiedenen
Kohlsorten aus Brassica oleracea heraus zu züchten. Seit dem 19. Jahr-
hundert erfolgte dies systematisch unter Zuchtauswahl. Ganz so lange
hat die Neuzüchtung der Flower Sprouts nicht gedauert. Etwa 15 Jahre
Entwicklungszeit hat der britische Züchter Tozer Seeds gebraucht, um die
etwa 80 bis 100 Zentimeter hohe Pflanze zu kreieren, 2010 dann feierte
die Sorte beim britischen Händler Marks & Spencer Premiere.

Saison wie Rosenkohl – mit Glück
Wer die neue Leckerei ausprobieren will kann ab sofort im gut sortierten
Gemüsehandel nach den lockeren, gekräuselten, grün-violetten Röschen
suchen. Ein sicherer Tipp ist Kretschmann Obst & Gemüse in Katzwang.
Dort gibt es die Neuzüchtung seit November zu kaufen – seit eine Kundin
die Flower Sprouts bei Ladeninhaberin Birgit Kretschmann nachgefragt
hatte: „Da habe ich mich auf die Suche gemacht.“ Seitdem gingen bei er
Händlerin in der Katzwanger Str. 50 bereits siebeneinhalb Kilo der neuen
Kohlsorte über den Ladentisch. Das Trendgemüse wird übrigens ähnlich
dem Rosenkohl angebaut und verträgt auch Frost, die Röschen müssen
von Hand aus den Blattachseln gepflückt werden. Die Gemüsehändlerin
isst Flower Sprouts übrigens am liebsten mit einer Zwiebel kurz in der
Pfanne angebraten und gibt dann einen Esslöffel Frischkäse dazu. 
„Eine schnelle und leckere Beilage und innerhalb weniger Minuten fertig“,
schwärmt die Fachfrau. Und auch wenn die Saison wie beim Rosenkohl
bis etwa Ende Februar geht, je nach Wetterlage, sollte, wer jetzt neugierig
geworden ist, nicht allzu lange mit dem Probieren zögern. Denn: Falls die
Versuchs-Pflanzen bereits vorher abgeerntet sind, endet die Saison früher.
Birgit Kretschmann geht davon aus, dass sie die Flower Sprouts dieses
Jahr bis etwa Weihnachten anbieten kann.

Schon gewusst
Zum Kohl gehören nicht nur unsere bekannten Gemüsekohl-Sorten wie
Blumenkohl, Kohlrabi, Wirsing, Brokkoli oder die verschiedenen Kopf -
kohlsorten, sondern auch Senf, Raps oder Rübsen. Insgesamt gibt es 
44 Kohlarten und darunter wiederum unzählige Varietäten.
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Lauwarmer Flower Sprout-Salat 
mit „Speck“ und Pfannenbrot

Zutaten:
150 g Flower Sprouts
2 Scheiben Brot vom Vortag, 
gewürfelt
100 g Räuchertofu
1 rote Zwiebel

Dressing nach Wahl, 
z. B. Balsamico-Dressing 
oder Teriyaki-Soße

Rezept

Flower Sprout-

Salat

Brotwürfel mit etwas Öl anrösten,
beiseite stellen. Räuchertofu und
Zwiebelringe in Öl etwa zwei 
Minuten unter Rühren braten und
ebenfalls abkühlen lassen. 
Flower Sprouts in der Pfanne mit
Öl etwa zwei Minuten anbräunen,
etwas Wasser dazugeben und bei
geringer Hitze rund vier Minuten
leicht simmern lassen. 
Zusammen mit den Brotwürfeln,
den Zwiebeln und dem „Speck“ in
die Schüssel geben und mit dem
Dressing anrichten.

Kristin Wunderlich, Dipl. Biologin   <
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ÖDP - Ortsverband Kornburg

Regional einkaufen rund um Kornburg
Neuer regionaler Einkaufsführer erscheint zum Kornburger Weihnachtsmarkt.

Der beliebte regionale Einkaufsführer für Kornburg und Umgebung wurde für die neue dritte 
Auflage überarbeitet und erweitert. Der Einkaufsführer will helfen, Händler und Produzenten vor
Ort zu finden. Zusätzlich zu den Aktualisierungen und Anpassungen der Daten wurde eine Reihe
von Second-Hand-Geschäften aufgenommen. Auch mehrere andere neue Angebote sind ent -
halten, so dass die neue Auflage um einige Seiten angewachsen ist.

Kommen Sie am 8. Dezember ab 13.00 Uhr auf den Kornburger Weihnachtsmarkt und holen
Sie sich die Broschüre am Stand der ÖDP Kornburg ab. Außerdem haben wir natürlich Kulinari-
sches im Angebot und Sie werden einige unserer Kandidaten für den Stadtrat in Nürnberg treffen.

Hans Anschütz, 1. Vorsitzender   <

Cover des neuen 
Einkaufsführers 

© H. Anschütz

Landratsamt Nürnberger Land

Vernetzung soll Dorfläden stärken
Im Nürnberger Land gibt es inzwischen fünf sogenannte Dorfläden.
Diese sind aus lokalen Initiativen heraus entstanden, weil durch die
Schließung traditioneller „Tante-Emma-Läden“ Versorgungslücken auf
dem Lande entstanden sind. Ein erstes Netzwerktreffen aller fünf
Läden fand jüngst auf Initiative der Wirtschaftsförderung des Land-
kreises in Simonshofen statt.

Gerade im ländlichen Raum ist der schnelle Einkauf um die Ecke oftmals
nicht möglich. Dorfläden schließen hier eine Lücke und stärken die Nah-
versorgung auf dem Land. Sie verkaufen nicht nur Frischeprodukte aus
der Region, sondern halten auch ein Grundsortiment verschiedenster
Produkte vor. Ergänzt wird das Angebot oftmals durch Cafés, die als Treff-
punkt für Jung und Alt dienen. So kommt den Dorfläden auch eine nicht
zu unterschätzende soziale Funktion zu, gerade auch weil die Beschäf-
tigten in der Regel im eigenen Dorf leben.

In Hartenstein, den Laufer Ortsteilen Simonshofen und Schönberg, sowie
in Velden und Vorra sind in den letzten Jahren vor allem durch Eigenini-
tiative engagierter Bürgerinnen und Bürger lokale Dorfläden entstanden.
Um diese Läden zu unterstützen, Synergieeffekte zu erlangen und über
einen Erfahrungsaustausch die eigene Position zu stärken, hat die Wirt-
schaftsförderung zu einem ersten Treffen in den Dorfladen
Simonshofen eingeladen. Schon vor der Vorstellungsrunde hatten sich
angeregte Diskussionen ergeben, die die Sinnhaftigkeit einer derartigen
Vernetzung bestätigte.

Einkaufsgemeinschaften, Kassensysteme und die Zusammenarbeit mit
regionalen Lieferanten beschäftigten die Vertreterinnen und Vertreter
der Läden. Aber auch wirtschaftliche und politische Rahmenbedingun-
gen waren Themen. So begeben sich beispielsweise viele regionale 
Erzeuger in die Abhängigkeit großer Supermärkte, die dann vielfach das
Preisdiktat übernehmen und die Konkurrenzsituation der Dorfläden zu
den großen Supermärkten und Discountern verschärfen. Auch eine mög-
liche weitere Anhebung des Mindestlohns beschäftigt die Ladenbetrei-
ber, da diese in erster Linie die personalintensiven kleinen Läden treffen
würde.

Angespornt durch das erste Treffen werden weitere in Eigenregie der 
Betreiber organisiert. Das Ziel ist, alle Läden kennenzulernen. Das nächste
Mal wird man sich im Kulinario in Hartenstein zusammenfinden. 
Eine Auflistung aller Dorfläden ist im Internet abrufbar unter:
https://direktvermarktung.nuernberger-land.de/wissen/dorflaeden/

Landratsamt Nürnberger Land <

Die Betreiber von Dorfläden im Nürnberger Land und
Frank Richartz von der Wirtschaftsförderung/Kreis-
entwicklung des Landratsamtes (1. v. r.) bei ihrem 
ersten Netzwerktreffen © Gabi Hagerer
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Bürger Initiative Sicheres Sperberslohe (BISS)

Die Bürgerinitiative im Dialog mit den örtlichen Politikern
Mehr Demokratie wagen! Dieser Satz stammt aus den 70er Jahren und ist bis heute hochaktuell. Um auf die Nöte und die Anliegen
der Menschen eingehen zu können, sind Gespräche zwischen den Bürgern und den Politikern zwingend erforderlich.

Die Bürgerinitiative hat die örtlichen Politiker zu einem solchen Dialog
eingeladen und ist auf erfreuliche Resonanz gestoßen.

Den Beginn machte am 07. November die SPD mit ihrem Bürgermeister-
kandidaten Maximilian Lindner und der Gemeinderätin Lisa Luff. Ursprüng-
lich war etwa eine Stunde für den Meinungsaustausch eingeplant – am
Ende wurden es drei Stunden mit lebhafter Diskussion.

Die derzeit größten Probleme in Sperberslohe sind
die hohen Geschwindigkeiten auf der Staatsstraße
2225 und der fehlende Fußgängerüberweg über
die Staatsstraße. Anhand eines Modells wurden Frau Luff und Herrn Lind-
ner die Probleme noch einmal im Detail erläutert. Die Bürgerinitiative hat
auch entsprechende Vorschläge unterbreitet, wie die Gefahren im Zuge
des Radwegebaus beseitigt werden können. Herr Lindner machte deutlich,
wie er sich die zukünftige Arbeit in der Marktgemeinde vorstellt. 

Dazu gehört eine größere Bürgerbeteiligung im Vorfeld von Entscheidun-
gen und, soweit dies technisch, finanziell und rechtlich möglich ist, auch
die Umsetzung der Ideen aus der Bürgerschaft.

Ein weiterer Diskussionspunkt unter vielen anderen war der ausgedünnte
öffentliche Personennahverkehr. Dass auch hier im Zuge des Klimawandels
extremer Handlungsbedarf existiert, war von allen Seiten unbestritten. 
Eine bessere Vernetzung mit dem ÖPNV und ein Ausbau des Radwegen -
etzes sind explizit aufgeführte Ziele des SPD-Bürgermeisterkandidaten. 

Die Bürgerinitiative machte noch darauf aufmerksam, dass der ÖPNV auch
preislich attraktiv sein muss, um das Auto im Nahverkehr ablösen zu kön-
nen.

In der Diskussionsrunde wurde immer wieder deutlich, dass sich die Bürger
häufig von der Politik und den Behörden ausgeschlossen fühlen, wenn es
um Entscheidungen in ihrem nächsten Lebensumfeld geht. Die fehlenden
Mitsprachemöglichkeiten erzeugen jedoch genau die Politikverdrossen-
heit, die von den Politikern so gerne beklagt wird.

Das Gespräch mit Frau Luff und Herrn Lindner und die Gesprächszusagen
der anderen Parteien machen Mut, dieser Politikverdrossenheit entgegen-
wirken zu können.

Die Bürgerinitiative freut sich schon auf diese nächsten Gespräche. Die 
Termine mit der CSU, den Grünen und der FDP mit ihren Spitzenvertretern
sind bereits fest gebucht.

i Weitere Informationen: www.buergerinitiative-sperberslohe.de.

Hartmut Schröder, Sprecher der Bürgerinitiative   <
Geplant war ein ein-
stündiger Meinungs-
austausch, der dann
aber drei Stunden
dauerte. Im Vorder-
grund ist das Modell
der Staatsstraße zu
sehen.

© Bürgerinitiative
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Fahrschule Walch

Beschlossene Sache: Moped-Führerschein jetzt schon ab 15
Der Bundestag hat ihn endlich beschlossen, den Moped-Führerschein ab 15. Mit einer Einschränkung: Die Bundesländer sollen selbst entschei-
den, ob das Gesetz jeweils in Kraft tritt.

Betrachtet man den Straßenverkehr, müsste aufgefallen sein, dass Fahr-
zeuge nicht erst seit heute von unter 16-Jährigen gefahren werden. Ob
E-Bike, Mountainbike oder neuerdings der E-Scooter – Jugendliche wis-
sen sich zu helfen, wenn es um Mobilität und Geschwindigkeit geht.
Dabei brauchen Sie noch nicht einmal einen Führerschein. Ausschließlich
der E-Scooter hat eine Altersbeschränkung von mindestens 14 Jahren.

So dürfen junge Menschen ohne Qualifizierung, geschweige denn
Schutzkleidung ungehindert am Straßenverkehr teilnehmen und 
niemand beschwert sich. Auch mit Bermudas, Flipflops und Trägertop
steigen Jugendliche aufs Fahrrad und fahren bergab bis zu 40 oder 50
Stundenkilometern. Ist das gefährlich? Ja. Nur für den Jugendlichen?
Nein, auch für andere Verkehrsteilnehmer.

Ich hoffe sehr, dass Bayern sich für den Führerschein der Klasse AM ab 15
entscheidet. Das hat gleich mehrere Vorteile: Zum einen lernt man früh
die Regeln im Straßenverkehr kennen und einzuhalten. 

Außerdem bereitet der Führerschein junge Menschen früh auf die 
Verantwortung sich selbst und anderen gegenüber vor. 
Weitere Führerscheine wie beispielsweise der Motorradführerschein oder
die Fahrprüfung für Auto oder gar LKW gehen nach ein paar Jahren
Übung deutlich leichter von der Hand. Auch in Punkto Fahrsicherheit
spricht vieles für die Herabsetzung des Mindestalters, denn: 

Früh übt sich, wer ein Meister werden will.

In diesem Sinne: ein Hoch auf die hoffentlich bald neu gewonnene 
Mobilität.

Ihr Thomas Walch <

© Adobe: F8studio

© Adobe: SkyLine
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Fahrschule Walch PR-Anzeige

Fahrschule Walch und Gäste
laden zum Tag der offenen Tür 
in Wendelstein

Am Samstag, 30.11. öffnet die Fahrschule Walch ihre Türen in Wendel-
stein. Besucher erwarten tolle Aktionen wie ein Weihnachts-Gewinn-
spiel, spezielle Gutscheine und LKW-Probefahrten. 
Gemeinsam mit der Fahrlehrerfachschule Fürth zeigen Mitarbeiter Kar-
rierewege für Fahrlehrer und Trainer auf. Ein Team von MAN ProfiDrive®
stellt vor Ort die neue Dimension der Fahrerweiterbildung vor – lassen
Sie sich überraschen!

Zum Tag der offenen Tür wird nicht nur die Fahrschule mit all ihren 
Räumlichkeiten geöffnet. Auch der Außenbereich vor der Fahrschule, der
Parkplatz vor dem alten Rathaus und der Parkplatz auf der Staatsstraße
RH werden für Aktionen genutzt.

Die Fahrschule präsentiert sich in all ihren Facetten: Wir stellen unseren
neuen Fahrsimulator vor und erklären unser erfolgreiches WALCH 
KONZEPT zum Fahren Lernen mit weniger Aufwand. Außerdem entwickelt
sich die Fahrschule Walch immer mehr zum Spezialisten für die Ausbil-
dung von Berufskraftfahrern im Güter- und Personenverkehr. Lernen Sie
unsere Spezialausbildungen für Off-Road und Baustellen-LKWs kennen.

Ein weiteres Thema ist der Fahrlehrer der Zukunft. Im Zeitalter von elek-
tronischen Fahrhilfen, Connected Drive, E-Mobilität und teilautomatisier-
tem Fahren müssen Fahrlehrer stets auf dem neuen Stand sein. Auch hier
ist die Fahrschule WALCH Vorreiter. Seit mehreren Jahren ist Thomas Walch
bei einem Premium Nutzfahrzeughersteller in diesen Themen europaweit
tätig nach dem Motto: Vorsprung durch Erfahrung. Diskutieren Sie mit
uns, was auf dem Markt der neuen Mobilität alles möglich ist.

Wir sind engagiert in der Fahrlehrer- und Trainerausbildung als aner-
kannte Ausbildungsfahrschule. Zusammen mit der Fahrlehrerfachschule
Fürth FFF bietet das Unternehmen WALCH eine Vielzahl an Karrieremög-
lichkeiten. Sie möchten Teil unseres Walchianer-Teams werden? Sprechen
Sie uns an!

Last but not least können Sie sich auf unsere Gäste vom MAN ProfiDrive®
freuen. Lernen Sie die neue Dimension der Fahrerweiterbildung kennen
– und das direkt vom Hersteller!

i Alle Infos zum Tag der offenen Tür finden Sie auch auf 
www.fahrschule-walch.de und auf Facebook und Instagram.
Wie immer sorgt die Metzgerei Kumpf für Ihr leibliches Wohl!

Thomas Walch <
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Bürgerinitiative “Albtraum B8 - wir Bürger wehren uns”

Radwegekonzept in Schwarzenbruck
Experten schätzen, dass sich bis zu 30 Prozent der Pkw-Fahrten auf den Radverkehr verlagern
ließen. Dass dieses Ziel erreichbar ist, zeigen Städte wie Kopenhagen, Amsterdam oder auch
Münster, wo der Radverkehrsanteil mit 38 % sehr gut vertreten ist.

Aber auch in unserer Gemeinde wäre das Rad eine echte Alternative, denn nach Untersuchungen
führen 40-50 % der Autofahrten über eine Strecke von weniger als fünf Kilometer Länge. Sie lie-
gen damit in einem Entfernungsbereich, in dem das Fahrrad sogar das schnellste Verkehrsmittel
ist. In der Praxis würde das zwar nicht bedeuten, dass wir die 10.000 Fahrzeuge Durchgangsver-
kehr pro Tag wegradeln können! Aber wir können die 6000 Fahrzeuge pro Tag im Binnenverkehr
durch mehr Radverkehr reduzieren! Und zwar im ganzen Gemeindegebiet Schwarzenbruck...
Dazu benötigt die Gemeinde aber ein umfassendes und wertschätzendes Radwegenetz in und
um Schwarzenbruck!

Das i.n.s. - Institut für innovative Städte aus Röthenbach a. d. Pegnitz –
beschäftigt sich nun mit der Entwicklung eines Radverkehrskonzepts 
für das Nürnberger Land. Bei diesem Konzept liegt der Fokus auf einem
Alltagsradverkehrsnetz für das Nürnberger Land.

Am 24.09.2019 wurde in der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
der erste Entwurf des Radewegekonzeptes für Schwarzenbruck vor -
gestellt. „Der Bau- und Umweltausschuss beschloss in der Sitzung den
Entwurf der Bevölkerung zur Verfügung zu stellen.“, so die Gemeinde-
seite…

Am 22.10.2019 fand dazu nun ein sogenannter Workshop mit Bürgerbe-
teiligung statt, wobei die Einladung beim Publikum eine etwas andere
Erwartungshaltung hat aufkommen lassen: von einer „Vorstellung eines
Radwegekonzepts“ kann zu diesem Zeitpunkt nicht die Rede sein… Hier
ist der Eindruck entstanden, dass das Konzept schon fertig sei – das 
Gegenteil ist der Fall. Leider blieben so mit großer Wahrscheinlichkeit
wertvolle Teilnehmer der Veranstaltung fern.

Es wurde nun durch einfache Gruppenarbeit an Stelltafeln zum Wege-
netz, zu den Radfahranlagen und zu Fahrradstraßen gebrainstormed. 
Im Anschluss wurden die Ergebnisse dem Plenum vorgestellt.

Der Abend brachte nicht den großen Wurf! Die von den BürgerInnen ge-
forderten Punkte wie Fahrradboxen und -stellplätze am Bahnhof wie an
allen anderen Gemeindehäusern, ein Radschnellweg an der B8, eine 
radfahrerfreundliche Lösung für die „Obi-Kreuzung“, bessere Querungs-
möglichkeiten auch im unteren Ortsteil für Radler, eine Stellplatzsatzung,
die u.a. auch den Tausch eines PKW-Stellplatzes in viele Fahrradstellplätze
möglich macht, sowie eine deutliche farbliche wie bauliche Abgrenzung
und damit Stärkung des Radverkehrs gegenüber dem Autoverkehr sind
hinlänglich bekannt.

Wie auch? Schon im Vorgespräch mit der Bürgerinitiative „Albtraum B8“
betonte Frau Dr. Hufmann-Bisping vom i.n.s., dass der politische Wille 
entscheidend ist. Der politische Wille war in den letzten beiden Jahren
stets nur nach Druck durch die BI B8 erkennbar.

Die Innovationsunlust war schon in der Bauausschusssitzung zum Thema,
aber auch am 22.10.2019 zu erkennen: Gemeinderäte warfen sich amü-
sierte Blicke zu, wenn Bürger bei der Ergebnispräsentation z.B. „asphal-
tierte Fahrradwege“ einbrachten – die Damen und Herren dürfen gerne
mit Ihren PKWs über ungeteerte Wege fahren, wenn Sie wollen, aber Rad-
fahrern nicht das Recht auf ein schnelles Vorankommen absprechen.

Da lag der Vorwurf in der Luft, dass damit ja eine unnötige Oberflächen-
versiegelung stattfinden würde und sich der Fahrradfahrer entscheiden
müsse, ob er nun wirklich für den Umweltschutz sei oder nicht… Als Frau
Dr. Hufmann-Bisping am Ende die Gemeinderäte motivieren will und äu-
ßert, dass man sich nun aufmachen muss in eine neue Zeit der Mobilität,
raunten sich anwesende Gemeinderäte zu, dass man in der Vergangen-
heit schon sehr viel für die Radfahrer getan habe.

Dem widersprechen wir und fordern endlich
einen leidenschaftlichen Aufbruch in eine
mobile Zukunft in Schwarzenbruck, die sich
auch des Radverkehrs in Schwarzenbruck
annimmt. 

Diese Position bezieht auch Frau Dr. Hufmann-Bisping in ihrem Schluss-
wort: „Ich habe den Eindruck gewonnen, dass eine sichere, komfortable
und auch schnelle Querung der B8 und ein besserer Radweg entlang der
B8 für die Bürgerinnen und Bürger eine hohe Priorität hat.“

Herr Ernstberger erwähnt in seiner Verabschiedung, dass sich die 
Gemeinde schon auf den Weg gemacht hat und aktuell die Fahrrad -
stellplätze am Bahnhof plant.

Hier haben wir von der Bürgerinitiative einen guten Vorschlag aus 
Sonthofen ! Wir bitten das Rathaus diese gelungene Umsetzung zu über-
prüfen und als ersten Schritt in die richtige Richtung zu gehen.
Das kann bezüglich der Fahrradboxen auch bedeuten, dass man in 
Vorleistung gehen muss, aber so ist das nun mal mit neuen Projekten !

Norbert Dambaur, Reiner Dresel, Christoph Saddey
(Sprecher der Bürgerinitiative „Albtraum B8!“)

Achim Hofmann <

Werkzeug und Luftpumpe 

Schließfach mit Ladebuchse Fahrradunterstand Sonthofen © privat

© privat© privat

© privat

© privat
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TÜV SÜD

Bremsen brauchen Wartung und Pflege
Die hohe Schule des Autofahrens zeigt sich beim Bremsen. Rennfahrer treiben diese Fertigkeit
auf die Spitze, um in Kurven möglichst wenig Tempo zu verlieren und möglichst rasch wieder 
zu beschleunigen. Im Alltag ist solches Geschick nicht gefragt, „aber ein bisschen Wissen um
Funktion und Technik ist sicher nützlich“, ist Eberhard Lang von TÜV SÜD überzeugt.

Wer seinen Wagen regelmäßig warten lässt, muss sich um den Zustand des Bremssystems übli-
cherweise keine Gedanken machen. Wer sich allerdings nicht sicher ist, sollte eine Werkstatt oder
eine technische Prüfstelle ansteuern, wo Experten einen intensiven Blick auf die Bremsen werfen
und deren Wirkung auf dem Prüfstand testen. „Das gilt nicht nur, wenn die jährliche Urlaubsreise
ansteht“, gibt Lang zu bedenken: „Die Bremsanlage ist für die Fahrzeugsicherheit und die der 
Insassen essenziell und Wartungsarbeiten sind nichts für Hobbyschrauber oder etwas, das man
auf einem Parkplatz erledigt.“ 

Wie häufig Bremsscheiben oder -beläge gewechselt werden müssen,
ist pauschal schwer zu sagen. Grund dafür ist, dass besonders die
Fahrweise einen großen Einfluss auf die tatsächliche Lebensdauer hat.

„Grundsätzlich sollte die Bremsflüssigkeit nach Hersteller vorgaben
gegen eine neue Befüllung ausgetauscht und dabei die Bremsanlage
durchgespült, also von Schmutz gereinigt werden“, empfiehlt der 
TÜV SÜD-Fachmann. Ein rechtzeitiger Wechsel ist wichtig, weil das
Bremsöl hygroskopisch ist. Sprich: Es absorbiert Feuchtigkeit aus 
der Luft und verringert dadurch seine Hitzebeständigkeit. 
Hohe Bremstemperaturen etwa bei Bergfahrten können das in der
Bremsflüssigkeit eingeschlossene Wasser zum Sieden bringen und
damit die Bremswirkung erheblich beeinträchtigen bis hin zum 
Totalausfall der Bremse. 

Damit das Bremssystem beispielsweise immer prompt anspricht und
zuverlässig funktioniert, braucht es Wartung. In vielen modernen
Fahrzeugen gibt es inzwischen eine elektronische Anzeige, die auf
drohenden Verschleiß der Bremsbeläge aufmerksam macht. „Wenn
ein Kreischen davon zeugt, dass Metall auf Metall reibt, ist es zu spät”,
warnt der TÜV SÜD-Sachverständige. 

Autobesitzer, die ihr Fahrzeug turnusgemäß warten lassen, brauchen
sich weniger Gedanken zu machen.  <
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Museum für Kommunikation Nürnberg

Dezember-Veranstaltungen 
des Museums für Kommunikation

Auf dem Nürnberger Christkindlesmarkt

„Museums-Kinderpost“ auf der Nürnberger Kinderweihnacht
Ein Weihnachtszauber für die ganze Familie: Auf dem Hans-Sachs-Platz,
gleich hinter dem Hauptmarkt, leuchten Kinderaugen um die Wette. Dort
steht eine Weihnachtsstadt speziell für die Kleinen: die Nürnberger Kinder-
weihnacht. Das Museum für Kommunikation und das DB Museum laden alle
kleinen Weihnachtsfans herzlich in die „Museums- Kinderpost“ ein: 
Malen, Weihnachtsschmuck entwerfen oder einen Wunschzettel an das
Christkind schreiben und gleich versenden. 
In der Museums- Kinderpost wird die Wartezeit bis Weihnachten bestimmt
nicht langweilig! Außerdem wird jeden Tag der große Museumsadventska-
lender geöffnet und dabei werden tolle Preise verlost!

Termine:      Bis 23.12.2019; täglich jeweils 10 – 21 Uhr, 
                       24.12.2019; 10 – 14 Uhr
Kosten: Eintritt frei  Ort: Museums-Kinderpost auf der Nürnberger Kinder-
weihnacht am Hans-Sachs-Platz, Bude 10

Besondere Aktionen in der „Museums-Kinderpost“:
Museums-Kinderpost: Trara – der Postillion ist da! Besuch des Postilli-
ons und Mitmachaktion rund ums Posthorn
Am 1. Advent gibt es tollen Besuch in der Museums-Kinderpost auf der
Kinderweihnacht: Der Postillion unserer Museums-Postkutsche kommt in die
Museums-Kinderpost. Schaut, was er für eine schmucke Uniform trägt: 
Vielleicht dürfen Kinder den Hut aufprobieren! Ganz sicher zeigt er, wie man
das Posthorn bläst. Alle Kin-der sind zum Mitmachen eingeladen: Sie üben
sich im Blasen des echten Posthorns und bauen sich ein eigenes zum 
Mitnehmen!

Termin: Sonntag, 01.12.2019; 14 – 16 Uhr 
Kosten: Eintritt frei Ort: Museums-Kinderpost auf der Nürnberger Kinder-
weihnacht am Hans-Sachs-Platz, Bude 10

Glitzer, Gold und Siegelwachs! 
Mitmach-Aktionen rund um festlich-feine Briefe
Am 3. Advent falten wir in der Museums-Kinderpost auf der Kinderweihnacht
mit großen und kleinen Besuchern kostbare Briefe, wie es die Menschen 
früher gemacht haben. Kostbar werden sie anschließend mit Gold und Glitzer.
Beides steht bereit, um sie zu verzieren, bevor sie zum Schluss feierlich mit
echtem Siegelwachs versiegelt werden. Das ist eine feine Weihnachts-
Erinnerung oder sogar ein Weihnachts-Geschenk!

Termin: Sonntag,15.12.2019; 14 – 16 Uhr 
Kosten: Eintritt frei Ort: Museums-Kinderpost auf der Nürnberger Kinder-
weihnacht am Hans-Sachs-Platz, Bude 10

i Museum für Kommunikation Nürnberg
Lessingstraße 6, 90443 Nürnberg, Telefon (0911) 230 88 0
E-Mail mfk-nuernberg@mspt.de www.mfk-nuernberg.de

Öffnungszeiten: Di bis Fr 9 bis 17 Uhr, Sa, So, 
Feiertage 10 bis 18 Uhr, Geöffnet: 26.12.2019 (2. Weihnachtsfeiertag)
Geschlossen: 24.12. / 25.12. / 31.12.2019 und 1.1.2020

Gertrud Dechent-Dresel, Öffentlichkeitsarbeit <

Malteser Hilfsdienst e. V. Wendelstein

Malteser Jugendgruppe 
Jugendgruppenleiterin Katrin Mungenast 
stellt die Jugendgruppe vor:

Hallo! Bei uns in der Jugendgruppe der Malteser in Wendel-
stein können Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren einiges erle-
ben. Kommt doch einfach mal vorbei. 

Jeden Montag außerhalb der Ferien findet von 17:00 Uhr -
18:30 Uhr im Malteserhaus in Wendelstein unsere Jugend-
gruppe statt. Keine Anmeldung notwendig.

Mo, 25.11.2019      Leckermäulchen, 
                                   wir lassen es uns gut gehen
Mo, 02.12.2019      Es Weihnachtet (Bastelangebot)
Mo, 09.12.2019      Weihnachtsbäckerei
Mo, 16.12.2019      Weihnachtsfeier

23.12.2019 / 30.12.2019 und 06.01.2020 - Weihnachtsferien!

i Malteser Hilfsdienst e. V., 
In der Gibitzen 27a, 90530 Wendelstein
Öffnungszeiten unseres Verwaltungsbüros: 
Mo. - Mi., 8 -12 Uhr & Mi., 17-19 Uhr
Tel.: 09129 / 40 55 73 7

Katrin Mungenast, Malteser Jugendleiterin Wendelstein   <
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Landratsamt Nürnberger Land

JugendFilmTage im CINECITTA
Vom 26. bis zum 28. November
finden im Cinecitta’ in Nürnberg
die 9. JugendFilmTage statt. 
Dieses Mal drehen sie sich um 
die Themen Sexualität, Liebe,
Freundschaft und HIV/STI. 

Rund 2600 Schülerinnen und Schüler der 7. bis 10. Jahrgangsstufe sind
in das Cinecitta’ eingeladen. DONUM VITAE Nürnberg organisiert gemein-
sam mit örtlichen Kooperationspartnern und mit Unterstützung der 
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) zum neunten Mal
die Aktionstage für Schulklassen. 
An den drei Veranstaltungstagen werden die Filme „ABOUT A GIRL“;
„tschick“; „Love, Simon“ und „Das schönste Mädchen der Welt“ gezeigt.
Im Vorfeld haben die Organisatoren erneut zu einem „mach’s mit- Motiv-
wettbewerb“ aufgerufen. Interaktive Aktionen für die Schüler und 
begleitende Angebote für die Lehrkräfte runden das Angebot ab. 

Weitere Infos unter https://t1p.de/jugendfilmtage <

Faschingsgesellschaft Grün-Weiß Wendelstein e.V.

2. Wendelsteiner Kürbisfest am 26.10.2019 
- wieder ein voller Erfolg -

Auch wenn es morgens um 8:00 Uhr, als die Kürbisse von Herrn Schnell aus
Neppersreuth angeliefert wurden, noch ziemlich neblig und diesig war, hat
es der Wettergott gut mit uns gemeint. Am Nachmittag konnten dann bei
Sonnenschein und milden Herbsttemperaturen die rund 120 Kürbisse in die
kreativsten Leuchtobjekte verwandelt werden. Viele mitgekommenen 
Eltern fanden es ganz praktisch, dass man die „Sauerei“ vom Aushöhlen 
des Kürbisses nicht zu Hause hat, sondern dem Ganzen ganz entspannt 
folgen konnte.

Das Betreuerteam der Bambinos hatte sich zudem wieder einiges an Hallo-
ween-Bastelideen einfallen lassen und so wurde auch hier viel gewerkelt. 
Es entstanden Geister aus Konservengläsern umwickelt mit Mullbinden, Fledermäuse aus Toiletten -
papierrollen oder Wäscheklammern, Wattegeister und noch einiges mehr. Die Mädels der Junioren- und
Wendengarde hatten sich zudem mit Pinsel und Farbe bewaffnet und verwandelten viele Gesichter in
Hexen, Feen, Geister usw.

Für das leibliche Wohl hatte das Küchenteam gesorgt und es gab Kürbissuppe und Maiskolben sowie
Bratwurstbrötchen, die sich ebenfalls großer Nachfrage erfreuten. Dank vieler Kuchenspenden unserer
Eltern konnte ein stattliches Kuchenbuffet aufgefahren werden.

Sehr beliebt war auch wieder der Kostümverkauf, bei dem nicht nur die Kleinen die eine oder andere
Glitzerkuh ergattern konnten, sondern auch die Großen fündig wurde.

Alles in Allem wieder ein sehr
schönes, gelungenes Fest, 
das zeigt, die Grün-Weißen
können nicht nur Fasching. 
An dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön an alle Helfer im
Vorder- und Hintergrund, allen
Kuchenbäcker, Klorollen- und
Gläsersammlern und natürlich
allen Besuchern.

Versprochen, nächstes Jahr
um die gleiche Zeit – das 3.
Kürbisfest wird stattfinden.

Alexandra Bratenstein, 
Schriftführerin   <
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Buchempfehlungen aus der Buchhandlung am Sägerhof.

Das Eselchen und der kleine Engel
Eine altvertraute Geschichte für Groß und Klein

Es war einmal ein kleiner Esel, der war erst
kürzlich zur Welt gekommen. Im Winter
wärmte ihn seine Mutter mit ihrem Atem.
Manchmal erzählte sie ihm zum Einschla-
fen die Geschichte von jener Eselin, die 
im Stall von Bethlehem das Jesuskind mit
seinem Atem wärmte. Als das Eselchen
eines Morgens aufwacht, ist seine Mutter
verschwunden!  Ein kleiner Engel aber
weiß, wo die die Mutter ist: Beim Jesuskind,
an der Krippe im Stall. Gemeinsam machen
sie sich auf den Weg und erleben das 
Wunder der Weihnacht. Ein wunderbares
Weihnachtsmärchen von Otfried Preußler,
für Kinder ab 4 Jahren. (Verlag)

Stimmungsvoll gestaltet ist dieses schöne
Weihnachtsbuch von Otfried Preußler mit
witzigen zeitgemäßen Illustrationen von
Christiane Hansen. Aus der Sicht des klei-
nen Esels wird das Wunder von Bethlehem
erzählt, das immer wieder Groß und Klein
in jedem Jahr beglückt. Pfiffig der kleine
Engel mit der Pudelmütze, die liebevollen Details und die Begegnung mit Wacht-
meister Dimpflmoser. Zum Schluss begleitet der ganze Ort das Eselchen mit dem
Engel zur Krippe. (Barbara Nürnberg) <

Gebundene Ausgabe: 32 Seiten
Verlag: Thienemann Verlag
ISBN: 9783522437790
Alter: 4 - 6 Jahre
Größe: 23,2 x 0,8 x 30 cm
Preis: 13,00 €

O Besenstiel, o Besenstiel !
Eine festlich-freche, ungemein gemütliche Geschichtensamm-
lung für alle, die Weihnachten lieben!

Weihnachtsbaumgeschichten von Sabine Ludwig 

Was heißt eigentlich „Stille Nacht“? Wohl
kaum, dass an Heiligabend der Zug nach
Hause einfach unterwegs stehen bleibt
und dann auch noch das Licht ausgeht.
Und wie überredet man die getrennten El-
tern, gemeinsam mit allen zu feiern? Was,
wenn man im Krippenspiel nur eine Rolle
als drittes Schaf von links drin ist? Sabine
Ludwigs großartige Geschichtensamm-
lung ist genauso frech, lustig, nachdenklich
und feierlich wie das echte Leben. Das per-
fekte Geschenk für alle, die Weihnachten
lieben! (Verlag)

Köstlich -  diese Geschichten sind  mitten
aus dem Leben gegriffen. Wenn die Frage
auftaucht, wer denn nun den singenden
Elch zum Verstummen brachte oder es 
mit einem phantasievoll improvisierten
Tannenbaum ein richtiges Weihnachtsfest
wird – bei Sabine Ludwig bleibt kein Auge
trocken!  (Barbara Nürnberg) <

Gebundene Ausgabe: 128 Seiten
Verlag: Dressler 
ISBN: 978-3791501451
Alter: 8 - 10 Jahre
Größe: 17 x 1,8 x 24,1 cm
Preis: 13,00 €

Buchhandlung am Sägerhof

Eine irische Familiengeschichte
Der Roman für die Weihnachtszeit

Ein irischer Familienroman voller Sehnsucht und voller Geheimnisse von Spiegel-Bestsellerautor Graham Norton. Elizabeth
Keane kehrt zum ersten Mal seit Jahren in die irische Heimat zurück. Ihre Mutter ist gestorben, Elizabeth muss den Haushalt
auflösen. Auch ihre Mutter Patricia hatte als junge Frau den Ausbruch gesucht, mit einem Verlobten, den keiner je zu Gesicht
bekam. Monate später war sie zurückgekehrt. Ohne Mann, und mit einem Säugling im Arm. Wer ihr Vater war, hat Elizabeth
nie erfahren. Doch dann findet sie unter den Hinterlassenschaften ihrer Mutter ein Bündel
Liebesbriefe … Elizabeth macht sich auf die Suche. Ihr Weg führt zu einer windumtosten
Farm am Fuße einer Burgruine über der rauen Keltischen See… (Verlag)

Warmherzig geschrieben ist dieser Roman und hat viele Facetten. Die Landschaft Irlands
bietet eine faszinierende  Kulisse für diesen außergewöhnlichen Familienroman. Erst 
nach und nach erschließt sich für Elizabeth durch die Lektüre der Briefe die wahre innere
Größe der Mutter…Berührend und dramatisch. Diese Geschichte passt wunderbar in die
Weihnachtszeit.  (Barbara Nürnberg) <

Gebundene Ausgabe: 352 Seiten
Verlag: Kindler Verlag
ISBN-10: 3463407205
ISBN-13: 978-3463407203
Größe: 13,4 x 2,8 x 21 cm
Preis: 23,00 €

Wenn Sie noch tiefer in die Welt der Bücher,
nicht nur zur Weihnachtszeit, eintauchen 
wollen, wäre das passende Geschenk unsere
Jubi läumsfahrt zur Buchmesse in Leipzig!

Der kleine Prinz
Der Klassiker neu erzählt 
zum gemeinsamen Lesen
Das moderne Märchen „Der kleine Prinz” von
Antoine de Saint-Exupéry: Seine Geschichte
fesselt seit Jahrzehnten Menschen aller 
Altersgruppen und hat sich millionenfach
verkauft. Agnès de Lestrade erzählt die 
berührende und poetische Geschichte kind-
gerecht nach. Die verträumten Illustrationen
von Valeria Docampo machen dieses Bilder-
buch zu einem perfekten Geschenk für
jeden Anlass. (Verlag)

Man könnte meinen, es gäbe schon genü-
gend Ausgaben von Saint-Exuperys Klassiker.
Und trotzdem hat dieses neue Bilderbuch
seine Berechtigung und sollte in den Bestand
aufgenommen werden. Die Geschichte ist so
gekürzt, dass Kinder ab etwa 5 Jahren sie gut
verstehen können. Alle wichtigen und be-
kannten  Figuren kommen darin vor, und na-
türlich fehlt auch nicht der berühmteste Satz aus dem Werk. Beim Schriftbild wird
auf eine einheitliche, sehr klare und nüchterne Schrift gesetzt, nur in der Größe wird
variiert. Dadurch kommen die Bilder von Valeria Docampo noch mehr zur Geltung.
Sie greift hauptsächlich zu warmen Farbtönen und ihre Illustrationen erinnern sehr
an Bilder von Dali. Bild und Text ergänzen sich hervorragend und unterstützen sich
gegenseitig. Ein sehr hochwertiges Bilderbuch, an dem bestimmt auch die vorle-
senden Erwachsenen ihre Freude haben werden.  (Monika Betz) <

Gebundene Ausgabe: 56 Seiten
Verlag: mixtvision Medienge-
sellschaft mbH 
ISBN: 978-3958541412
Alter: 36 Monate - 6 Jahre
Größet: 24,1 x 1 x 27,4 cm
Preis: 15,00 €

Anzeige
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filArt kreativ - Handarbeiten

Nachhaltige Weihnachtsgeschenke
Oma und Opa kannten es noch: Das Einkaufsnetz, in
dem Äpfel, Salat und Co. vom Wochenmarkt nach
Hause getragen wurden. Doch irgendwann haben
Einmal-Plastiktüten die praktischen Einkaufsbeglei-
ter abgelöst. Um der Umwelt etwas Gutes zu tun
haben viele wieder das altbewerte Marktnetz zu-
rückgeholt und gestalten es oft auch selbst.

Im Alltag begegnen uns reihenweise Wegwerfpro-
dukte, die mit ein wenig Geschick, einer Strick- oder
Häkelnadel und etwas Garn durch nachhaltigere
Dinge ersetzt werden könnten. Viele davon sind
nicht nur nützlich, sondern auch tolle Geschenk-
ideen für Weihnachten.

Topflappen, das wohl bekannteste gehäkelte Küchen-
accessoire hat längst Zuwachs bekommen. Ein Trend
aus Skandinavien bietet eine nachhaltige Alternative zu
den „Plastik-Spüllappen“, nämlich gestrickte Spültücher

aus Baumwolle. Sie lassen sich problemlos 40-60°
in die Waschmaschine waschen und so

immer wieder verwenden.

Spülschwämme aus „Bubble“-Garn, liebevoll auch „Spülis” genannt,
sind schnell gemacht und effektiv. Gläser und Geschirr so wie

leicht verschmutzte Töpfe lassen sich problemlos damit abspü-
len. Zum Reinigen einfach in der Spülmaschine mitwaschen,
und wieder verwenden.

Übrigens sind diese Schwämmchen nicht nur für die Küche ge-
eignet, sie sind auch hervorragend als Peelingschwämme geeig-

net. Mit einer Peelinglotion oder Peelingseife sind auch sie ein net-
tes, selbstgemachtes Geschenk. Wellness und Nachhaltigkeit – das ver-

bindet auch Strickdesignerin Tanja Steinbach in einem selbst gestrickten Waschhandschuh und zeigt wie
es geht im ARD Buffet. Wer Wattepads zum Eincremen oder Abschminken verwendet, weiß, wie schnell
sich dadurch ein Berg von Müll ansammeln kann. Abhilfe gibt es durch sebstgehäkelte Kosmetigpads.

Eine nette Idee für Weihnachten, wenn auch nicht wirklich nützlich, 
sind unsere Christbäume aus Spülschwammgarn.

Hierfür braucht ihr:
für den kleinen Baum – 12cm   50gr. „Bubble“, 1LED Lichterkette ca. 1m
für den mittleren Baum – 21cm   50 gr. „Bubble“, 1LED Lichterkette ca. 2,50m
für den großen Baum – 27cm   100 gr. „Bubble“, 1LED Lichterkette ca. 4,50m

In einen Ring 1 fM, 1Hstb, 3Stb häkeln. Zur Runde schließen und in Spiralform weiter
häkeln. 2Stb auf die fM und je 1Stb auf die anderen Maschen häkeln (=6Stb).
Nun den Rundenanfang markieren und in jeder weiteren Runde 3Stb zunehmen 
(9-12-15 usw.). Ab der 2. oder 3. Runde die LED Lichterkette mit einhäkeln.

Dies fortsetzen bis die Länge erreicht ist. Eventuell einen Bogenrand anhäkeln:
*1fm, 2 Einstichstellen überspringen 5Stb in eine Einstichst., 2 Einstichst. überspringen*
Von * bis* wiederholen.

2 Sterne aus Tonpapier oder
Folie ausschneiden an einen
Zahnstocher oder lange
Stecknadel kleben, eventuell
eine Perle aufstecken und an
die Spitze des Baumes setzen.

Anleitungen für Spültücher
und Schwämme auf 
www.filart.de

iWeitere Informationen:
https://t1p.de/daserste,
https://t1p.de/Steinbach

Ulrike Henn <

Weihnachtsbäume aus Spülschwammgarn 
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OFFENE TÜR ( 6 - 12 Jahre)
Mittwoch:      15 – 17 Uhr          
siehe KIDS TREFF Angebote
Freitag:           15 – 19 Uhr          
siehe TEENS TREFF Angebote

OFFENE TÜR (für Alle)
Samstag:       14 – 19 Uhr 
Donnerstag: 16 – 18 Uhr 

OFFENE TÜR (ab 12 Jahre)
Mittwoch:     18 – 20 Uhr          
Donnerstag: 18 – 20 Uhr
Freitag:          19 – 23 Uhr          
Samstag:       19 – 23 Uhr

Offene Tür: Hier haben alle die Möglichkeit, in den Räumlichkeiten des
Jugendtreffs zu spielen, zu quatschen, rumzuhängen, an der Wii, der PS
4 oder X-Box zu zocken oder einfach nur Musik zu hören und Freunde zu
treffen oder auch Kicker, Airhockey, Billard und Tischtennis zu spielen
Dieses Angebot ist kostenlos und bedarf keiner Anmeldung.

Bürozeiten: Mo. 10–14 • Di. 12–16  
Mi. 10–14 • Do. 12–16 Uhr 
oder nach Vereinbarung

info@jtwendelstein.de
www.jtwendelstein.de    
www.facebook.de/jtwendelstein

Am Schießhaus 2
90530 Wendelstein

Tel. 09129 / 401-124
Fax 09129 / 401-126

Di. (10-14 Uhr) und Do. (16-18 Uhr)     Bitte um Voranmeldung

Dauerhafte Angebote für Kinder und Jugendliche

Elternsprechstunde:

Samstag 19 Uhr  | YOUTH-TREFF (ab 14 Jahre) 

Sa.   23.11.19   Wunsch-Film-Nacht Kostenlos 
Sa.   30.11.19   „American-Style” – Burger und Co.     Kosten 2 €
Sa.   07.12.19   Spieleabend Kostenlos 
Sa.   14.12.19   Winter – BBQ     Kosten 2 €
Sa.   21.12.19   Weihnachtsfeier für ALLE     Kostenlos

Mittwoch 15 Uhr  | KIDS-TREFF (6-10 Jahre)

Mi.  27.11.19   Winterlicher Spiele-Nachmittag Kostenlos
Mi.  04.12.19   Plätzchen-Backstube Kosten 3 €
Mi.  11.12.19   Weihnachtssterne selbst gemacht Kosten 2 € 
Mi.  18.12.19   Die Kids-Treff-Weihnachtsfeier mit Film Kostenlos

Samstag - Kids Kino (ab 6 Jahre)

Es wieder einmal im Monat samstags einen Film für Kinder ab 6 Jahren.
Aus rechtlichen Gründen dürfen wir die Veranstaltungen weder mit
Titel noch mit Bildern bewerben. Aus diesem Grund gibt eine 
geschlossene Gruppe auf Facebook: https://t1p.de/4d28

Kinder- und Jugendbüro Wendelstein

Informationen zur aufsuchenden Jugendarbeit
Ein Arbeitsschwerpunkt des Kinder- und Jugendbüros/Jugendtreffs „downstairs“ als gemeindliche Einrichtung ist die aufsuchende Arbeit.

Im Rahmen der aufsuchenden Arbeit sind wir, schwerpunktmäßig an den 
Wochenenden, im Gemeindegebiet unterwegs, um Kinder und Jugendliche
an öffentlichen Plätzen zu kontaktieren. Hier handelt es sich um ein reines 
Informationsangebot für die Kinder und Jugendlichen. Neben Hinweisen auf
das Programm und die Öffnungszeiten des Jugendtreffs zielt die Kontaktauf-
nahme auch auf Hilfestellung bei Problemen und das Umsetzen jugendrele-
vanter Themen ab. Dies können neben Problemen mit betroffenen Anwoh-
nern auch Hinweise auf geltende Jugendschutz bestimmungen und die Ein-
haltung von allgemeinen Regeln, sowie die Unterstützung bei der Formulie-
rung von Wünschen und Bedürfnissen gegenüber der Gemeinde sein.

Aufsuchende Kinder- und Jugendarbeit ist KEIN ordnungspolizeiliches 
Instrument. Es werden keine Platzverweise ausgesprochen, es wird nicht 
re glementiert und bestraft, sondern auf die Konsequenzen des eigenen 
Handelns hingewiesen. Selbstverständlich wird  bei sichtbarer Gefährdung
von Minderjährigen direkt eingegriffen. Die aufsuchende Kinder- und Jugend -
arbeit steht auch im Austausch mit Polizei und Sicherheitswacht.

i Bei möglichen Problem oder Rückfragen, können sich Bürger gerne
unter 09129-401124 melden. 

Harald Schwarz, Leiter Kinder- und Jugendbüro Wendelstein   <

Kinder & Jugendmuseum Nürnberg Im Kachelbau
Michael-Ende-Straße 17, 90439 Nürnberg
Tel.: 0911 / 60004-0, Fax.: 0911 / 60004-59
info@museum-im-koffer.de    www.kindermuseum-nuernberg.de

Kinder & Jugendmuseum Nürnberg 
im Kachelbau

Veranstaltungen 
im Kindermuseum

Öffnungszeiten:
Sa 14-17.30, So + Feiertage  10-17.30 Uhr, In den Weihnachtsferien
zusätzlich geöffnet von Montag bis Freitag 14:00-17:30 am: 23.12.
/ 27.12. / 30.12. / 31.12. / 2.1. / 3.1. Am 24. 12.19  und 1.1.2020 ist
das Kindermuseum geschlossen!
Eintritt: 7,50 € pro Person, Familienermäßigung 19,50 €.

So. 08.12.2019 | 12 Uhr
Das Christkind besucht uns
Das Christkind kommt zu Besuch, um euch eine Geschichte vor-
zulesen und eure Wunschzettel mitzunehmen.

Kakao & Schokolade – Von der bitteren 
Kakaofrucht zur süßen Schokolade
Ein Familienerlebnis für junge und alte Schokoladenfans 
vom 13.11.2019 bis 01.03.2020
Schokolade wächst ja bekanntlich nicht
auf Bäumen – gut, soviel wissen unsere
Kinder mittlerweile auch über ihre Lieb-
lingssüßigkeit. Aber wie kommen die
Kakaobohnen in die Schokolade und
wie funktioniert das eigentlich in der
Schokoladenfabrik? Diesen Fragen und
noch vielen mehr – z. B. zu Geschichte,
Anbau aber auch problematischen 
Themen wie den oft kritisierten Anbau-
bedingungen – gehen wir in unserer
Mitmachausstellung nach.

Wir finden gemeinsam heraus, wie denn aus diesen Kernen über-
haupt Schokolade werden kann. Was ist Fermentierung und wie
sehen die Bohnen nach der Fermentierung aus?

Wir machen einen „Ausflug“ zum Ursprung des Kakaos, zu den 
Azteken. Mit Hilfe eines mexikanischen Reibsteins lässt sich mit
eigenen Händen ausprobieren, wie Kakaobohnen vor 500 Jahren
verarbeitet wurden. Geröstete Kakaobohnen werden zu Pulver
zerrieben und es kann auch etwas davon genascht werden. 
Allmählich beginnt es nach Kakao zu duften.

Verantwortlich für die Ausstellung Kakao & Schokolade: 
Elke Gaßner: elke.gassner@museum-im-koffer.de

Annika Hepp   <
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Grundschule Wendelstein

Pelzmärtel überrascht 
Wendelsteiner Grundschüler
Am 11.11.2019 war es soweit. Der Pelzmärtel klopfte an
jedes Klassenzimmer und überraschte die Kinder der
Grundschule Wendelstein mit nachhaltigen „Nikolaus-
säckchen“.

Auch dieses Jahr überlegte sich der Elternbeirat der Grund-
schule Wendelstein eine kleine Aktion, um die Grundschü-
ler zu überraschen. Kurzerhand wurde entschieden, dieses
Mal dem Pelzmärtel unter die Arme zu greifen. Vollgepackt mit Fairtrade 
Nikoläusen und Schokolollies, frisch gepflückten Walnüssen, Mandarinen,
leuchtend roten Äpfeln aus Raubersried und natürlich Jutesäckchen ging das
Packen los. Als kleines Geschenk wurden den Säckchen noch bunte und 
goldene Stifte beigelegt. Montag früh, kurz nach Schulbeginn, stellte der
Pelzmärtel seine Säckchen vor jedes Klassenzimmer. Die Kinder freuten sich
sehr über die gelungene Überraschung und machten sich auch gleich ans
auspacken.

„Der Elternbeirat freut sich, dass die Aktion so gut gelungen ist. Ein großer
Dank gilt hier allen Helfern und Unterstützern dieser Aktion, der Eagle kreativ
Deutschland GmbH und dem Hofladen Böhm in Raubersried“, erklärt der 
Elternbeirat und wünscht allen Wendelsteinern eine frohe Weihnachtszeit.

Elternbeirat   <

Inhalt der Säckchen 
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Schachklub Schwanstetten 79 e.V.

Drei aus vier für die Jüngsten
Vier SKS-Nachwuchshoffnungen holten bei der Kreismeisterschaft drei
Podestplätze.

Zwei Mädchen und zwei Jungen des SKS traten zur Kreiseinzelmeister-
schaft der Altersklassen u8 bis u12 beim Allersberger SC 2000 an.

Shane Köhler (U8) und Nico Gabler (U10) spielten in der gemeinsamen
Gruppe der U8/U10 mit 8 Teilnehmern jeder gegen jeden, also 7 Runden.
Shane setzte auf Schäfermatt und gewann dadurch allein 3 Partien, sogar
gegen den Erstplazierten der U10! Mit 4,5 Punkten belegte er insgesamt
Platz 3, aber in der Wertung der U8 holte er den Kreismeistertitel! Nico
setzte oft auf die Zeit des Gegners, womit er meist Erfolg hatte. Am Ende
hatte er 5 Punkte auf dem Konto und war somit Vizekreismeister der U10!

In der U12 mit 8 Teilnehmern spielten unsere Mädels Cecile Köhler und
Maike Arlt ebenfalls 7 Runden. Für Cecile war es das zweite offizielle Turnier
in ihrer Schachlaufbahn und sie schlug sich sehr gut. Sie stand in einigen
Partien auf Gewinn, konnte dies aber aus Zeitmangel leider oft nicht um-
setzen. Sie gewann zwei Partien und belegte damit den 6. Platz. Maike ist
schon eine erfahrenere Schachspielerin, aber auch sie kämpfte mit der Zeit,
die nur 10 Minuten pro Spieler/in betrug. Sie holte aber 4 Siege und ein
Remis und belegte damit den 3. Platz in der U12.

Es war ein sehr schönes und erfolgreiches Turnier für die SKS Nachwuchs-
spieler.

Birgit Arlt, Jugendleiterin   <

Vier erfolgreiche KEM-Teilnehmer © SKS

meier_dez19.qxp_Layout 1  19.11.19  18:44  Seite 41



42

FREIZEIT  – SPORT – WELLNESS – BEAUTY

GESUNDHEIT

Kolumne von Marc Seubert

Der Männermarkt boomt
Im Kosmetikbereich hat sich im letzten Jahrzehnt viel verändert. 
„Zielgruppenorientiert“ heißt hier das Zauberwort. Für jeden Hauttyp
gibt es die richtige Tages- oder Nachtpflege, ein passendes Serum und
so weiter. Das Konzept geht auf! Vor allem in einem Segment werden
hohe Wachstumszahlen erzielt: Männer.

Männer investieren so viel wie nie für ihr Aussehen. Neben den Kosmetik-
herstellern haben auch die Designer und die gesamte Modeindustrie die
Zeichen der Zeit erkannt. Doch wie sieht es im Friseurbereich aus?

In Sachen Haaren gab es vor einigen Jahren für die Männer einen starken
Trend: die Barbershops. Nicht nur aber oftmals mit steuer lichen Schlupf -
löchern und ohne geregelte Ausbildungsstandards / Meisterpflicht 
schossen diese wie Pilze aus dem Boden und stießen den klassischen 
Friseuren sauer auf. Mittlerweile gibt es von Seiten der Behörden in vielen
Regionen Kontrollen und auch der Zoll geht dagegen vor. Zum Glück hat
sich der Trend etwas beruhigt und viele Herren schätzen es mittlerweile,
sich wieder beim Friseur des Vertrauens frisieren zu lassen. Doch auch hier
haben sich die Ansprüche verändert.

Während es vor einigen Jahren nicht schnell genug gehen konnte mit
dem Haarschnitt und der Friseur eher als ein notwendiges Übel angese-
hen wurde, hat auch hier mittlerweile der Wellnessgedanke Einzug ge -
halten. Während der Mann im Job immer mehr Stress und Zeitdruck 
aus gesetzt ist, schaffen sich mittlerweile viele für den Friseurbesuch 
bewusst Zeit, genießen die Auszeit und gönnen sich mehr als nur einen
typgerechten Haarschnitt. Für Entspannung sorgen hierbei Kopfmassa-
gen, Kopf haut-Treatments, Kompressen und der „Full Service-Gedanke“,
bei dem Kopfhaar und Bart, sowie die Augenbrauen in Form gebracht 
werden. Erste graue Haare können in nur zehn Minuten kaschiert werden
und neben Cappuccino und co. kann einfach mal der Alltag ausgeblendet 
werden.

Diese Entwicklung ist auch für uns Friseure schön. Während wir früher nur
kurze Zeitabschnitte mit unseren Herren verbringen konnten, ist es heute
viel individueller geworden. Unsere Fachkompetenz und Beratungsleis-
tung werden wieder geschätzt. Haarschnitte werden auf Gesichtsformen
und Stylinggewohnheiten zugeschnitten. 

Und: Auch die Frauenwelt ist begeistert, denn auch hier kommen Männer
mit Style und Geschmack gut an!

Ihr Marc Seubert vom HAIRlike frisörteam seubert <
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Zahnarztpraxis Dr. Raab & Raab

Die sieben Geheimnisse eines
strahlenden Lächelns (5/7)
Gefallen Ihnen Ihre Zähne? Können Sie ungehemmt reden und lachen?
Zeigen Sie beim Fotografieren gerne Ihre Zähne? Nein? Dann lernen
Sie jetzt die sieben Geheimnisse kennen, die Ihnen ein strahlendes 
Lächeln schenken:

Das fünfte Geheimnis ist eine harmonische Zahnstellung
Viele Menschen leiden an ihren krumm und unregelmäßig stehenden
Zähnen oder an Zahnlücken. Das muss nicht sein! Mit modernen Metho-
den erhalten Sie wieder Zähne, die einfach nur gut aussehen. In leichten
Fällen geht das mit Veneers, Kronen oder Brücken aus reiner Keramik. 
Bei starken Fehlstellungen können heute die Zähne unsichtbar kiefer-
orthopädisch reguliert werden.

Ein wichtiger Aspekt bei
der Anfertigung der Arbeit
ist die Kommunikation 
zwischen Zahnarzt und
Zahntechniker. Damit der
Zahnersatz später perfekt
zur individuellen Mimik
und dem persönlichen 
Gesichtsausdruck des 
Patienten passt, ist eine
präzise Fotodokumenta-
tion oder ggf sogar ein
Termin im zahntechni-
schen Meisterlabor nötig.

Das Ergebnis einer ästhetischen Korrektur 
sollte nicht dem Zufall überlassen werden.

Doch Zahnfehlstellungen sind weit mehr als nur ein optisches Manko.
Fehlstellungen können dazu führen, dass wir mit den Zähnen knirschen
oder sie zusammenpressen – zum Schaden der Zähne selbst, des Kno-
chens und der Kiefergelenke.

Auch hier gilt die altehrwürdige Bauhaus-Weisheit „Form folgt Funktion”.

Denn neben dem Bestreben nach perfekter Ästhetik muss doch immer
die Funktionalität oberste Priorität behalten. So ist in jedem Fall entschei-
dend, zwischen den Kiefergelenken, den Zähnen und der Kaumuskulatur
ein Gleichwicht herzustellen. Denn dies ist die Basis, dass Zähne Druck
optimal weiterleiten können. Gelingt dies, so vermag selbst stressbeding-
tes Knirschen und Pressen keine allzu großen Schäden mehr anzurichten.

Der Zahnarzt Ihres Vertrauens berät Sie gerne.

Dr. Bernd Raab, Zahnarzt   <
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eMPORIUM Schwanstetten e.V.

Lasst uns reden: Themenabend Rechtsextremismus
Der Rechtspopulismus ist in Europa auf dem Vormarsch, auch in Deutschland. Diese Entwicklungen waren, und sind für das 
eMPORIUM Schwanstetten Anlass genug sich dem Thema „Rechtsextremismus“ zu widmen und veranstaltete am 24.10.2019 
im Schwanstetter Jugendtreff diesbezüglich einen Themenabend.

Hierzu konnte der Verein einen Referenten der „Landeskoordinierungs-
stelle Bayern gegen Rechtsextremismus“ für sich gewinnen. Nach einer
kurzen Vorstellung der Koordinierungsstelle, dem Erläutern des klischee-
haften Auftretens der Rechten, tauchten die Zuhörer ein in die Welt 
der Symbolik und Abkürzungen. Unter den üblich bekannten Symbolen,
wie dem Hakenkreuz und den SS-Runen, wurden auch weniger bekannte
Zeichen dargestellt und ihre Organisationen hinter diesen erläutert. 
Weiterhin wurde darauf verwiesen, dass die meisten Kennzeichen einen
eindeutigen Zusammenhang zu nationalso zialistischem Gedankengut
und einschlägigen Organisationen vorweisen müssen, um ein Verbot
jener durchsetzen zu können oder das Verwenden strafrechtlich zu v
erfolgen, denn nicht alle verwendeten Symbole stehen auch in eindeu-
tigem Zusammenhang zum Rechtsextremismus. 
Die Gesetzeshüter stoßen zudem an ihre Grenzen, wenn es bspw. um
Zahlen, wie der 18, welche für „Adolf Hitler“ stehe, oder die 88, da das 
Verbot von Zahlen nicht durchsetzbar wäre.

Im weiteren Verlauf des Abends wurde das klischeehafte, alte Bild der
Rechtsextremisten vom Tisch genommen und sich dem neuen Auftritt
gewidmet. Los ging es bei Äußerlichkeiten, denn die „neuen Nazis“ geben
sich nicht mehr durch Springerstiefel, Glatze und Bomberjacke zu erken-
nen, viele erkennt man erst in ihrer Artikulation. Des Weiteren wurden
die einschlägigen Organisationen, wie unter anderem die „Identitäre 
Bewegung“ durchleuchtet. 
Das unverkennbar neue Auftreten liegt besonders darin, dass die „neuen
Rechten“ sich intensiv dem Modernen widmen. Sie nutzen seriöse 
Designs in ihren Print produkten und auch das Social Media, gemeint
damit sind YouTube, Facebook, Instagram & Co., beherrschen sie zu ihren
Gunsten höchst professionell, was dazu führt, dass sie viele Menschen 
digital erreichen können. Der Erfolg der Rechten auf diesem Gebiet zeigt,
wieviel Defizit die etablierten Parteien in Bezug auf die neuen Medien
aufweisen, aber auch viel Nachholbedarf auf diesem Gebiet da zu sein
scheint. Inhaltlich haben die neuen Rechten den Altparteien längst das
Wasser abgegraben, welche sie zur Durchsetzung ihrer pervertierten
Weltanschauung ausnutzen. 

Die Wege der Rechtsextremisten machen auch nicht halt davor, konven-
tionelle Kommunikationskanäle zu nutzen, und so werden ihre Schriften
über herkömmliche Verlage bis auf die Frankfurter Buchmesse getragen,
bei dem sich der Anschein erwecken lässt, dass hierbei nichts Schlimmes
wäre, wenn diese Bücher es auf eine der angesehensten Messen Deutsch-
lands schaffen würden.

Der Abend zeigte, wie wichtig es ist, das Vorgehen und das eigentliche
Anliegen hinter den Botschaften der alten Wölfe in neuem Gewand 
zu verstehen, damit Geschichte nicht wieder zur Zukunft wird, und wie
wichtig es ist, die Sorgen der Menschen an und vor allem ernst zu 
nehmen, um den Neofaschisten den Dünger zur Durchsetzung ihrer
menschenfeindlichen Ziele zu entziehen. 

Das eMPORIUM konnte sich auf ihrer Jugendbildungsreise ins Konzen-
trationslager Auschwitz ein Bild davon machen, wo dies hinführen könne
und tritt dem entschieden entgegen.

Kontakt: eMPORIUM Schwanstetten e.V. info@emporium-schwanstetten.de

Mike Müller, 1. Vorstand   <

© eMPORIUM Schwanstetten
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TSV Röthenbach 1927

Neue Anzeigentafel 
für den TSV Röthenbach
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Firma Stuck Kaiser aus 
Wendelstein für die riesige Unterstützung in den letzten Jahren, ins-
besondere für die Beschaffung der neuen Anzeigentafel für unseren
Sportplatz.

Dass Micha Kaiser und Jens Enold ein Herz für Kinder haben und den Sport
Leben wie nicht viele andere haben sie in den letzten Jahren bereits deut-
lich gezeigt. Neben Anzügen, Shirts und Pullover durften sich die Kids 
unserer JFG nun über neue Softshelljacken freuen und sind somit perfekt
für den Winter gerüstet. 

Als i Tüpfelchen schmückt nun seit kurzer Zeit eine elektronische LED 
Anzeigetafel unser Gelände in Röthenbach, komplett gesponsert von der
Firma Stuck Kaiser.

Andreas Morgenstern, Referent für Öffentlichkeitsarbeit   <

Michaela Kaiser mit den Fußballkids der JFG.

TSV 72 Kleinschwarzenlohe e.V.

Die ersten Erfolge erzielt
Gürtelprüfung der Selbstverteidigungs-Gruppe

In der erst Anfang dieses Jahres gegründeten Selbstverteidigungs-Gruppe
des TSV Kleinschwarzenlohe sind nun die ersten sichtbaren Erfolge erzielt
worden. Nach monatelanger intensiver Vorbereitung haben sich kürzlich 3
Schüler ihrer ersten Gürtelprüfung in „Realistischer Selbstverteidigung“ RSP
gestellt. Geprüft wurden verschiedene Abwehrtechniken gegen eine Viel-
zahl von Angriffsszenarien wie z.B.  Würgen, Umklammern und Messeran-
griff unter Berücksichtigung der Verhältnismäßigkeit der Mittel. Alle Prüf-
linge bestanden mit Bravour ihre Prüfung und konnten stolz ihren Gelben
Gürtel und eine Urkunde entgegennehmen.

Selbstverteidigung kann NICHT an einem Wochenendlehrgang erlernt wer-
den und unterliegt keinen Standards. Nur mit dauerhaftem Training kommt
man seinem Selbstverteidigungsanspruch einen großen Schritt näher.

i Für weitere Infos gerne Mail an tahoschmitt@t-online.de

Holger Schmitt, Taekwondo/RSP   <

Auf dem Foto von links.  Trainer und Prüfer Holger Schmitt, Co-Trainer 
Michael Schmitt, Susanne Hertel, Reinhold Wirt, Winfried Ludwig und Co-
Trainer Christian Schmitt.
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TSV Röthenbach 1927

JFG E-3 Junioren sind Herbstmeister
Mit einer beeindruckenden Bilanz
von 5 Siegen bei nur 1 Unentschie-
den sicherten sich die E3-Junioren
nach dem letzten Spiel der Hinrunde
die Meisterschaft.

Nach einem klarem 4:0 Erfolg gegen
den TSV Katzwang konnte man sich
ganz oben festsetzen, die Tabellenfüh-
rung war nicht mehr zu nehmen. Von
Beginn an hatte man das Spielgesche-
hen im Griff und dominierte die Partie.
Nach den frühen ersten beiden Toren
drückten die Jungs weiter auf das Tor
der Gegner. Dem Team gelang es nach
vielen Kombinationen und etlichen
Angriffsversuchen auf das gegneri-
sche Tor kurz vor Spielende noch das
3:0 und das 4:0. 

Mit einer guten sowie geschlossenen Mannschaftsleistung beendeten
die E3-Junioren die Hinrunde als ungeschlagener Tabellenführer und
freuen sich nun auf die anstehende Hallenzeit. 

Eine schöne Saison mit vielen tollen Erlebnissen liegt hinter uns und der
Mannschaft. Auf dem Spielfeld waren die Jungs ein gutes Team, neben
dem Spielfeld waren dies die Eltern. Ob Verkauf von Kaffee, das Backen
von Kuchen, zubereiten von belegten Brötchen und vielem mehr, die 
Elternschaft ist stets ein eingespieltes Team. An dieser Stelle ein beson-
derer Dank an Csaba Szabo, unserem Teamfotografen, für die vielen tollen
Momente, die er in der Saison mit seiner Kamera festgehalten hat. 

Ein weiteres Dankeschön geht an die Familie Kaiser / Enold von Kaiser
Stuck für die Ausstattung der Mannschaft mit Trikots und Trainingsanzü-
gen. Aber nicht nur in der E3-Jugend engagiert sich Michaela Kaiser und
Jens Enold, auch am Spielfeldrand. Mit Unterstützung der Firma Kaiser
Stuck konnte der TSV Röthenbach eine neue Anzeigentafel auf dem
Sportgelände des TSV Röthenbach realisieren.
Zu guter Letzt noch ein Dankeschön und ein dickes Lob an die wichtigs-
ten im Team, unsere Trainer Pascal Marten und Kadir Özdemir für die gute
Arbeit mit der Mannschaft!

Andreas Morgenstern, Referent für Öffentlichkeitsarbeit   <

Die E3 Jungs mit ihren Trainern Pascal Marten (li.) und Kadir Özdemir (re.)   © Csaba Szabo

CRPS- Selbsthilfegruppe

CRPS - was ist das? wer hilft mir als Betroffene(r)?
CRPS ist vielen (leider auch Ärzten) eine unbekannte Krankheit. 
Unsere Selbsthilfegruppe in Nürnberg will informieren, kann helfen und unterstützen.

Wir sind Betroffene der Schmerzerkrankung CRPS (aus dem Englischen:
Complex Regional Pain Syndrom = Komplexes Regionales Schmerz -
syndrom). Unsere Treffen finden monatlich im Pfarrsaal der Kirchen -
gemeinde St. Karl Borromäus, Nürnberg, Ostendstraße172, statt.

Was ist CRPS ?

CRPS äußert sich unter anderem durch länger anhaltende Schmerzen -
zumeist in Händen, Füßen oder mehreren Gliedmaßen -, vielfach verbun-
den mit einer deutlichen Bewegungs- und Funktionseinschränkung. Die
Häufigkeit der Erkrankung ist noch unbekannt. Schätzungen in Deutsch-
land gehen von mindestens 10 000 bis 40 000 Fällen aus. Frauen sind 
häufiger als Männer betroffen. Auch Kinder können an CRPS erkranken.

Kennzeichnend für CRPS sind trophische Weichteil- und Knorpelverän-
derungen sowie Störungen der Vasomotorik und Sudomotorik der 
betroffenen Gliedmaßen. Im Endstadium kann die Erkrankung zum 
Funktionsverlust des betroffenen Körperteils durch Schrumpfung der
Haut, Sehnen und Muskeln führen.

Die Auslöser für CRPS sind bis heute nicht vollständig bekannt. Aufgrund
einer Reaktion feiner und feinster Nerven kommt es zu einer Entzündung
im verletzten Extremitätenabschnitt. Es treten Durchblutungsstörungen,
Ödeme, Hautveränderungen und schließlich auch Funktionsstörungen
mit starken Schmerzen auf. Wird die Krankheit rechtzeitig erkannt und
sofort korrekt behandelt, kann man diese aufhalten. Wenn nicht, teilen
die Neuronen, die das Schmerzsignal an das Gehirn senden, ihr Signal
mit anderen Neuronen und die Krankheit umfasst den Rest des Körpers.

Was ist unsere Motivation für die Selbsthilfegruppe?
Die gemeinsame Betroffenheit ist es, die uns motiviert, in eigener Sache
aktiv zu werden. „Endlich bin ich nicht mehr allein, es gibt noch andere,
denen es so geht wie mir.“ Für die Betroffenen eine besondere Form von
Verständnis, wechselseitiger Unterstützung und Solidarität.

- Teilen des gemeinsamen Schicksals in der Gruppe
- Wissens- und Erfahrungsaustausch
- Ermutigen uns Neues auszuprobieren
- Halt geben in Krisen
- Vernetzung mit Betroffenen, Ärzten, Therapeuten, Kliniken, Ämtern
- Seminarwochenenden
- Klinikbesuche/-führungen mit anschließender Diskussionsrunde 

mit der Klinikleitung und dem therapeutischen Team der Klinik
- Vorträge
- Ausflüge
- Ärzte und Behandler auf die Wichtigkeit einer frühen Diagnose 

und Therapie aufmerksam machen
- Teilnahme an Fachveranstaltungen/Kongressen und Symposien
- Ansprechpartner im Raum Bayern
- Vorträge in Ergotherapieschulen

Um einen beständigen Ort für unsere Treffen anbieten zu können, stellt
uns die Pfarrei St. Karl Borromäus einen Raum zur Verfügung, wofür 
wir uns sehr herzlich bedanken. Finanziell und bei Fragen, die die Struktur
der Gruppe betreffen, werden wir freundlicherweise von KISS (Selbst -
hilfekontaktstellen Kiss Mittelfranken e.V.) www.meier-magazin.de/kiss
unterstützt.

i    Ansprechpartner für Rückfragen: Alexsandra Schmidt,
         0177/3238036, kontakt@crps-bayern.info

Christine Kaiser <
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Gemeinschaftspraxis Dr. Edith Zeiler & Dr. Kristin Knorr PR-Anzeige

Die HarmonieSchiene von Orthos
Die unsichtbare Zahnspange für gerade Zähne.

Schöne, gerade Zähne wünschen sich immer mehr Menschen. Kein Wunder, schließlich gibt es kaum etwas Attraktiveres als ein herzhaftes 
Lachen mit hervorblitzenden geraden Zähnen. Viele Erwachsene sind jedoch nicht glücklich mit ihren Zähnen. Wenn es auch Ihnen so geht und
Sie sich mit Zahnlücken, schiefen oder gedrehten Zähnen nicht abfinden wollen, dann haben wir für Sie die passende Lösung: Die Schienen-
therapie mit der HarmonieSchiene von Orthos. Schon innerhalb weniger Wochen lassen sich schiefe oder hervorstehende Zähne gerade richten
und unästhetische Zahnlücken schließen.

Die durchsichtige, herausnehmbare HarmonieSchiene fällt nicht auf und
behindert im Alltag weder beim Sprechen noch beim Lachen. Mit der
HarmonieSchiene bieten wir Ihnen nicht nur eine effektive, sondern im
Gegensatz zu anderen Schienentherapien auch eine kostengünstigere
Alternative für Ihre geraden Zähne. Denn: Im Gegensatz zu anderen 
Systemen wird bei der HarmonieSchiene nur die individuell nötige 
Anzahl an Schienen gefertigt und berechnet.

Und so funktioniert die Schienentherapie mit der HarmonieSchiene 
Ihr Zahnarzt nimmt Abdrücke von Ihrem Gebiss und sendet diese ins
Fachlabor Orthos. Gemeinsam mit Ihrem Zahnarzt bestimmen Sie die 
optimale Stellung Ihrer Zähne. Das Labor prüft, was möglich ist, und 
erstellt ein individuelles, unverbindliches Angebot für Sie.

Das Labor fertigt die nötige Anzahl an HarmonieSchienen an. Sie tragen
die HarmonieSchiene den ganzen Tag (außer zum Essen oder zur Zahn-
pflege). Das erreichte Ergebnis wird dauerhaft gesichert.

Vorteile der Schienentherapie mit der HarmonieSchiene von Orthos
• Diskrete Korrektur der Fehlstellung von Frontzähnen 
   speziell für Erwachsene. 
• HarmonieSchienen behindern nicht im Alltag.
• Da die Schienen herausnehmbar sind, 
   erfolgt die Zahnpflege wie gewohnt.
•  Kurze Behandlungsdauer mit langfristigem Erfolg.
•  Behebt Zahnlücken, gedrehte oder schiefe Zähne 
   und Engstände der Frontzähne.
•  Kostengünstig, diskret und schnell.

Dauer und Kosten der Schienentherapie 
mit der Harmonie-Schiene von Orthos
Für die Korrektur mit der Schienentherapie werden in der Regel 1 bis 8
HarmonieSchienen benötigt. Der Weg zu geraden Zähnen dauert im
Durchschnitt 4 Monate, kann jedoch im Einzelfall von drei Monaten bis
zu einem halben Jahr variieren. Je nach Umfang der Schienentherapie
können Kosten zwischen ca. 600 € und 3.000 € entstehen. Dies hängt von
der individuellen Zahnsituation und den Wünschen des Patienten ab.

iWeitere Informationen finden Sie auch unter www.harmonieschiene.de

Fachlabor Orthos   <

Vor der Behandlung                                       Nach erfolgreicher Behandlung

meier_dez19.qxp_Layout 1  19.11.19  18:44  Seite 47



48

Wandern 
& Radeln
in der Region

Geschäftsstelle: Dallingerstr. 41, 90459 Nürnberg,
Tel. 0911 / 45 42 90 www.fraenkischer-albverein.deFränkischer Albverein Schwabach e.V.

Do. 28.11.  |  9 bis 18 Uhr
Städtische Wildnis und 
romantische Gärten
TW: Reichelsdorf – Schleuse Eibach –
Föhrenbuck – ME asiatisches Buffet –
Gartenstadt – Finkenbrunn. TTPlus 4,
Leiches Gelände. Gehzeit: ca. 3 ½ Std.
a.12 km, TP: 09 Uhr  SC Bahnhof. (Abf.
9:19 Uhr) Wanderführer: Lisa Rikirsch

So. 01.12.  |  8:30 - 18 Uhr
Tageswanderung
zu den Bibern
Treuchtlingen Bf – Heumöderntal –
Windischhausen – Wettelsheim –
Treuchtlingen. TTplus 10, l.u.s.G., 
Gehzeit: ca. 4,5 Std., 18 km
Treffpunkt: 09:30 Uhr Schwabach
Bahnhof, (Abf. 09:49 R6) 
Wanderführer: Ralf Bresa wartet um
10:27 Uhr am Bf. Treuchtlingen, Handy
0152-33820844

Do. 12.12.  |  9:45 - 18 Uhr
Rundwanderung auf dem
Rednitzhembacher Kunstweg
Mit Kirchen Besichtigung. Einkehr zu
Kaffee und Kuchen. TT+4 oder Streifen,
Leichtes Gelände, Gehzeit: 3 ½ Std.
ca.10 km, Treffpunkt: 09:45 Uhr SC
Bahnhof. (Abf.10 Uhr) WF: Lisa Rikirsch
wartet in Rednitzh. am Bahnhof 
Autofahrer: Rednitzhembach 10:03 Uhr

So. 15.12.  |  13:05 - 18 Uhr
Zum Weihnachtsmarkt auf
der Burg Hoheneck
Kurzwanderung: TTplus 10, l.u.s.G.,
Gehzeit: ca. 2,5 Std., 8 km, TP: 13:05
Uhr SC Bahnhof. (Abf. 13:19 Uhr S2)
umst. in Nbg. Hbf. (Abf. 14:05 Uhr R1)
umst. in Neustadt a.d.Aisch Bf. (Abf.
14:38 Uhr R81) Taschenlampe für den
Heimweg mitbringen. WF: Siegfried
Bauer erwartet die Gruppe am Bahn-
steig S2 Nbg. Hbf. Autofahrer: Ips-
heim Bahnhof 14:51 Uhr 

Fr. 27.12.  |  11:00 - 17 Uhr
Das Jahr beim Wandern 
ausklingen lassen
TW: Schwabach – Schwabach, Leichtes
Gelände. Gehzeit: ca. 3 Std., 10 km mit
Einkehrschwung, Treffpunkt: 11 Uhr
SC Bahnhof, WF: Sieglinde Galitzki

So. 29.12.  |  8:10 - 18 Uhr
Tageswanderung bei 
Bayreuth
Durch die winterliche Eremitage über
den Oschenberg ins Bayreuther Win-
terdorf. TTplus 10, l.u.s.G., Gehzeit: ca.
5 Std., 20 km. Treffpunkt: 08:10 Uhr SC
Bahnhof. (Abf. 08:19 Uhr S2), umst.
Nbg. Hbf. (Abf. 09:05 Uhr R3,Gl.16)
Wanderführer: S.Mößner/B.Schreiner
bernd-schreiner@freenet.de
Telefon: (0172-8971018) Anmelden bis
27.12 wg. Essen. Nach Wanderung
Möglichkeit (E) Bayreuther Winterdorf
www.bayreuther-winterdorf.de

Di. 31.12.  |  18 - 3 Uhr
Silvesterparty im Wander-
heim am Hohenstein
Einladung an alle FAV - Mitglieder zur
Silvesterparty in unserem Wander-
heim am Hohenstein.

Gemeinsam feiern wir in das Jahr 2020
rein! Mit o. ohne Übernachtung mög-
lich. Neujahrstag Wanderung. Jede(r)
bringt etwas für das Buffet und das
Frühstück mit. Getränke müssen vom
Wanderheim genommen werden. Kos-
ten für die Übernachtung: Mitglieder
19,00 €, Nichtmitglieder 24,00 €. Und
die, die durchmachen 10,00 €.
Treffpunkt: 18 Uhr, das Wanderheim
ist  geöffnet. Autofahrer bitte Fahrge-
meinschaften bilden, am Wanderpark-
platz parken! Leitung: Anja Kress nur
mit Anmeldung Tel. 0911 6312815

*I.u.s.G. = Leichtes und schwieriges
Gelände im Wechsel.

Gäste sind willkommen, soweit
beim entsprechenden Termin
nichts anderes angegeben ist.

4
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4
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Fränkischer Albverein Reichelsdorf-Mühlhof

Samstag 23. November 2019
Tageswanderung 
Steinbrüchlein – Glaserberg –
Wernlöcher – Wendelstein, 
am Alten Kanal zurück. 
Einkehr Wendelstein 
„Goldenes Herz“ Tel. 09129 294290
TP: 9.30 Uhr BHF Reichelsdorf
(Fahrgemeinschaft) zum Stein-
brüchlein. 
TP: 9.45 Langwasser Mitte, Buslinie
52, Worzeldorf - Steinbrüchlein
(9.52)
Wanderführer ist Jutta Vogt, 10 Km

Do., 28. November 2019
Senioren Kurz-Wanderung.
Treffpunkt: 10.30 Uhr Bahnhof Rei-
chelsdorf, Waldstromerstraße 70.

Dienstag, 03 .Dezember 2019
Senioren Kurz-Wanderung.
Treffpunkt:  10:30 Uhr Bahnhof Rei-
chelsdorf, Waldstromerstraße 70.

Sonntag 08. Dezember 2019
Weihnachtsfeier im Vereinsheim
SVR, Schlössleinsgasse 9. Beginn
14.15 Uhr. Es spielt wieder Fritz
Eckhart zu Kaffee und Kuchen auf.

Samstag 21. Dezember 2019
Tageswanderung 
Brunn-Siebenbrückenweg-Dünen-
weg-Ungelstetten und zurück. 
12 Km, Einkehr: In die Scheune. 
Wanderführer Jutta Vogt, 
1.TP: 8:15 BHF. Reichelsdorf ab 8:28
Uhr mit der S2 bis Fischbach.
2.TP: 8:30 HBF Nbg. ab 8:40 mit der
S2. In Fischbach umsteigen in die
Buslinie 54
3.TP 9:20 Für Auto Fahrer in Brunn
Buswendeschleife.

Samstag 28. Dezember 2019
Jahresabschlusswanderung 
nach Stein-Deutenbach. 10 Km.
Einkehr Im Gasthaus „Die Fränki-
sche Küche“ 
1.TP BHF Reichelsdorf um 10 Uhr.
WF ist Adolf Dremel

Rudolf Lutz, 2. Vorstand Rudolf Lutz   <

4 4 4

4

4

Vorstand: Rudolf Lutz, Tel. 0911-630 298 
Email: rudi.lutz@arcor.de

4

Neumarkt in der Oberpfalz

Wohlgehütete Familienschätze im Reitstadel
NEUMARKT/OPF. Ein vorweihnachtli-
cher Höhepunkt in Neumarkt ist die
mittlerweile 38. Krippenausstellung
im Foyer des historischen Reitstadels. 

Vom 30. November bis 15. Dezember
können im Konzert- und Kulturhaus
auf dem Residenzplatz weit über hun-
dert unterschiedliche Krippen aus der
Region bestaunt werden, die größten-
teils aus Privatbesitz stammen und oft-
mals ganz ungewöhnliche Szenerien
und Darstellungen rund um die Geburt
Christi zeigen – von winzigen Krippen
in einer Nussschale bis hin zu riesigen,
detailgetreuen Krippenlandschaften mit hunderten von Figuren. Viele der Krippen wurden eigens für die Ausstel-
lung in aufwändiger Handarbeit gestaltet, andere sind ein wohlgehüteter, kostbarer Familienschatz. Die Krippen-
ausstellung im Reistadel wird am Samstag, 30. November um 16 Uhr mit musikalischer Umrahmung durch die 
Werkvolkkapelle feierlich eröffnet, der Eintritt ist frei.

i    Reitstadel, Residenzplatz 3, 92318 Neumarkt i.d. OPf., Uhrzeit: Mo bis Do: 10 - 17 Uhr, Fr bis So: 10 - 19 Uhr
außer: 30.11. 16 - 19 Uhr (Eröffnungstag) und 15.12. 10 - 16 Uhr (Abschlusstag) Infotelefon: 09181 9898   
www.keb-neumarkt.de   www.tourismus-neumarkt.de   <

Krippenausstellung im Reitstadel © Birgit Gehrmann
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Versorgungszentrum Dr. Renard & Kollegen PR-Anzeige

Benefizaktion – SportScheck RUN 2019
Mit einem Team von 41 Kolleginnen und Kollegen sind wir am 3. Oktober 2019 beim 24. SportScheck RUN in Nürnberg an den Start gegangen.

Nicht nur der Teamgedanke trieb uns an, auch
das Versprechen von Dr. Christian Renard, pro
gelaufenem Kilometer 20 Euro an die Deutsche
KinderKrebshilfe zu spenden. 

Gesagt, getan. So erliefen wir in den Disziplinen
sechs, zehn und 21,1 km insgesamt 358,40 km
und kommen somit auf eine sensationelle
Spendensumme in Höhe von 7.168 Euro zu-
gunsten der Deutschen KinderKrebshilfe. 

Wir als Mitarbeiter des Medizinischen Versor-
gungszentrums Dr. Renard & Kollegen sind tag-
täglich mit den Krankengeschichten unserer Pa-
tienten konfrontiert, deshalb ist es für uns eine
Herzensangelegenheit, vor allem Kinder bei
ihrem Kampf gegen den Krebs zu unterstützen. 

3 Team 6 km Lauf

Team Halbmarathon

Herzlichen Dank an dieser Stelle nochmal an alle Teilnehmer 
für ihr Engagement und die beeindruckenden Leistungen!

Stefanie Krammel, 
Versorgungszentrum Dr. Renard & Kollegen   <

Team 10 km Lauf
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VdK Kornburg - Worzeldorf

Aktuelles vom VdK Kornburg-Worzeldorf
Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Mitglieder und Freunde des VdK,

zunächst möchten wir allen, die die Gedenkstunde zum Volkstrauertag mitgestaltet und allen Bürgerinnen
und Bürgern, die daran teilgenommen haben, sehr herzlich für ihren Einsatz für eine friedliche Welt
ohne Hass, Hetze, Rassismus, Antisemitismus, Gewalt und Terror danken. Ganz herzlich 
danken wir auch allen Spenderinnen und Spendern anlässlich unserer alljährlichen
Herbstsammlung „Helft Wunden heilen”. Damit helfen Sie uns bei der Verwirklichung 
unserer gemeinnützigen sozialen Aufgaben im Interesse der Menschen.

Wie schnell doch die Zeit vergeht! Wenn Sie dieses meier-Magazin in Hän-
den halten, sind es nur noch vier Wochen bis zum Weihnachtsfest und
die Adventszeit steht bevor. Und natürlich laden wir Sie auch in diesen
Adventswochen wieder herzlich zu einigen schönen Veranstaltungen ein.

Am Dienstag, dem 26. November lädt der VdK-Kreisverband Nürnberg
von 14 bis 16 Uhr im VdK-Haus zum Seniorentreffen mit einem Advents-
konzert des Marinechors Nürnberg im VdK-Haus in der Rosenaustr. 4 in
Nürnberg ein. Der Eintritt ist frei.

Am Samstag, dem 7. Dezember um 14.30 Uhr findet unsere traditionelle
Weihnachtsfeier mit Ehrung unserer Jubilarinnen und Jubilare im Gast-
hof „Grüner Baum“ in Kornburg statt. Auch in diesem Jahr erwartet Sie
ein liebevoll gestaltetes Programm mit der Kornburger Stubenmusik,
dem Sängerkreis Kornburg, den Engelchen und – worüber wir uns 
besonders freuen – dem Besuch des neu gewählten Nürnberger Christ-
kinds Benigna Munsi. 

Wir würden uns sehr freuen, gemeinsam mit Ihnen im vertrauten Kreis
unserer VdK-Familie harmonische, besinnliche und frohe vorweihnacht-
liche Stunden erleben zu dürfen.

Am Mittwoch, dem 11. Dezember ab 14.30 Uhr freuen wir uns auf die
Begegnung mit Ihnen bei unserem beliebten Stammtisch, in diesem
Monat wieder im Gasthof „Grüner Baum“ der Familie Blödel in Kornburg.
Auch wenn dieser nur wenige Tage nach der Weihnachtsfeier stattfindet,
so bietet er doch eine gute Gelegenheit, uns zum letzten Mal in diesem
Jahr zu treffen, besonders auch für die, die nicht an der Weihnachtsfeier
teilnehmen konnten.

Herzlich gratulieren wir allen unseren Mitgliedern und allen Menschen,
die in diesen vorweihnachtlichen Wochen ihren Geburtstag feiern konn-
ten bzw. können, sehr herzlich zu ihrem Ehrentag und wünschen Ihnen
von Herzen ein frohes, glückliches und vor allem möglichst gesundes
neues Lebensjahr und Gottes Segen. Herzlich heißen wir unsere neuen
Mitglieder willkommen. Wir danken Ihnen für Ihren Beitritt zum VdK. Wir
laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein und freuen uns, dass
Sie bei uns sind.

Ihnen Allen, liebe Leserinnen und Leser, wünschen wir eine schöne Ad-
ventszeit, Zeit für Ruhe und Besinnung, alles Gute und vor allem mög-
lichst gute Gesundheit.

Mit herzlichen Grüßen Ihr 
VdK Kornburg – Worzeldorf und Ihr Stefan Kunz, Vorsitzender <

i Stefan Kunz, Telefon: 09871 - 657 99 18, E-Mail: stefankunznbg@aol.com
Internet: www.vdk.de/ov-kornburg-worzeldorf

Das neu gewählte 
Nürnberger Christkind 
Beningna Munsi

© Christine Dierenbach / Stadt Nürnberg
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Sterbekassenverein Kornburg

Der Sterbekassenverein 
Kornburg lädt ein

Liebe Mitglieder des Sterbekassenvereins Kornburg,
sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit laden wir Sie sehr herzlich zu unserer Jahreshauptversamm-
lung - in diesem Jahr mit Neuwahl des Vorstands am Sonntag, dem 15.
Dezember 2019 um 15.00 Uhr im Fernsehraum des Gasthofs „Grüner
Baum“ der Familie Blödel in der Venatoriusstraße 7 in 90455 Nürnberg
- Kornburg ein und bitten Sie sehr herzlich um Ihre Teilnahme an dieser
wichtigen Versammlung.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1.   Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
2.   Ehrendes Gedenken an unsere leider verstorbenen Mitglieder
3.   Genehmigung des Protokolls der letzten 
      Jahreshauptversammlung vom 25. 11. 2018
4.   Bericht des Vorsitzenden mit aktuellen Informationen
5.   Bericht der Kassiererin
6.   Bericht der Revisoren
7.   Aussprache Entlastung der Kassiererin und 
      der gesamten Vorstandschaft
8.   Wahl eines Wahlausschusses
9.   Neuwahl der künftigen Vorstandsmitglieder
10. Anträge, Wünsche, Anregungen, Fragen
11. Abschluss der Jahreshauptversammlung

Bitte reichen Sie Anträge, die Sie stellen möchten, bis zum 2. Dezember
2019 beim Vorsitzenden ein.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich die Zeit nehmen würden, an
dieser Jahreshauptversammlung teilzunehmen.
Nun noch eine herzliche Bitte: Sie würden uns den Versand der Einla-
dungen sehr erleichtern, wenn Sie uns eine E-Mail-Adresse oder eine
Telefax-Nummer mitteilen würden.

Liebe Mitglieder, wir danken Ihnen sehr herzlich für ihre Treue zu unserer
Selbsthilfeeinrichtung und wünschen Ihnen von Herzen eine schöne und
besinnliche nun bald beginnende Adventszeit, alles Gute und vor allem
gute Gesundheit.

Mit herzlichen Grüßen Ihr Sterbekassenverein Kornburg
Stefan Kunz - & Margit Schröder-Spetzke <

i Sterbekassenverein Kornburg, Stefan Kunz
Telefon: 09871 – 657 99 18, Mail: stefankunznbg@aol.com

SeniornHilfe / NachbarschaftsHilfe Schwanstetten

Besuchen Sie uns bei der 
14. Kunstausstellung in Schwanstetten

Aktuelles aus SeniorenHilfe/ NachbarschaftHilfe Schwanstetten

Wundern Sie sich nicht, wir sind nicht unter die aktiven Künstler gegan-
gen. Trotzdem waren diese bereit, uns einen Platz in der Gemeindehalle
zur Verfügung zu stellen. Dafür bedanken wir uns herzlich. Doch ein
Maler aus der Gemeinde, hat uns in Anerkennung unserer Unterstützung,
zahlreiche seiner Aquarelle geschenkt. Aus gesundheitlichen und Alters-
Gründen kann er heute nicht mehr malen und diese in Ausstellungen
präsentieren. Mit seiner Erlaubnis möchten wir Ihnen eine breite Palette
seines Schaffens zeigen und seine Bilder veräußern. Der Erlös geht ohne
Abzug in die „Spendenkasse“ der SeniorenHilfe/NachbarschaftsHilfe.

Darum würden wir uns über Ihren Besuch sehr freuen und hoffen, unter
den zahlreichen Exponaten wie Blumen, Landschaften (nah und fern),
Stillleben usw., ist auch etwas für Sie dabei!

Bitte kommen und schauen Sie bei uns vorbei.

Samstag, den 7. Dezember 2019    16:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Sonntag, den 8. Dezember 2019     10:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wichtiger Hinweis: ab 23. Dezember 2019 bis zum 2. Januar 2020 ist
die Rufbereitschaft nicht erreichbar. Wir nutzen die Zeit zum Jahres-
abschluss und bitten um Verständnis. 

Ansonsten gelten zur Terminabsprache der Einsätze die bekannten 
Zeiten.  Wählen Sie bitte unsere Rufnummer 01577 9330645 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 13 bis 16 Uhr.
Hilfsanforderung mindestens 48 Stunden vor Einsatz.

Angelika Wasserburger, 
Leitung der SeniorenHilfe/NachbarschaftsHilfe Schwanstetten   <
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TSV Röthenbach 1927

Seniorenkegeln beim TSV 1927 Röthenbach

Von 15 - 17 Uhr auf der Kegelbahn im Keller der Vereinsgaststätte 
St.-Wolfgang-Stuben, Alte Salzstraße 24 in Röthenbach b. St. W.

Kegeln macht Spaß. Man trifft sich mit
Gleichgesinnten, trinkt Kaffee und
schiebt eine ruhige Kugel. Bis einen der
Ehrgeiz packt und man alle Neune um-
hauen möchte. Dann kann es sogar
sportlich schweißtreibend werden. 
Frau Sonja von Kreß, Seniorenbeauf-
tragte der Gemeinde Wendelstein und
die Mitglieder der Kegelabteilung freuen sich auf Ihren Besuch. 
Bitte Turnschuhe mit heller Sohle mitbringen!
Die Termine: 06.12. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Andreas Morgenstern   <

4

Europaweit einheitliche Notrufnummer
Rufnummer: 112 (ohne Vorwahl aus jedem Handynetz)

RETTUNGSLEITSTELLE

NOTRUFNUMMERN

PRIVATÄRZTLICHER AKUT-DIENST PrivAD

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und Selbstzahler - PrivAD
Rufnummer: 01805 304 505   www.privad.de

Polizei
110

Feuerwehr
112

Ambulanter
Krisen dienst:
0911 - 424 855-0

Giftnotruf:
089 - 19 2 40
Zentrale München

Notaufnahme
Klinikum Nord,
und 
Klinikum Süd
0911- 398 0

Kinder- und
Jugend  -Tel.:
0800 - 111 0 333

Telefonseelsorge:
0800 - 111 0 111

zu rufen, wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist
116 117 bundesweit kostenfrei www.kvb.de

Zahnärztlicher Notdienst www.notdienst-zahn.de

ÄRZTLICHER BEREIT SCHAFTS DIENST

DEFIBRILLATOREN in der Marktgemeinde Wendelstein

Rund um die Uhr öffentlich zugängliche Standorte:
Sparkasse in Kleinschwarzenlohe, Rangaustraße
Raiffeisenbank in Wendelstein, Hauptstraße 26

Nicht durchgehend zugängliche Standorte:
Hans-Seufert-Halle (im Foyer), Am Schießhaus 2

Gymnasium Wendelstein (Sportveranstaltungshalle), In der Gibitzen 29
Wenden Center, Richtwiese 4, in der ersten Etage direkt am Treppenaufgang

AWO-MGH, Frankenstraße 25 in Wendelstein-Kleinschwarzenlohe

Wendelsteiner Tafel e.V.
Linde Duschner 
Tafelleitung

Tel. 09129 / 58 79
Tel. 0160 / 960 595 48

Ausgabestelle 
Alte Salzstraße 29 
Röthenbach b.St.W.
Samstag 12 bis 15 Uhr

Unser Spendenkonto: Sparkasse Mfr Süd:   DE74 7645 0000 0750 3827 64    •    SWIFT-BIC:  BYLADEM1SRS

Markt Wendelstein

Tänzchen mit dem Bürgermeister
Wendelsteiner Seniorennachmittag war sehr gut besucht - Kurzweiliges Programm 

Der Seniorennachmittag des
Marktes Wendelstein genießt
seit vielen Jahren hohe Beliebt-
heit. Bürgermeister Werner
Langhans konnte weit über 300
Seniorinnen und Senioren in
der Kleinschwarzenloher Ran-
gauhalle begrüßen. Das ab-
wechslungsreiche Unterhal-
tungsprogramm begeisterte
die Gäste. Ein Höhepunkt des
Nachmittags war die Ermittlung
der ältesten anwesenden Bür-
gerin und des ältesten anwe-
senden Bürgers. 

Der Wendelsteiner Seniorennachmittag ist eine der beliebtesten Veran-
staltungen in der Marktgemeinde. Bürgermeister Werner Langhans, der
durch das kurzweilige Programm führte, bedankte sich bei den Anwe-
senden für ihr Interesse. Er informierte über einige seniorenspezifische
Themen. Langhans dankte den verschiedenen Einrichtungen, die ihren
Bewohnern durch organisatorische Unterstützung die Teilnahme am 
Seniorennachmittag ermöglichen.  

Die „Wendelsteiner Swing Combo“ spielte zu Tanz und Unterhaltung auf.
Organisatorin Yvonne Schollerer und ihre fleißigen Helferinnen und 
Helfer, unter ihnen auch Mitglieder des Marktgemeinderates, sorgten für
das leibliche Wohl der Gäste. Voll konzentriert waren die „Bambinos“ der
Faschingsgesellschaft „Grün-Weiß“ Wendelstein, die von Nathalie Pölloth
trainiert werden, bei ihrem lustigen Tanz-Auftritt.  

Spannung kam in der Halle auf, als Bürgermeister Werner Langhans bei
den Frauen die 94-jährige Linda Vogel und bei den Männern der ebenfalls
94-jährige Herbert Burkhard als die ältesten anwesenden Personen er-
mittelte. Die Seniorin durfte mit dem Bürgermeister und der Senior mit
der Seniorenbeauftragter Sonja Kreß von Kressenstein ein Tänzchen auf`s
Parkett legen. Beim Zufallswalzer hatten dann weitere Gäste die Möglich-
keit mit dem Bürgermeister und der Seniorenbeauftragten zu einem Tanz
zu kommen.

Die Herzen der Zuhörer ließ Tenor Mike Steinl mit bekannten Melodien
und Schlagern höher schlagen. Der Sänger hatte wieder ein buntes 
Potpourri von Liedern mitgebracht. Zusätzliche Stimmung kam bei den
Schunkelrunden auf. 

Als das neue Wendelsteiner Christkind Alina Jansen in der Halle eintraf,
wurde den Anwesenden bewusst, dass die Weihnachtszeit naht. Das
Christkind trug ihren Prolog gekonnt vor. Sie wünschte den Seniorinnen
und Senioren eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit. Den musi-
kalischen Schlusspunkt des sehr kurzweiligen Programms setzte tradi -
tionsgemäß der Liederkranz Wendelstein unter der Leitung von Ruth 
Volpert.

Norbert Wieser <

Die „Bambinos“ der FG Grün-Weiß Wendelstein brachten gleich zu Beginn
des Seniorennachmittags Schwung in die Rangauhalle. 

Ein Höhepunkt des Seniorennachmitta-
ges war, als Bürgermeister Werner Lang-
hans mit der ältesten Seniorin und 
Seniorenbeauftragte Sonja Kreß von
Kressenstein mit dem ältesten Senior ein
Tänzchen wagten.
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Seniorenbeauftragte der Marktgemeinde Wendelstein

Senioren-Tischtennis 50+
Es treffen sich Senioren/innen sowie Menschen
mit Handycup in der Schwarzachhalle in Röthen-
bach bei St.W. (Sporthalle) in der Schulstraße von 
14.15 bis 15.45 Uhr zum Tischtennis spielen. 
Barriere freier Eingang auf der Rückseite der Halle(Westen) ist vorhanden.
Herr Felger wird diese Stunden begleiten und Hilfestellungen geben.
Dies soll eine ungezwungene Tischtennisrunde werden, ohne Leistungs-
druck oder Wettbewerbsdruck. Bitte bringen sie Turnschuhe, Schläger,
Bälle und soweit vorhanden Tischtennisnetze mit. Der Eintritt ist frei. 
Die Termine: 25.11. / 09.12.

Sonja von Kreß <

4

AWO Wendelstein e.V.

Termine AWO-Mehrgenerationenhaus 
Frankenstraße 25 in Wendelstein-Kleinschwarzenlohe

So. 01.12.19       Ruhepunkt im Advent
                              Konzert der AWO-Veehharfengruppe „Alle Jahre wieder“

                              19 Uhr in der Allerheiligenkirche, Kleinschwarzenlohe

Mo. 02.12.19      Mini-Club, 9.30 bis 11 Uhr
                              Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14 – 17 Uhr

Di. 03.12.19        PC-Club (I), 14 – 17 Uhr
                              IT Sprechstunde für Senioren/innen, 15 – 17 Uhr

Mi. 04.12.19       Englisch Senioren, 9.00 – 10 Uhr
                             Veeh-Harfen-Club (II), 11 – 12.30 Uhr

                              Veeh-Harfen-Club (I), 17.30 – 19 Uhr

Do. 05.12.19      Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14 – 17 Uhr

Fr. 06.12.19        Schuldnerberatung, Terminvereinbarung 
                              unter 09122-9341-800
                              Schafkopfrunde, 14 – 18 Uhr
                              Spielenachmittag für Jung und Alt, 14 – 17 Uhr

Mo. 09.12.19      Mini-Club, 9.30 – 11 Uhr
                              Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14 – 17 Uhr

Di. 10.12.19        PC-Club (I), 14 – 17 Uhr

Mi. 11.12.19       Englisch Senioren, 9.00 – 10 Uhr
                              Veeh-Harfenclub (II), 11 – 12.30 Uhr
                              Veeh-HarfenClub (I), 17.30 – 19 Uhr

Do.12.12.19       PC- Club II, 10 – 12 Uhr
                              Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14 – 17 Uhr

Fr. 13.12.19        Smoyey Fit, 9.30 – 10.30 Uhr
                              Schafkopfrunde, 14 – 18 Uhr

So. 15.12.19       AWO Weihnachtsfeier im MGH ab 14 Uhr

Mo. 16.12.19      Mini-Club, 09.30 – 11 Uhr
                              Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14 – 17 Uhr

Di. 17.12.19        PC—Club (I), 14 – 17 Uhr
                              IT Sprechstunde für Senioren/innen, 15 – 17 Uhr

Do. 19.12.19      Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14 – 17 Uhr
                              Weihnachtsferien vom 20.12.2019 bis 06.1.2020

Margot Pusch <

4

Karteln am Montag in der Seniorenwohnanlage Rednitzgarten

„Karteln am Montag“ 
in der Seniorenwohnanlage
„Rednitzgarten“

Jeden 1. & 3. Montag im Monat
treffen sich regelmäßig begeis-
terte »Kartler« um sich an dem
bayerischen Kultspiel »Schaf -
kopfen« zu erfreuen. 

Der nächste Karteltreff  ist am Montag, den 2. Dezember 2019. Bitte
beachten Sie, dass am 16. Dezember 2019 keine Schafkopfrunde
stattfindet.

Zu diesen Kartelrunden sind neue Besucher immer herzlich einge-
laden. Die Spieler verfügen über eine gute bis sehr gute Spielstärke.
Wenn Sie »Schafkopfen« können und wieder mal in einer munteren
Runde spielen möchten, melden Sie sich einfach bei der untenstehen-
den Telefonnummer. Die Kartelrunde trifft sich um 14.30 Uhr im 
Gemeinschaftsraum der Seniorenwohnanlage »Rednitzgarten«, in
Rednitzhembach, Steigerwaldstraße 3a. 

i Nähere Informationen: Familie Gillmeier, 09122/72819

Babette Gillmeier, Ehrenamtliche Mitarbeiterin   <

4
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Bausparkasse Schwäbisch Hall AG

Vorsicht, Rutschgefahr
Das müssen Eigentümer bei Glätte und Schneefall beachten

Die Temperaturen sinken in Deutschland: Der Winter kündigt sich an und
bringt Schnee und glatte Straßen mit sich. Rechtsexperte Stefan 
Bernhardt von der Bausparkasse Schwäbisch Hall erklärt, was Immobilien -
besitzer beachten sollten, um witterungsbedingte Unfälle vor
den eigenen vier Wänden und ihre Folgen zu verhindern.

Was muss ich räumen?
Alle Geh- bzw. Radwege, die an das eigene Grundstück grenzen
(OLG Brandenburg, Az. 4 U 55/07), sowie öffentlich zugängliche auf
dem Grundstück selbst (OLG Karlsruhe, Az. 14 U 107/07) müssen
grundsätzlich gefahrenfrei begehbar sein. So muss sichergestellt
werden, dass ein Streifen zwischen 1,00 und 1,50 Metern Breite 
geräumt und gegebenenfalls gestreut ist (BGH, Az. III ZR 8/03).

Bis wann und wie häufig muss ich reinigen und streuen?
In den meisten Kommunen ist festgelegt, dass der Gehweg von 7 bis 20 Uhr passierbar sein muss – es reicht also
nicht, erst um 7 Uhr mit dem Schippen zu beginnen. An Sonn- und Feiertagen hingegen muss in der Regel erst
zwischen 8 und 9 Uhr geräumt werden. Bei starkem Schneefall sind Anlieger sogar mehrmals täglich in der Pflicht
(OLG München, Az. 1 U 3243/09) – bei Glatteisbildung besteht eine sofortige Streupflicht. Wenn für den Folgetag
Glatteis angesagt ist, sollte schon am Vorabend gestreut werden (OLG Brandenburg, Az. 5 U 86/06).

Welche Streumittel sind erlaubt?
Das ist von den Städten und Gemeinden unterschiedlich geregelt. Salz ist in den meisten Kommunen nicht erlaubt,
Alternativen sind Split oder Sand. Da sie keine nennenswert abstumpfende Wirkung entfalten, sind Hobelspäne,
die sich mit Feuchtigkeit vollsaugen können, ungeeignet (OLG Hamm, Az. 6 U 92/12).

Was gilt im Mehrparteienhaus oder in Wohnanlagen?
Vermieter können den Winterdienst durch entsprechende Klauseln im Mietvertrag auf ihre Mieter übertragen.
Eine Vereinbarung in der Hausordnung hingegen ist nicht bindend. Es gibt zudem keine rechtliche Grundlage,
dafür grundsätzlich die Erdgeschoss-Partei zur Verantwortung zu ziehen (AG Köln, Az. 221 C 170/11). 
Auch die Tiefgarage muss bei Glätte gesichert werden (OLG Karlsruhe, Az. 14 U 107/07).

Was, wenn ich krank oder verreist bin?
Ob Urlaub, Dienstreise oder Krankheit – wer seiner Räumpflicht selbst nicht nachkommen kann, muss zwingend
eine Vertretung organisieren. Sonst müssen jegliche Schäden, die beispielsweise aus einem ungeräumten 
Bürgersteig entstehen, aus der eigenen Tasche gezahlt werden.

Was sollten Hausbesitzer darüber hinaus beachten?
Extra Tipp von Bernhardt: „Eiszapfen oder schneebedeckte Dächer können zur Gefahr für Passanten und parkende
Autos werden und müssen, notfalls vom Fachmann, beseitigt werden.“ <
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HAUS & GARTEN

HandwerksKUNST
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© Bausparkasse Schwäbisch Hall

meier_dez19.qxp_Layout 1  19.11.19  18:45  Seite 54



55

©
 B

au
sp

ar
ka

ss
e 

Sc
hw

äb
is

ch
 H

al
l

BHW Bausparkasse

In Farbe baden
Langeweile streng verboten: Es wird bunt im Bad. Für den Frischekick
sorgen jetzt Badewannen in fast 200 Farben. Auf Wunsch gibt es dazu
sogar farblich abgestimmte Waschbecken.

Badewannen in Narzissengelb, Moosgrün, Blau oder Purpurviolett – das
ist neu. Auch wenn sie auf der Innenseite in der Regel weiß gehalten sind,
bunte Badewannen geben in der Wellnesszone immer häufiger den Ton an. 

Nicht nur bei der Farbe, sondern auch bei der Form der Wanne haben
Badmodernisierer die Qual der Wahl: rund, oval oder kantig, modern oder
anheimelnd wie alte Waschzuber. Die Auswahl ist schier unbegrenzt und
macht auch nicht vor den Materialien halt. 

Je nach Hersteller werden die Wannen aus Acryl, Keramik, Naturstein
oder sogar Holz gefertigt. Die Preise variieren dabei stark. Es gibt Wannen
ab etwa 1.400 Euro, Designermodelle können jedoch bis zu 5.000 Euro
kosten. „Der Trend zur bunten Badausstattung schafft eine wohnliche 
Alternative zur puristischen Einrichtung im kühlen Design“, sagt Angelika
Sosnowski von der BHW Bausparkasse. 

Selbst das Licht lässt sich heute per smarter Bedienung farblich verändern
und bringt unterschiedliche Farbstimmungen in die Wellnessoase. 
Gute Laune garantiert. <

Da geht die Sonne auf: Badewanne in Gelb ©  Victoria + Albert/BHW Bausparkasse
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Feuerwehren und Hilfsorganisationen informieren

Freiwillige Feuerwehr Leerstetten

Deutsche Jugendleistungsspange –
Höchste Auszeichnung für Mitglieder der Deutschen Jugendfeuerwehr
Am Samstag, den 26.10.2019 fand die Abnahme der Deutschen Jugendleistungsspange auf der Kreissportanlage in Wendelstein statt.

Die Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Leerstetten stellte gemeinsam
mit zwei Kameraden aus der Wendelsteiner Feuerwehrjugend eine Wett-
kampfgruppe, um an der Leistungsprüfung teilnehmen zu können. Weiter
beteiligte sich auch die Jugendfeuerwehr aus Kammerstein mit einer Gruppe
am Abzeichen.

Die Leistungsspange ist die höchste Auszeichnung für ein Mitglied der Deut-
schen Jugendfeuerwehr. Sie erfordert eine fünffache Leistung innerhalb der
Gemeinschaft einer Löschgruppe.

Die Leistungsbewertung erstreckt sich auf gute persönliche Haltung sowie auf geordnetes und geschlos-
senes Auftreten, auf Schnelligkeit und Ausdauer, auf Körperstärke und Körpergewandtheit. Zudem ist 
ausreichendes feuerwehrtechnisches und allgemeines Wissen und Können gefragt. 

Die Disziplinen: Kugelstoßen, 1.500-Meter-Staffellauf, Fragenbeantwortung, Löschangriff und Schnellig-
keitsübung.

Am Ende konnten sich alle Jugendlichen über das bestandene Abzeichen freuen, welches sie nun mit 
Stolz an ihrer Uniform tragen dürfen.

Jasmin Jindra, Pressewart   <

Disziplin „Staffellauf” alle Fotos © JF LeerstettenDisziplin „Kugelstoßen” Disziplin „Löschangriff” 

Deutsche Jugendleistungs-
spange

Wettkampfgruppen                 
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Freiwillige Feuerwehr Worzeldorf

Anfang November häufen sich für die FF Worzeldorf wieder die Autobahneinsätze
Nach den beiden Einsätzen Anfang Oktober im Ortsgebiet und dem
Weinfest hatten die Aktiven dreieinhalb Wochen alarmierungsfreie
Zeit. Diese wurde für drei Nachtübungen genutzt, bevor Anfang 
November die Aktiven wieder zu zwei Verkehrsunfällen auf die Auto-
bahn gerufen wurden.

Zunächst standen Ende Oktober drei nächtliche Übungen in einem etwas
ruhigeren Monatsprogramm, bei denen vor allem der Einsatz bei 
Dunkelheit in unbekanntem Gelände das Thema war. Zuerst galt es für die
beiden Übungsgruppen, in dem Komplex der ehemaligen Branntwein-Mo-
nopolverwaltung an der Erlenstegener
Straße im vernebelten Gebäude den 
Innenangriff mit Einsatz von Leitern und
Beleuchtungsmitteln realistisch zu üben,
wobei auch zwei Übungspuppen „gerettet“
werden mussten.

Bei einer großen Übung im Steinbruch am Worzeldorfer Berg wurde an
einem Samstag Ende Oktober in verschiedenen Stationen die Zusammen-
arbeit zwischen Rettungsdiensten, technischem Hilfswerk und 
Feuerwehr trainiert. Dabei erregte bereits die Bereitstellung der Hilfs-
dienste auf dem Parkplatz am Steinbrüchlein großes Aufsehen.

Übungsannahme war zum Einen ein Verkehrsunfall mit Pkw und zwei ein-
geklemmten Personen, bei dem Rüstwagen und Löschgruppenfahrzeug
der Freiwilligen Feuerwehr Worzeldorf zusammen mit THW und 
Rettungsdienst eingesetzt waren. Zum Andern musste ein Waldarbeiter
mit Motorsägen-Verletzung unter einem Baum gerettet werden, auch hier
war wieder die FF Worzeldorf zusammen mit dem Rettungsdienst tätig.
Außerdem galt es, einen Fallschirmspringer aus einem Baum und eine ver-
schüttete Person zu retten sowie einen Spaziergänger, der im Steilgelände
abgerutscht war und sich einen Sprunggelenkbruch zugezogen hatte, über
die Steilwand wieder hochzutragen und zu versorgen. In allen Szenarien
wurden dabei die Verletzten zunächst mit dem Löschfahrzeug aus dem 
unwegsamen Gelände gebracht, um sie dann  in die Fahrzeuge des Ret-
tungsdienstes umzuladen.

Die Verletzen waren dazu von den Hilfsorganisationen geschminkt, die 
70 eingesetzten Kräften wurden von FF Worzeldorf, THW Nürnberg sowie 
Malteser Hilfsdienst Nürnberg und Arbeiter-Samariter-Bund Erlangen 
gestellt. Die Federführung bei der Übungsvorbereitung hatte das THW, 
insgesamt waren hier zehn Personen aller beteiligten Fachdienste ein -
gebunden. Bei der anschließenden Besprechung wurde die Übung, beson-
ders die Zusammenarbeit in unwegsamem und unbekanntem Gelände bei
Nacht unter verschiedenen Rahmenbedingungen, als voller Erfolg gewer-
tet. Dank galt auch dem Pächter des Steinbruchs und den Bayerischen
Staatsforsten.

Die beiden Verkehrsunfälle Anfang November waren dann
zum Glück glimpflich ausgegangen. So gab es am Diens-
tag-Abend außer Blechschaden auf der A 6 mit zwei Pkw
nur zwei leicht verletzte Personen, um die sich der 
Rettungsdienst annahm. Die drei Worzeldorfer Feuer-
wehrfahrzeuge waren damit schon nach einer halben
Stunde wieder zurück. Auch am Samstagmorgen stellte
sich heraus, dass glücklicherweise keiner der Insassen der

verunfallten Fahrzeuge schwerer verletzt waren. Allerdings gestaltete sich
die Anfahrt auf der A 73 durch die wegen der Baustelle verengten Fahrspu-
ren sehr schwierig war – hier waren dann mehrere Fahrzeuge kollidiert.
Aber nach Reinigung der Fahrbahn konnten die beiden Löschgruppen -
fahrzeuge und der Rüstwagen aus Worzeldorfer nach einer halben Stunde
wieder einrücken.

Thomas Karl, Pressebeauiftragter   <

Verkehrsunfall im Steinbruchgelände – Luftaufnahme 

Die Feuerwehr wartet auf den Einsatzbefehl Pkw von Abbruchsteinen getroffen 

© FF Worzeldorf

© T. Karl © FF Worzeldorf
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Obst- und Gartenbauverein Wendelstein e.V.

Im März 2020 stehen die
Neuwahlen im Verein an!

Schon heute suchen wir neue Kräfte, die Führungsposi -
tionen einnehmen könnten. Nach der Frage „warum“, weil
unsere jetzige Führung einen gesegneten Altersstand hat,
der ganz einfach mit jüngeren Kräften ausgefüllt werden
sollte und muss, sonst laufen wir als Verein ins Aus.

Wir suchen Kandidaten in allen Bereichen: ausgehend ab 
Vorständen, über die Schriftführung und einen Kassierer/in.
Diese Posten sind zwingend zu ersetzen, da sonst der Fort-
bestand der Vereinsarbeit über den März 2020 hinaus nicht
mehr gewährleistet ist.

Sollten Sie einen möglichen Kandidaten kennen, so lassen Sie
es uns schnellst möglichst wissen! Oder vielleicht möchten Sie
sich auch selbst zur Wahl stellen? 
Sie müssen jetzt noch kein Mitglied sein, es können auch 
außenstehende Interessenten eingearbeitet werden, die dann
selbstverständlich zum Mietglied werden müssen. Allerdings
ist unser Mitgliedsbeitrag im Jahr verschwindend gering, 
nämlich 15 € pro Person, Familienbeitrag 18 €.

Wenn sich keine Kandidaten zur Wahl 2020 finden lassen, so
müssen wir im Frühjahr 2020, mit einer erneuten außerordent-
lichen Versammlung, unseren weiteren Vereinsweg neu festle-
gen. Deshalb unsere Bitte: Nehmen Sie sich einen Moment
Zeit, darüber nachzudenken, ob es nicht zu einem Ort wie 
unseren dazugehört, Vereine zu haben und auch zu pflegen.
Stellen Sie sich vor, es würden keine Vereine mehr existieren...
wie langweilig und trist wäre doch unser Leben in der Gemein-
schaft, die doch unter anderem von den Vereinen getragen und
belebt wird.

iWenden Sie sich bitte bei Interesse vertrauensvoll an unse-
ren Vorstand, Herrn Burk, Tel. 09129 - 46 31 oder an unseren 
2. Vorstand, Frau Memminger, Tel. 09129 - 65 55 oder an unsere
Schriftführerin, Frau Rauh-Lederer, Tel. 09129 - 90 82 53.

Wir würden uns sehr freuen, wenn unser Verein 
durch Ihre Bereitschaft weiter bestehen könnte !

Ingrid Rauh-Lederer, Schriftführerin <

4
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Liedertafel 1862 Schwand e.V.

Konzerte, Jubelfeiern und Termine
Viele Konzerte, Jubelfeiern und Termine der Liedertafel 
im Herbst und Winter 2019.

Wie schon an 8 Sonntagen der Vorjahre haben wir auch in diesem Jahr zum
Volksliedersingen ins Sportheim Schwand eingeladen. Unter musikalischer 
Begleitung von Marion und Ralph konnten unsere Gäste zusammen mit den
Sängern der Liedertafel 2 schöne Stunden bei Kaffee und Kuchen verbringen.
An dieser Stelle auch nochmal Dank an die Spenden unserer Gäste.

Auf dem Seniorennachmittag am 20. Okt. in der Gemeindehalle sangen wir u.a. das
Lied von den „50 Männern über 50” von Heinz Erhardt. Anschließend mussten 
Bernhard Oppel und 5 Sänger der Liedertafel schnell nach Schwabach zum Konzert
der Chorgemeinschaft Katzwang. Auf Bitte unseres Chorleiters hatten sich 4 Bässe
und 1 Tenor spontan bereit erklärt die Katzwanger zu unterstützen. Der Beifall im
voll besetzten Markgrafensaal hat uns dann voll entschädigt.

Am Samstag, den 26. Okt. fuhren wir dann mit Partnern und Kindern nach Öttingen
zum Gegenbesuch. Die Öttinger Sänger hatten uns beim Frühjahrskonzert unte-
stützt und wir nun als Dank beim Öttinger Weinfest. Neben „dem Chor der Land-
leute”, dem „Schifferlied” und weiteren Beiträgen sangen wir zum Abschluss mit un-
seren Gastgebern „von der Traube in die Tonne”:

Den Oktober am 31.sten abgeschlossen haben wir dann mit dem 70. Geburtstag
unseres Sängerfreundes Walter Zankl zusammen mit seinen vielen Gästen. 
Der „kleine, grüne Kaktus” war einer der Highligts unserer Darbietung. Der Abend
wollte nicht enden und wir sagen nochmal Dank an Walter für die schöne Feier.

An dieser Stelle noch kurz angemerkt, daß die »Liedertafel Schwand« nun 
auch eine eigene Homepage hat. Das verdanken wir unserem Sängerfreund Dr. 
Johannes Thal und sagen danke.

Weitere Termine für dieses Jahr sind der Thomasmarkt am 8, Dez. am 
Gemeindezentrum und das große Adventskonzert am 22. Dezember um 16 Uhr
in der katholischen Kirche Schwanstetten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

Lied hoch !
Bernd Breunig, Pressearbeit   <

Vor dem Rathaus Schwanstetten
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1.Rock´n´Roll und Boogie Woogie Club Schwanstetten

Herbstball 2019 der Dynamit’s
Schwanstetten
Der traditionelle Herbstball der Dynamit’s bot auch heuer wieder für
alle Ballgäste ein stimmungsvolles Ballereignis.

Die Dynamit’s-Schwanstetten, veranstalteten auch heuer wieder ihren 
traditionellen Herbstball. Zahlreiche tanzbegeisterten Gäste folgten gerne
der Einladung. Schließlich ist der Herbstball seit vielen Jahren ein An -
ziehungspunkt fürs Tanzen bei gepflegter Tanzmusik.

Nach der Begrüßung der Ballgäste, durch Gerd Sollner, 1.Vorsitzender des
Vereins der Dynamit’s, wurde die Tanzfläche für die Ballbesucher freigege-
ben. Durch den Tanzabend spielte die Band »Top-Trio plus One« Tanzmusic
vom feinsten. Die Band bot abwechselnde Tanzmusik für alle Tänze ob nun
für Standard oder für Lateintänze. Als ersten Höhepunkt des Abend, gab es
eine Boogie-Formation, einstudiert von Angelika Sollner. Erst nach einer 
Zugabe durften die Boogie-Tänzer, begleitet durch viel Applaus, die Tanzflä-
che verlassen. Der zweite Höhepunkt des Abend war eine sehr gelungene
Hipp-Hopp-Darbietung (ebenfalls mit einer Zugabe) der jungen Damen des
Vereins »Air’N’Beat« vom 1. FC Schwand. Um Mitternacht wurde das tradi-
tionelle Schmalz-Buffet, gesponsert durch die Feinkostmetzgerei Peipp, er-
öffnet. Der Zuspruch nach der Spezialität war heuer derart groß, dass leider
einige Ballgäste nur noch leere Schmalztöpfe vorfanden und auf den nächs-
ten Herbstball 2020 vertröstet werden mussten.

Der Herbstball 2020 mit der Auflage No.35 ist somit zugleich ein kleines 
Jubilärum. Wir freuen uns bereits jetzt auf Ihren Besuch zum kleinen Jubilä-
rumsball 2020. Auch bei den Dynamit’s gilt der abgewandelte Spruch, nach
dem Ball ist vor dem Ball.

Für Alle, die gerne ungezwungen tanzen möchten, bieten die Dynamit‘s ab
26.Jan.2020, einen Sonntag-Tanznachmittag an. Immer Sonntags, von 16-19
Uhr, soll der Tanznachmittag für Alle eine Gelegenheit sein, in geselliger Atmo-
sphäre, das Tanzbein zuschwingen. Das Ganze gibt’s für unschlagbare 0 Euro
Eintritt. Als Tanzboden dient der Saal der Gaststätte „Zur Linde“ Brückenstr. 2 in
Mittelhembach. Platzreservierungen sind erwünscht, bei Gerd Sollner 
Tel. 09170-8750 und 0171-3427408 gerne auch per Mail infos@dynamits.de

Zum Jahrersabschluss wünschen wir allen unseren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches neues
Jahr 2020.

Henry Ziegler   <

FrankenReporter

Mehr als Dürers Lehrer
Nürnberg. Von 20. Dezember 2019 bis 22. März 2020 widmet das 
Germanische Nationalmuseum unter dem Titel „Mehr als Dürers 
Lehrer“ eine Sonderausstellung dem Künstler Michael Wolgemut,
der vor 500 Jahren starb. 

Er unterhielt in Nürnberg eine der größten und effektivsten Künstler-
werkstätten der Spätgotik. Wolgemut gestaltete nicht nur bedeutende
Tafel gemälde und Altäre, sondern auch Entwürfe für Glasfenster und
anspruchsvolle Druckgraphik. Von 1486 bis 1489 lernte in seinem 
Betrieb Albrecht Dürer sein künstlerisches Handwerk, in dessen Schat-
ten sein Lehrer bis heute steht. 
Ziel der Ausstellung ist es, Wolgemuts Werk aus diesem Schattendasein
zu befreien und ihn in der Vielseitigkeit seiner Medien und im Kontext
seines künstlerischen Umfelds zu präsentieren. www.gnm.de

FrankenTourismus   <

4

© Albrecht Dürer, Bildnis des Nürnberger Malers Michael Wolgemut, 1516
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Sängerfreunde Leerstetten e.V.

Jubiläumskonzert „Viva la musica“ 
Einstimmung auf einen musikalischen Abend
Zum 100jährigen Gründungsfest der Sängerfreunde Leerstetten fand am 19. Oktober ein
Jubiläumskonzert in der Gemeindehalle Schwanstetten statt. Die zahlreichen Besucher er-
wartete ein abwechslungsreiches Programm.

Unter der neuen Leitung
von Timm Wisura sang der
Chor zu Beginn „Cante-
mus“ (Viva la musica – Es
lebe die Musik). Damit
stimmten die Jubilare auf
einen Abend mit Musik
verschiedenster Richtun-
gen ein. Zwei alte deut-
sche Lieder „Viele verach-
ten die edele Musik“ und
„Die beste Zeit im Jahr ist
mein“ schlossen den ers-
ten Themenblock ab. Ein
weiteres Thema war die
klassische Musik. Der Chor
sang „Teure Heimat“ aus
Nabucco und den Summchor aus der Oper „Madame Butterfly“. Höhepunkt war der Solovortrag
des Chorleiters Timm Wisura mit der Cavantine und Arie des Rudolfo aus der Oper „La Sonnam-
bula“ von Vincenzo Bellini. Einfühlsam begleitet wurde er von der Pianistin Uta Walther, die auch
den Chor bei weiteren Stücken unterstützte.

Schöner Abschluss mit „Der Mond ist aufgegangen“. Nach der Pause wurde es international mit
einem Volkslied aus Spanien „Ay, linda amiga“, einem Bossa-Nova-Song des brasilianischen Kom-
ponisten Carlos Antonio Jobim „Agua de Beber“ und der Filmmelodie „Black Orpheus“ von Luiz
Bonfa. Einen wunderschönen Abschluss fand das Konzert mit den a capella vorgetragenen Abend-
liedern „Ade, zur guten Nacht“, „Die Blümelein sie schlafen“ und „Der Mond ist aufgegangen“.

Der Posaunenchor Leerstetten unter der neuen Leitung von Dorothea Mergner begeisterte das
Publikum im ersten Teil des Konzerts mit „La Montanara“, dem Marsch „Vierspännig mit weißen
Pferden“ und dem bekannten Walzer „An der schönen blauen Donau“. Im zweiten Teil brillierte
er mit „Über den Wolken“ von Reinhard Mey, dem Spiritual „Oh, when the Saints“ und dem
schwungvollen „Mississippi Shuffle Boat“. 

Abschließend bedankten sich die Sängerfreunde ganz herzlich für die Mitwirkung des Posau-
nenchors, für die Grußworte des 1. Bürgermeisters Robert Pfann und des stellvertretenden Land-
rat Walter Schnell. Ein besonderer Dank galt dem zahlreichen Publikum, das mit einem begeis-
terten Applaus die musikalischen Darbietungen des Chores würdigte. Eine schöne Ergänzung
zur Musik war eine Ausstellung auf zwölf Stellwänden unter dem Motto „Sängerfreunde im 
Wandel der Zeit“. Die Besucher konnten hier die bemerkenswertesten Ereignisse und Personen
aus der Geschichte des Vereins – in zahlreichen Bildern dokumentiert – betrachten.

Wer nun Lust bekommen hat, aktiv mitzuwirken, ist herzlich zu einer Schnupperprobe mittwochs
um 20 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus eingeladen.

Zum Vormerken ! Unsere nächsten Auftritte sind am Thomasmarkt um 15.30 Uhr 
und in der Peter- und Paulskirche Leerstetten am 8. Dezember 2019 um 9.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Chor: www.saengerfreunde-leerstetten.de

Waltraud Hertel, Schriftführerin   <

Die Sängerfreunde Leerstetten präsentierten am 19. Oktober 2019 in der
Gemeindehalle Schwanstetten ihr Jubiläumskonzert „100 Jahre Sänger-
freunde Leerstetten“.

© SF

4

SPD Kornburg

Vo l k s t ra u e r t a g
2019
Frieden wächst nicht auf Bäumen

Anlässlich des Volkstrauertages am 17. 
November versammelten sich Bürgerinnen
und Bürger zum gemeinsamen feierlichen
Gedenken am Kriegerdenkmal in Kornburg.
Bei den winterlichen Temperaturen haben
Mitglieder der SPD Kornburg Tee und 
Kaffee zum Aufwärmen angeboten. 

Bereits vor hundert Jahren wurde der erste
Gedenktag ins Leben gerufen, um die ge-
fallenen deutschen Soldaten des Ersten
Weltkrieges zu ehren. 
Heute erinnert der Tag auch an Tote und
Opfer von Gewalt und Krieg in der Welt und
sollte als Appell für uns alle verstanden 
werden, sich täglich für Frieden, Freiheit
und Demokratie einzusetzen.

Sabine Knuhr, 
Stellv. Vorsitzende SPD Kornburg   <

© dix

SPD Kornburg beim Volkstrauertag sorgt
für warme Getränke

meier_dez19.qxp_Layout 1  19.11.19  19:03  Seite 60



61

„Verschwistert 
und Verschwägert“

Die Komödie „Verschwistert
und Verschwägert“ stammt
aus der Feder von Eric 
Assous.

Zum Inhalt:
Franky, selbstständiger
Handwerker hat mit sei-
ner Frau Nicole, ein Haus
in dörflicher Umgebung
gekauft. Um in privater
Runde zu feiern, sind seine Brüder David und Lorenz, samt deren Ehefrauen
Christin und Mathilde eingeladen. Als Nicole ihren Gästen in letzter Minute
eröffnet, dass sie noch jemanden eingeladen hat und die Runde deshalb
noch nicht vollständig ist, reagieren die Brüder verdächtig merkwürdig
und auch bei den Schwägerinnen stößt die Einladung des zusätzlichen
Gastes auf wenig Gegenliebe. Dabei handelt es sich doch „nur“ um Frankys
attraktive Sekretärin Tessa… 
Eric Assous hat eine humorvolle Komödie über verwandtschaftliche und 
andere zwischenmenschliche Beziehungen geschrieben.

„Und ewig rauschen die Gelder“

Als zweites Stück zeigen wir das turbulente Lustspiel „Und ewig rauschen die
Gelder“. Diese Komödie stammt vom erfolgreichen Autor Michael Cooney.

Die Geschichte: Erich Schwan bringt es einfach nicht übers Herz, seiner
Frau Linda zu gestehen, dass er vor zwei Jahren seinen Job verloren hat.
Stattdessen sucht er andere Lösungen, um seinen aufwändigen Lebens-
stil zu finanzieren. Zum Beispiel finanzielle Zuschüsse für diverse hilfs-
bedürftige Hausbewohner, die ihm so einfallen. Und während Linda
noch glaubt, Erich ginge jeden Morgen zur Arbeit, bringt dieser eine
Lawine staatlicher Hilfsbereitschaft ins Rollen. Von diversen Renten,
Schlechtwetter-, Kranken-, Wohn- und Kindergeld bis zur Schulmilch
lässt er nichts aus. Als dann eines Tages ein Außenprüfer des Sozialam-
tes vor der Tür steht, droht die Lawine über ihm zusammenzubrechen
…
Michael Cooney`s aberwitzige Verwechslungs- und Verwandlungs komödie
ist mitten aus dem Leben gegriffen, voller Überraschungen, Situationskomik
und schlagfertiger Wortspiele. Hier bleibt garantiert kein Auge trocken.

Die Termine:

Verschwistert und Verschwägert
(Komödie von Eric Assous)
Fr.     17.01.2020      19:30 Uhr 
Fr.     24.01.2020      19:30 Uhr J
Sa.    25.01.2020      19:30 Uhr 
So.   26.01.2020      18:00 Uhr J
Mi.   29.01.2020      19:30 Uhr
Sa.    01.02.2020      19:30 Uhr J
So.   02.02.2020      14:00 Uhr 

Und ewig rauschen die Gelder
(Lustspiel von Michael Cooney)
Sa. 18.01.2020 19:30 Uhr 
So. 19.01.2020 14:00 Uhr
So. 19.01.2020 18:00 Uhr
Mi. 22.01.2020 19:30 Uhr
So. 26.01.2020 14:00 Uhr 
Do. 30.01.2020 19:30 Uhr 
Fr. 31.01.2020 19:30 Uhr

J = Auftritt Theaterjugend Unsere Nachwuchsspieler zeigen im Januar
2020 „Der eingebildete Kranke“ nach Molière. Sie treten dreimal vor dem
Stück „Verschwistert und Verschwägert“ auf.

i Der Kartenvorverkauf findet am Samstag, den 30.11.2019 von 18 Uhr
bis 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Rohr statt. 
Am Sonntag, den 01.12.2019 gibt es Theaterkarten nach dem Gottes-
dienst im Rahmen des Rohrer Weihnachtsmarktes im Gemeindehaus.
Danach sind Karten für unsere Aufführungen in den Vorverkaufsstellen er-
hältlich: Raiffeisenbank Rohr/Heilsbronn, Winkler - Mühle Gustenfelden, 
Außerdem sind Bestellungen von Restkarten bei vorheriger Bezahlung ab
dem 04.12.19 bei Anke Gastner Tel.: 0176-52281445 möglich oder unter 
E-Mail: tickets@theatergruppe-rohr.de
Eintrittspreise: 7,-/8.-/9,- €; Kinderermäßigung  2,-€ 

Achtung: Zu den Mundarttheater -
tagen Januar 2020 der Theater-
gruppe Rohr findet am Sonntag, 12.
Januar 2020 um 17 Uhr ein Mundart-
Gottesdienst in der St. Emmerams-
Kirche in Rohr statt.

Ingrid Warnick, 
Theatergruppe Rohr <

„Verschwistert und Verschwägert“

„Und ewig rauschen die Gelder“

Theatergruppe Rohr

Mundarttheatertage Januar 2020 im Gemeindehaus Rohr
Die beiden Stücke für die Theatertage Januar 2020 stehen fest: Zum einen bringen wir die Komödie „Verschwistert und Verschwägert“
auf die Bühne und zum anderen zeigen wir das Lustspiel „Und ewig rauschen die Gelder“. 

4
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Heimat
Brauchtum
G’schicht’n

Obst- und Gartenbauverein Schwanstetten e.V.

Ein „Dankeschön-Nachmittag“ 
für 87 Preisträger
„Alle Jahre wieder“ heißt es nicht nur im allseits bekannten Weih-
nachtslied, auch der Obst- und Gartenbauverein Schwanstetten lädt,
abgesehen von einer kurzen Unterbrechung, seit 1956 jährlich die
Preisträger des von ihm veranstalteten Blumenschmuckwettbewerbs
zu Kaffee und Kuchen ein.

In diesem Jahr waren es 87 Personen, die eine Einladung zu einem „Danke-
schön-Nachmittag“, wie es Fritz Schrödel, der 1. Vorstand des Vereins, in seiner
Begrüßungsrede ausdrückte, erhalten haben. Im vollbesetzten Nebenraum
der „Bürger-Stub’n“  verwies Schrödel  zunächst auf die erneut nicht gerade
gartenfreundlichen Temperaturen des letzten Sommers, „die den Pflanzen
sehr zugesetzt haben“. Trotzdem hätten die Preisträger durch attraktive Ge-
staltung ihrer Balkone und Vorgärten wieder zur Verschönerung Schwanstet-
tens beigetragen. So richtete er seinen Dank an die Preisträger „für eine große
Leistung“, aber auch an seine Mitstreiter, die den ganzen Ort durchstreift und
sich um eine gerechte Bewertung bemüht haben. Nicht zuletzt dankte er all
den Frauen, die leckere Kuchen für die Veranstaltung gebacken hatten. Sie
bekamen ein kleines Präsent als Dankeschön.

Auch 2. Bürgermeister Wolfgang Scharpff bedankte sich in Vertretung von 1.
Bürgermeister Robert Pfann bei den Preisträgern, denn auch die Gemeinde
profitiere von dem Blumenschmuck, der zu einem positiven Erscheinungsbild
des Ortes beitrage. Sein Dank ging auch an den Obst- und Gartenbauverein
als den Initiator, Organisator und Veranstalter, ohne den es diesen Wettbe-
werb nicht geben würde, aber auch für all die vielfältigen sonstigen Aktivitä-
ten des Vereins. Als Anerkennung übergab er Fritz Schrödel eine kleine finan-
zielle Zuwendung der Gemeinde.

Die Gewinner teilten sich in vier Gruppen auf. 35 Punkte, die Mindestpunkt-
zahl, die erreicht werden musste, um zu den Gewinnern zu gehören, erhielten
22 Personen,  34 sammelten 40 Punkte, 17 kamen auf 45 Punkte und die
Höchstpunktzahl von 50 Punkten erzielten 14 Preisträger. Sie alle konnten
sich aus einem großen Blumenbuffet eine Pflanze ihrer Wahl aussuchen.
Warum diese Personen sich Gewinner nennen durften, zeigte eine eindrucks-
volle Bilderschau, die wieder von Gisela und Jürgen Künzelmann zusammen-
gestellt und präsentiert wurde.

Fritz Schrödel machte abschließend noch Werbung in eigener Sache, denn
der Verein freue sich immer über neue Mitglieder, um auch in Zukunft gut
aufgestellt zu sein. Und einen Appell richtete Schrödel auch noch an die An-
wesenden: „Halten Sie Gießkannen und Wasser bereit, damit sich Schwans-
tetten auch im nächsten Jahr wieder reich blühend zeigt.“

Wilhelm Kleinlein, 2. Vorstand   <

1. Vorstand Fritz Schrödel, 2. Bürgermeister Wolfgang Scharpff und 
2. Vorstand Wilhelm Kleinlein mit einer Vertretung der Bestplatzierten
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SG Kornburg e.V.

Kornburger Schützen haben zum 
Musikantentreffen eingeladen

Zum 15. Kornburger Musikantentreffen, 
haben die Kornburger Schützen in ihre Schützenhalle eingeladen.

Auch wie bei den lletzten 14 mal, war die Schützenhalle wieder voll be-
setzt. Leider konnte Heinz von den Oberpfälzer Spitzboum nicht dabei
sein. So übernahm Gerhard der Frankenlauser seine Position und führte
durch den Nachmittag. Er ist ja seit dem 1. Musikantentreffen dabei. Weiter
waren anwesend Eddy an der Harmonika. Zum ersten Mal war ein Zither-
spieler dabei. Zur Gitarre sang ein Musikant Country-Lieder. 

Aus Wendelstein war eine Musikantin dabei, die eine hervorragend Stimme
hatte, von den Gästen wurde sie mehrmals mit Zugabe-Rufen bedacht. Els-
beth mit ihren Fränkischen Gschichtla begeisterte die Gäste ebenso. Ins-
gesamt waren 10 Musikanten erschienen um aufzuspielen. Es war wieder
ein gelungener Nachmittag, was wir von den Gästen hörten. Das nächste
Musikantentreffen findet am  Sonntag den 1. März 2020 statt.

Schützen:
Beim Armin Kroder Pokal der in Pyrbaum stattfand, waren drei Schützinnen
von uns vertreten. In der Disziplin Luftpistole aufgelegt, belegte  unser
Sportl. Leiterin Renate Distler den 3. Platz. Auf Rang 6 war Anne Hartmann
und auf Platz 7 Edeltraud Thürauf. Beim Damen Ranglisten Endkampf in
Erlangen sind die drei ebenfalls angetreten. So wurde Renate Distler 3. mit
697 Ringen. Edeltraud Thürauf 5. mit 642 Ringen und Anne Hartmann 6.
mit 620 Ringen. Diese beiden Wettkämpfe wurden nur von Schützinnen
ausgetragen.

Bogenschützen:
Unsere Bogenschützen sind ins Winterquatier umgezogen. So findet das
Training Donnerstag von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr und Freitag von 17.30
Uhr bis 19 Uhr in der Schulturnhalle in Kornburg statt. Die Rundenwett-
kämpfe werden ebenfalls dort ausgetragen.

Böllerschützen:
Zum 50. Geburtstag von unserem Jürgen Tehn, haben die Böllerschützen
je drei Schuss vor dem Schützenheim abgegeben. Am Volkstrauertag
Sonntag den 17 Nov. werden sie bei der Feier des VdK am Kornburger 
Kriegerdenkmal ebenfalls dabei sein. Hier geben drei Böllerschützen je 
1 Schuss ab. 

Am Dienstag den 31. Dez. Silvester laden die Böllerschützen zum
Weißwurstfrühstück ab 10 Uhr ein. Gegen 11.30 Uhr werden diese
dann Silvester einböllern. Gäste die dabei sein möchten, sollten sich
bitte im Schützenheim oder telefonisch melden. Wir würden uns über
Gäste sehr freuen.

Albert Thürauf   <

Stehend von l. nach r.: 3. Anne Hartmann, 4. Edeltraud Thürauf, 5. Renate Distler
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SPD im Markt Wendelstein

Lindner zur Nachhaltigkeit 
in Wendelstein
Wendelstein ist Fair Trade Gemeinde, der ganze Landkreis ist Fair Trade
– aber wie geht es weiter?

Bürgermeisterkandidat Maximilian Lindner für den Markt Wendelstein will
mehr: „Fair Trade ist eine gute Sache, allerdings kann dies nur der Anfang sein,
zumal es gerade beim Fair Trade Siegel leider eine große Qualitätsbandbreite
gibt.“ Er wünscht sich eine Beteiligung von Wendelstein am „Blauen Engel“,
dem Umweltsiegel der Bundesregierung. Für die Gemeinde bedeutet es, noch
mehr auf Nachhaltigkeit geprüft in Deutschland zu setzen. Dies betrifft nicht
nur die Druckerzeugnisse, die auf Umweltpapier mit Blauem Engel Siegel um-
gestellt werden sollen, sondern auch andere Produktgruppen.

Das Blaue Engel Siegel feiert immerhin gerade sein 40-jähriges Jubiläum und
liegt jetzt natürlich voll im Zeitgeist. Zum Jubiläumsjahr wurde übrigens der
seit 2008 bestehende Papieratlas aktualisiert, wo der Papierverbrauch und
die Recyclingpapierquoten deutscher Städte und Landkreise im Rahmen
eines Wettbewerbs dargestellt werden. Während die bayerischen Großstädte
wie München (96,86%) und Fürth (95,35%)  Bestnoten bei den Recyclingpa-
pierquoten erhielten, haben sich nur 9,86% der  Landkreise in Bayern an die-
sem Wettbewerb beteiligt.

„Wenn die großen Städte das können, dann muss es uns doch erst recht 
gelingen im gemeindlichen Umfeld auf Nachhaltigkeit zu setzen”, sagt 
Lindner. Er will, dass die Gemeinde bei Anschaffungen prüft, ob ein Produkt
mit dem Gütesiegel des Blauen Engels eingesetzt werden kann. 

Dies betrifft neben Papier- und Büroerzeugnissen auch Bodenbeläge, Farben
und Lacke oder erste Baufahrzeuge, die als besonders schadstoff- und emis-
sionsarm ausgezeichnet wurden.

Dr. Anja Tobermann, für die SPD im Markt Wendelstein   <

i Anm. d. Redaktion: » Das meier Magazin wird seit mehr als 10 Jahren auf
hochwertiges Umweltpapier mit dem Blauen Engel gedruckt.

Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Grüne Erfolge in Wendelstein
Die GRÜNEN haben in Wendelstein viel er-
reicht. Seit über 5 Jahren sind wir nun auch im
Marktgemeinderat mit zwei Sitzen vertreten.
Nur dadurch ist es uns gelungen, Einfluss auf
die Gemeindepolitik zu nehmen und mehr
Gehör für unsere Anliegen zu finden.

Dank unserer Initiative und unseres Antrages,
hat die Gemeinde inzwischen einen viel 
beschäftigten, ehrenamtlich tätigen Umweltbe-
auftragten, der sich stetig zu Wort meldet. Um
Naturschutz- und Umweltbelangen in der 
Gemeinde eine Stimme zu verleihen, braucht es
ihn. Nachdem Umweltschutz gerade bei allen Fraktionen großgeschrieben
wird, arbeiten wir weiter daran, dass der gemeindlich Beauftragte mehr 
gehört wird.

Dank der GRÜNEN im Gemeinderat ist die Gemeinde in den letzten Jahren
auf dem Weg hin zur Energiewende einige Schritte vorangekommen, bei-
spielsweise durch die Förderung umweltfreundlichen Bauens, die sukzessive
Umstellung der öffentlichen Beleuchtung auf Bienen-und Insekten-freundli-
che LEDS, die Verwendung von Mehrweggeschirr bei Märkten und das 
Angebot von Car-Sharing.

Durch das Engagement GRÜNEN im Gemeinde-
rat hat die Transparenz in der Wendelsteiner 
Lokalpolitik ein wenig zugenommen. Wir berich-
ten regelmäßig über die Entwicklungen im 
Gemeinderat und versuchen die Bevölkerung
einzubinden, wo immer dies geht. Für uns als
noch recht kleine Fraktion ist es nicht leicht, an
alle Informationen zu gelangen. Auch wir 
bekommen oft nur die Sitzungsvorlagen mit 
bereits mehrheitlich gefällten Entscheidungen,
haben kaum Einfluss auf die Vorarbeiten. 
Unser Ziel für die nächste Legislaturperiode ist
auch hier, schon im Vorfeld für mehr Öffentlich-

keit zu sorgen. Die Bürger müssen frühzeitig und aktiv in die Entscheidungs-
prozesse mit eingebunden werden! Es muss zunehmend schwerer werden,
Entscheidungen vorwiegend im Investoreninteresse zu treffen. Die Geneh-
migung der Hörnleinbebauung war hier ein trauriger Höhepunkt. Auch auf
den Standort des Neubaus der Waldhalle in Großschwarzenlohe sind wir 
gespannt.

Gemeinsam haben wir manches erreicht. Und wir hören nicht auf. Weil wir
hier leben.

Carolin Töllner / Martin Mändl <

v.l.: Martin Mändl, Elvira Kühnlein, Carolin Töllner, Martin Luff
© GRÜNE Wendelstein
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Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V. (LBV) 

Turteltaube ist der Vogel des Jahres 2020

LBV und NABU wählen den gefiederten Liebesboten zum Jahresvogel
Turteltaube steht auf globaler Roten Liste

Sie ist ein Symbol für die Liebe, ihre Lebensbedingungen sind aber wenig roman-
tisch: Die Turteltaube wurde vom LBV und seinem bundesweiten Partner NABU
zum „Vogel des Jahres 2020“ gewählt. Damit wollen die Verbände darauf aufmerk-
sam machen, dass die Turteltaube stark gefährdet ist. Auf die Feldlerche, Vogel
des Jahres 2019, folgt damit ein weiterer Vogel der Agrarlandschaft. Als Zugvogel
steht die Turteltaube auch für alle Arten, die durch illegale und legale Vogeljagd
bedroht sind. Sie ist außerdem der erste Vogel des Jahres, der auch als global ge-
fährdete Art auf der weltweiten Roten Liste steht – auf einer Stufe mit dem stolzen
Kaiseradler oder dem prächtigen großen Hyazinth-Ara.

„Seit 1980 haben wir fast 90 Prozent dieser Art verloren, ganze Landstri-
che sind turteltaubenfrei“, so Heinz Kowalski, NABU-Präsidumsmitglied.
„Unsere kleinste Taube findet kaum noch geeignete Lebensräume.
Zudem ist sie durch die legale und illegale Jagd im Mittelmeerraum be-
droht.“

„Früher hat man das markante Gurren der Turteltaube an jedem Dorfrand
oder Flussufer gehört“, sagt Dr. Norbert Schäffer, LBV-Vorsitzender. „Wild-
kräutersamen an Feldwegen und Feldfrüchte aus Zwischensaaten boten
ausreichend Nahrung. Heute brüten Turteltauben häufig auf ehemaligen
Truppenübungsplätzen oder in Weinbauregionen, wo sie noch geeignete
Lebensbedingungen vorfinden.“

Die Turteltaube ist der erste von LBV und NABU gekürte Vogel, der als
global gefährdete Art auf der weltweiten Roten Liste steht. Heute brüten
in Deutschland nur noch 12.500 bis 22.000 Paare. Der bayerische Bestand
wird auf nur noch 1.000 Brutpaare geschätzt. Im Freistaat kann die Tur-
teltaube vor allem noch in Unterfranken und im Norden Niederbayerns
beobachtet werden. Die meisten der höchstens 5,9 Millionen Turteltau-
ben-Paare Europas leben in Spanien, Frankreich, Italien und Rumänien.
Turteltauben sind die einzigen Langstreckenzieher unter den Taubenar-
ten Mitteleuropas. Sie verlassen zwischen Ende Juli und Anfang Oktober
Europa, um südlich der Sahara zu überwintern.

Die Intensivierung der Landwirtschaft verschlechtert die Lebensbe -
dingungen der Turteltauben enorm – ein Schicksal, das sie mit vielen 
anderen Jahresvögeln teilt. Die Ausweitung von Anbauflächen geht mit
einem Verlust von Brachen, Ackersäumen, Feldgehölzen und Kleingewäs-
sern einher. Damit verschwinden Nistplätze sowie Nahrungs- und Trink-
stellen. Viele Äcker werden außerdem mit Herbiziden von „Unkraut“ 
befreit. Doch von genau diesen Ackerwildkräutern ernährt sich die 
Turteltaube. Außerdem vergiftet chemisch behandeltes Saatgut die 
Tauben.

Die 25 bis 28 Zentimeter großen Vögel mit ihrem farbenfrohen Gefieder
ernähren sich fast ausschließlich vegan. Sie bevorzugen Wildkräuter- und
Baumsamen. Dem Jahresvogel schmecken Samen von Klee, Vogelwicke,
Erdrauch, und Leimkraut. Diese als „Unkraut geltenden Pflanzen wollen
Landwirte jedoch nicht auf ihren Feldern haben. Darum hat sich die
Taube seit den 60er Jahren angepasst und ihre Nahrung umgestellt. Der
Anteil von landwirtschaftlichen Sämereien macht nun in weiten Teilen
ihres Verbreitungsgebiets mehr als die Hälfte ihrer Nahrung aus, statt wie
früher nur 20 Prozent.

Eine zusätzliche Bedrohung ist die Vogeljagd im Mittelmeerraum. 
„Wissenschaftler konnten nachweisen, dass der Bestand der Turteltaube
es nicht mehr verkraftet, wenn jährlich mehr als 1,4 Millionen Vögel in
der EU legal geschossenen werden. Besonders skandalös: In manchen
Ländern gilt das Schießen der stark gefährdeten Turteltauben als »Sport«
zum eigenen Vergnügen“, so Christiane Geidel, LBV-Artenschutzreferen-
tin. Gegen Spanien und Frankreich wurden im Juli bereits Vertragsverlet-
zungsverfahren der Europäischen Kommission wegen des schlechten 
Erhaltungszustands der Art eingeleitet. Gegen vier weitere EU-Länder 
liegen offizielle Beschwerden vor. Dies ist notwendig, obwohl auf einem
Treffen aller Mitgliedsstaaten im Mai 2018 ein Aktionsplan zum Schutz
der Europäischen Turteltaube verabschiedet wurde.

Um den gefiederten Liebesboten zu schützen, fordern LBV und NABU
Bundesumweltministerin Svenja Schulze mit einer Petition auf, sich
neben einer verbesserten Landwirtschaftspolitik auch für das dauerhafte
Aussetzen der Abschussgenehmigungen in den EU-Mitgliedsstaaten 
einzusetzen ( www.vogeldesjahres.de/petition ).

Weitere Infos unter 
www.lbv.de/vogel-des-jahres

Die Farbbroschüre
„Vogel des Jahres 2020 – Die Turteltaube“, 
DIN A5, 50 Seiten gibt es im LBV-Naturshop
unter www.lbv-shop.de

Petition gegen Abschuss von 
Turteltauben in der EU: 
www.vogeldesjahres.de/petition <
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© Gunther Zieger, LBV Bildarchiv

Farbbroschüre 
Turteltaube 
Vogel des Jahres 2020  
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tierische Seite

Interessenten melden sich bitte unter 
nachstehender Kontaktadresse:

Tierschutzverein Noris e.V., 
Cottbuser Straße 12, 90453 Nürnberg

Tel.  (0911) 63 23 207   ·   Mobil: 0178 - 88 32 530
TSV-Noris@gmx.de ·   www.Tierschutzverein-Noris.de

Tierschutzverein-Noris e.V. stellt vor …

Hugo der Kampfschmuser
Gut sozialisierter ehemaliger
Fundhund sucht eine neue 
Familie.

Hugo ist ein mittelgroßer,
ca. 7 Jahre alter Mischlings-
rüde mit schwarzem Fell
und einem kleinen weißen
Flecken an Brust und Pfote.

Als Welpe wurde Hugo als unerwünschter Hund aus dem fahrenden
Auto geworfen. Ein Tierfreund hat sich damals Hugo angenommen
und ihm Sicherheit und den Glauben an den Menschen wieder zu-
rück gegeben. Nun ist der Tierfreund beruflich aber so angespannt,
dass Hugo aktuell bis zu 8 Stunden alleine zuhause bleiben muss. Ein
untragbarer Zustand für alle Beteiligten. Der jetzige Halter ist daher
dringend auf der Suche nach einer tierlieben Familie, bei der Hugo
wieder ausreichend menschlichen Kontakt bekommt und die auch
wieder ausgiebige Spaziergänge mit ihm unternimmt, die er so liebt.

Hugo ist ein liebenswerter Geselle und der ideale Familienhund. 
Er liebt es, jeden Morgen beschmust und gestreichelt zu werden 
und genießt es, bei seinem Menschen zu sein. Er mag Kinder und 
hat auch kein Problem mit weiblichen Artgenossen. 
Bei Rüden kann es schon mal Zoff geben, da Hugo eher ein ängst -
licher Hund ist. Seine Unsicherheit macht sich auch bemerkbar bei
lauten Geräuschen wie Hämmern, Gewitter, Feuerwerk, etc. Da sucht
Hugo den Schutz bei seinen Menschen.

Hugo ist kastriert, kerngesund und geimpft. Er kennt auch die wich-
tigsten Kommandos wie »Sitz«, »Platz«, »Komm«, »bei mir«, »Lauf«,
und »Männchen machen«. Katzen hat er eher zum Fressen gern.

Gesucht wird ein Hundefreund, der sich Hugos bedingungsloser
Treue würdig erweist und der Hugo in seiner Familie als neues Fami-
lienmitglied willkommen heißt.

Hugo freut sich schon auf ein Kennenlernen und ein erstes Probe-
Gassi-Gehen.

Heli Ditterich, Tierschutzlehrerin

© Tierschutzverein-Noris e.V.

meier® Magazin / Redaktion

Tiere zu Weihnachten: bitte nicht !
Freilich ist es eine schöne Vorstellung: die Kinder kommen ins
festlich geschmückte Wohnzimmer und unterm Weihnachts-
baum sitzt ein knuffiger Welpe mit roter Schleife um den Hals.

Die Freude scheint schier grenzenlos, die Überraschung ist geglückt. Der
perfekte Moment. Bis, ja bis ... der kleine Racker die erste Pfütze direkt auf
das nächste liebevoll ausgesuchte Geschenk setzt oder voller Begeiste-
rung den Weihnachtsbaum umreißt. Nachts, wenn alle eigentlich genug
vom Tag haben, fiept der kleine Kerl, weil er seine Geschwister vermisst,
und am nächsten Morgen, wenn der Kopf von der Bowle noch dröhnt,
muss er nach draußen oder verlangt lautstark nach Futter. So hat sich die
Familie das aber nicht vorgestellt. Wenn es trotzdem gut geht, verliert sie
erst zur Urlaubszeit endgültig das Interesse, wenn keiner weiß wohin mit
dem inzwischen pubertierenden Junghund.

Gründe, wie es zu diesen Situationen alle Jahre wieder kommt gibt es
viele: da ist die Vorstellung von den leuchtenden Kinderaugen, von der
besten Überraschung, die man seinen Lieben nur machen könnte, oder
es kam zu einem Spontan- oder Mitleidskauf. Das Problem ist inzwischen
so groß, dass nicht nur viele Tierheime vor Weihnachten und über die 
Feiertage Vermittlungsstopps einführen, sondern sogar das Bundesmi-
nisterium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) zum dem Thema
„Tiere unterm Weihnachtsbaum“ informiert und dringend von lebenden
Weihnachtsgeschenken abrät.

Auch Carmen Baur kennt die alljährlichen Weihnachtsdramen gut. 
Die Gründerin der Tierhilfe Franken sieht das allergrößte Problem darin,
dass der künftige Besitzer und das Tier sich nicht vorher kennen lernen
können. „Die Chemie muss zwischen beiden stimmen, das ist das Aller-
wichtigste“, betont die erfahrene Tierschützerin. Einen Vermittlungsstopp
zwischen den Jahren gibt es bei ihr dennoch nicht. „Wir müssen an 365
Tagen im Jahr die zukünftige Familie für ein Tier sorgfältig prüfen, da 
werden wir an Weihnachten nicht damit aufhören.“ Denn wenn eine 
Familie seit Wochen oder Monaten nach einem Hund sucht, ihn kennen
gelernt, alle offenen Fragen abgeklärt hat und dann die ruhige Zeit nach
Weihnachten nutzen will, um den neuen Hausgenossen stressfrei ein -
gewöhnen zu können, dann sieht sie darin kein Problem.

Neben dem fehlenden Kennenlernen oder der Desinformation gibt es
noch viele weitere Gründe, weswegen die Expertin von Spontankäufen
dringend abrät. Zu viele Fragen sind nicht geklärt: erlaubt der Vermieter
überhaupt Tiere? Wer kümmert sich, wenn die Kinder das Interesse ver-
lieren? Kann ich mir Tierarzt, Futter und Versicherungen wirklich leisten?
Wie ist das Tier charakterlich einzuschätzen?   8
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Alternativen zum Tier unterm Weihnachtsbaum

Wenn Sie sicher sind, dass der Beschenkte sich ernsthaft ein Tier wünscht, dann schenken Sie doch zu
Weihnachten einen Gutschein, stellvertretend ein Stofftier und am besten gleich die richtige Literatur
dazu. Wer sich sicher ist, ein Tier anschaffen zu wollen, kann die Tage nach Weihnachten wunderbar nutzen
sich intensiv zu informieren. Vielleicht gibt man dann einer der armen „Überraschungen unterm Weih-
nachtsbaum“, die zwischenzeitlich im Tierheim gelandet sind, ein neues, gutes zu Hause.

Niemals sollten Sie sich unter Termindruck setzen und die Anschaffung eines Hausgenossen mit einem
anderen Ereignis verbinden – das führt zu schlechten Entscheidungen. Oder Sie starten die Auswahl schon
lange vor Weihnachten und wenn Sie sich sicher sind, holen Sie, wie von Carmen Baur vorgeschlagen, das
Tier zwischen den Jahren nach Hause, um sich dann besonders intensiv kümmern zu können.

In jedem Fall sollte die Information an erster Stelle erfolgen. Damit können Sie im qualifizierten Fachhandel
anfangen, mit entsprechender Literatur oder auch auf den Seiten des BMEL www.bmel-durchblicker.de .
Dort sind über 120 Haustiere in einer Fibel aufgeführt und und man kann in einem Test die eigenen 
Lebensumstände mit den Bedürfnissen des jeweiligen Haustieres abgleichen. Wer so vorbereitet zur Tier-
vermittlung kommt kann dann noch echte Profitipps einholen und sich sicher sein, dass der Vermittler
gerne einen neuen Hausgenossen in die neue Obhut gibt.

Und schließlich: Vorfreude ist doch immer noch die schönste Freude. Alles für die Ankunft des neuen 
Familienmitgliedes vorzubereiten hilft, diesen besonderen Moment noch schöner zu machen. 

Das neue Familienmitglied nach intensiver Vorbereitung zu Hause zu begrüßen 
ist für einen wahren Tierfreund ohnehin das Höchste – dazu braucht es kein Weihnachten.

i Linktipps:    www.haustier-berater.de/    
                             www.bmel-durchblicker.de   
                             www.tierhilfe-franken.de

Kristin Wunderlich, Dipl. Biologin   <

Zwergkaninchen Ömer
Der süße Ömer mit
den sanften Augen ist
ein Jahr alt. Er ist bunt
gemustert in rot und
anthrazit; seine Nase
ist weiß. Ömer stammt
aus schlechter Haltung
in einer riesengroßen
Kaninchengruppe, wo
es oft Streit gab. Daher
hat er vorne an der
Nase eine alte, ver-
heilte Bisswunde. 

Ömer hat ein Leben voller Stress hinter sich, praktisch
ohne Kontakt zu Menschen. Inzwischen lässt er sich
vorsichtig anfassen. Man merkt, dass in Ömer ein
ganz lieber, freundlicher Bub steckt. Er traut sich nur
noch nicht so ganz. Wir suchen für Ömer ruhige, 
kaninchenerfahrene Menschen, die ihm mit Geduld
und Liebe zeigen, dass Menschen nicht gefährlich
sind. Eine nette Kaninchendame würde ihm den Start
in sein neues, besseres Leben erleichtern. Viel Platz
und die Möglichkeit, sich täglich auszutoben, wirken
ebenfalls stressreduzierend - und bringen eine
Menge Lebensfreude! <

Tierheim Feucht
Fellastraße 4, 90537 Feucht
Telefon 09128 - 91 64 94
Geöffnet: Donnerstag bis Sonntag, 14 bis 16:30 Uhr 
www.tierheim-feucht.de
Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann, 
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100

Dackelmix-Dame Misty 
Wie kann man
diesem Blick 
widerstehen?
Unter Mistys Vor-
fahren müssen
wohl Dackel ge-
wesen sein, was
man nicht nur
aus ihrem 
Dackelblick, son-
dern auch aus
den kurzen Bein-
chen schließen kann. 
Die dreijährige Hündin reagiert auf alles und jeden
freundlich und neugierig, sie ist einfach eine ganz
Süße. Misty freut sich über Action, genießt aber
ebenso ausgiebige Streicheleinheiten. Ihre Artge-
nossen mag sie gern, und sogar Katzen gegenüber
reagiert sie neutral. Misty wäre gut als Familienhund
geeignet und käme bestimmt auch mit vernünfti-
gen Kindern gut klar. Misty möchte immer mit ihren
Menschen zusammen sein. Es wäre toll, wenn sie 
im neuen Zuhause nicht alleine bleiben müsste,
denn dann leidet sie sehr. Und zu viele Treppen
sollte es nicht geben, das wäre bei ihrem Körperbau
ungünstig. Misty ist ein echter Goldschatz und wird
ihren Menschen viel Freude machen. <

wir suchen ein  
neues Zuhause.

Katze Emma
Emma trauert
sehr um den
Verlust ihres Zu-
hauses. Ihr ge-
liebtes Frauchen
musste nämlich
aus Altersgrün-
den in ein Heim
umziehen. Die
ungewohnte Si-
tuation macht
ihr Angst, so-
dass sie derzeit ziemlich unausgeglichen und unsicher
ist. Mit ihren zwölf Jahren ist Emma nicht mehr die
jüngste und braucht deshalb länger, um sich an große
Veränderungen zu gewöhnen. Vom Charakter her ist
Emma ganz lieb und eher schüchtern. Im alten Zuhause
war sie Freigängerin, aber aufgrund ihres Alters und
ihrer ruhigen Art unternimmt sie keine großen Streif-
züge. Wenn wir uns ein Traumplätzchen für Emma 
backen könnten, wäre das ein Haus mit Garten, in dem
Emma alles beobachten kann, was sich bewegt, bei 
ruhigen, gerne auch älteren Menschen, die etwas 
Katzenerfahrung haben. Emmas neue Menschen soll-
ten viel Zeit für sie haben, denn sie möchte gern die
einzige Katze im Haushalt sein. <

n

n

Misty , Emma & Ömer …

Zuhause gefunden: 
Luna und Tyson

Wir freuen uns besonders, dass
das junge Geschwisterpaar Luna
und Tyson, die wir kürzlich im
meier vorgestellt haben, ge-
meinsam in ein neues Zuhause
ziehen durfte. Die schüchterne
Luna hat sich mit ihrem star-
ken Bruder an ihrer Seite
schon toll eingelebt!

Tierheim Feucht

n
n

Luna und Tyson
sagen

Danke!
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Tierhilfe Franken e.V. stellt vor …  

Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf

Tel. 09151 / 82 690
0911 / 78 49 608 www.tierhilfe-franken.de
09244 / 98 23 166 info@tierhilfe-franken.de

Spendenkonto: IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11
Sparkasse Nürnberg    BLZ 760 501 01    Konto-Nr. 549 7011

Simona   (6 Jahre/kastr.)
Simona ist eine liebenswerte
und wunderschöne Hunde-
dame. Seit mehreren Mona-
ten suchen wir für sie eine
neue Familie und können
nicht verstehen, dass sich
kaum jemand für sie interes-
siert. 
Nachdem sich die Lebensumstände ihrer Besitzerin leider geändert
haben musste die Hündin viel zu lange alleine sein. Aus Liebe und 
Fürsorge hat sich das Frauchen nun schweren Herzens entschlossen,
ihren Liebling in ein neues Zuhause zu geben. Mit der braven Simona
wurde viel gearbeitet. Sie beherrscht ihre Kommandos, läuft gut an der
Leine, begleitet ihren Menschen gerne am Fahrrad, kann eine angemes-
sene Zeit alleine bleiben und hat keinerlei Probleme mit ihren Artgenossen.
Wir suchen nun für das lernfreudige und äußerst schlaue Mädchen eine
aktive, bewegungsfreudige Familie mit etwas Hundeerfahrung. Kinder
jeglichen Alters sind ihr willkommen, Frauen werden etwas bevorzugt
und ein Hundekumpel wäre von Vorteil.

Weimaraner Rosco  (9 Jahre/kastr.)
Rosco ist ein liebenswerter Hund, der
sehr aufgeschlossen auf Menschen
zugeht. Er mag Artgenossen, kann 
alleine bleiben, fährt gut im Auto mit
und ist nicht jagdlich motiviert.
Kinder kennt er nicht, mit Katzen hat er
sich früher verstanden, nachdem er 
jedoch von einem Stubentiger am
Schwanz sehr verletzt wurde, hat sich das
leider geändert. Sein Schwanz ist seit-
dem etwas kürzer. Der wunderschöne, reinrassige Weimaraner lebt zur
Zeit bei einer älteren Dame auf einen Pflegeplatz und genießt mit ihr die
gemeinsamen Spaziergänge. Er macht begeistert Kopfarbeit, ist gut 
abrufbar, braucht jedoch gewisse Regeln, damit er nicht meint, das Kom-
mando übernehmen zu müssen. Roscos Frauchen ist sehr krank, deshalb
ist er jetzt zu uns gekommen und sucht ein neues Zuhause. 

Opi Nick   (14 Jahre/kastr.) 
Der liebenswerte Opi Nick, mit 
seinem anspruchslosen, freundli-
chen Wesen, ist nun im Alter auf der
Suchen nach einem neuen Zuhause. 
Er hat nichts falsch gemacht, ist auch 
keineswegs schwierig im Umgang, aber
seine Familie kann nun keine Zeit mehr
für ihn finden. Er geht freudig und unauf-
dringlich auf Menschen zu und lässt sich gerne anfassen und streicheln.
Da er eine chronische Augenentzündung hat, braucht er eine Salbe. Die
tierärztliche Untersuchung hat jedoch ergeben, dass er vom Herz her fit
ist. Er ist halt ein älterer Herr, der Tierfreunde sucht, die viel Mitgefühl für
seine Situation haben. Der bescheidene kleine Mann versteht sich mit
Artgenossen und auch mit Katzen gibt es keine Probleme. Er kann alleine
bleiben und fährt entspannt im Auto mit. Opi Nick wartet nun auf seine
Chance, die er hoffentlich bekommt. 

Jella   (1 ½ Jahre) 
Jella ist eine wunderschöne und 
aktive, junge Hündin mit einem
freundlichen und verträglichen Wesen.
Anderen Hunden gegenüber ist sie
sehr aufgeschlossen und sie liebt es,
mit ihnen zu toben und zu spielen. 
Die Leinenführigkeit klappt immer besser,
sollte aber weiterhin noch etwas geübt
werden. Neben ihren Menschen und freundlichen Artgenossen liebt
unser aufgeweckter Wonneproppen besonders ihr kuscheliges Körb-
chen. Da sie sehr bewegungsfreudig ist und viel Energie hat, wünscht
sich Jella eine sportliche, liebevolle Familie, die gerne unterwegs in der
Natur ist und mit ihr ausgiebige Spaziergänge unternimmt. Kinder sind
für die menschenbezogene, goldige Hündin gar kein Problem, sollten
allerdings schon standfest sein. Die hübsche Junghündin hat einen tollen
Charakter und kann sich mit etwas Hundeschulen-ABC zu einer wunder-
baren und treuen Begleiterin entfalten. 

Treffen Sie die Tierhilfe Franken:

Besuchen Sie uns zum 1. Adventswochenende, 

29.11. bis zum 01.12.2019, 

am Laufer Weihnachtsmarkt 

oder am 2. Adventswochenende, 

07. und 08.12.2019, in Schwand/Schwanstetten, 

am Samstag zur Kinderweihnacht 

und am Sonntag zum Thomasmarkt. 

Unser Stand befindet sich vor dem Rathaus. 

Vorbeischauen lohnt sich mit Sicherheit.

n
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Kommunalwahl 2020

Für unser Wendelstein

Robert Sußner als Bürgermeisterkandidat  nominiert.
Der nächste Schritt ist hiermit getan.

Nun ist es daran Unterstützerunterschriften ab dem 19. Dezember zu 
sammeln. Dazu dürfen 180 wahlberechtigte Wendelsteiner Bürger im Alten
Rathaus beim Ordnungsamt für ihn unterschreiben.

Robert Sußner ist Vater von zwei Töchtern (3 und 6 Jahre) und einem Sohn
(16 Jahre). Beruflich arbeitet er als Schreinermeister und hat sich zum 
Betriebswirt (HWK) weitergebildet. Im Vereinsleben ist er fest verwurzelt.
Als musikalischer Leiter der Feuerwehrkapelle Wendelstein und als Bezirks-
stabführer für Mittelfranken. Dort ist er zuständig für alle Feuerwehrmusik-
gruppen in Mittelfranken.

Auf Anregung von Wolfgang Dinkler und Fritz Feinauer wurde 2000 der
Wendelsteiner Krippen verein ins Leben gerufen. Robert Sußner ist Grün-
dungsmitglied und somit seit fast 20 Jahre der Vorsitzende und Erbauer der
Gebäude und der Krippenlandschaft. Weiterhin war er viele Jahre Gruppen-
leiter und Leiter der Christbaumaktion für die Pfadfinder (DPSG). Bei dem
Malteser Hilfsdienst e.V. engagierte er sich in den Bereichen Helfer vor Ort,
Hausnotruf, der Ausbildung und als Gruppenleiter in der Jugend. Mit seinem
Vater und Onkel war er einige Jahre in der ersten Stimme im evangelischen
Posaunenchor Wendelstein aktiv. Musikalisch war er auch im Fasching weit
über die Gemeindegrenzen hinaus unterwegs. Von der Gründung der 

1. Fränkischen Guggenmusik an,
spielte er bis 2007 mit, 6 Jahre
davon als Guggenbändiger.

Seine politische Arbeit begann
auf Initiative von Wolfgang 
Dinkler bei den Freien Wählern.
Dort war er unter anderen erster 
Vorstand. 2008 zog Robert 
Sußner in den Gemeinderat ein
und übernahm ein Jahr später das
Amt des Fraktionsvorsitzenden. 

Er war Mitglied in den verschiedenen Ausschüssen und Verbandsrat im 
Wasserzweckverband der Schwarzachgruppe und dem Gewerbepark 
Nürnberg-Feucht-Wendelstein.

Nun bewirbt sich Robert Sußner für das Amt des 1. Bürgermeister in 
Wendelstein. Mit einem offenen miteinander, gemeinsam die Zukunft 
Wendelsteins zu gestalten, steht für ihn im Vordergrund. 

Tanja Sahner   <

Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“

IBgW für mehr Bürgerbeteiligung in den Kommunen
Wendelsteiner Bürger erwarten von dem im März 2020 neu gewählten Gemeinderat eine stärkere Öffnung der Kommunalpolitik für moderne
Formen der Bürgerbeteiligung. Bürger müssten frühzeitig zu aktuellen Sachfragen gehört und an kommunalen Planungsprozessen von Anbe-
ginn beteiligt werden. Das sieht die Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“ (IBgW) als Ergebnis der jüngsten Veranstaltung mit zwei Mitgliedern
des Landesvorstands von „Mehr Demokratie/Bayern“, Andrea Beck und Jörg Lipp.

„Viele Bürger wollen auch ohne Partei -
zugehörigkeit sowohl bei zentralen Zu-
kunftsfragen als auch bei Vorhaben in
ihrem direkten Wohnumfeld früher ein -
gebunden werden und mit entscheiden
können“, machte die IBgW-Sprecherin
Kristin Seelmann deutlich.

Dabei sieht Lipp, seit fünf Jahren Sprecher
des Landesvorstands von „Mehr Demo-
kratie/Bayern“, verstärkte Bürgerbeteili-
gung und Formen der direkten Demokra-
tie keineswegs als Schwächung der reprä-
sentativen Demokratie oder gar als ein
Konkurrenzprojekt zu Gemeinderäten
oder Landes- oder Bundesparlamenten
(„Es geht nicht um ihre Abschaffung, es
geht um ihre Stärkung“). Vor dem Hinter-
grund von Politikverdrossenheit und
wachsendem Rechtspopulismus gelte es
vielmehr, Demokratie wieder aktiv zu
leben. „Wir haben uns lange über die Demokratie keine Sorgen gemacht.
Das hat sich in den vergangenen drei Jahren geändert. Angesichts der
wachsenden Ungleichverteilung seit der Finanzkrise im Jahr 2009 fühlen
sich viele Menschen in unserem Land abgehängt“, stellte Lipp fest.

Wie die jüngsten Wahlergebnisse zeigten, hätten sich in Teilen der Bevöl-
kerung Resignation, Angst und Abwehrhaltungen breit gemacht. Angst,
Verbitterung, Aggression und die Rufe nach dem „starken Mann“ entstün-
den dann, „wenn Menschen das Gefühl haben, dass Ihnen die Dinge über
den Kopf wachsen und sie selbst nicht mehr gestalten können“, machte
Lipp deutlich. Daher sei es notwendig, Menschen die Chance zu geben, 
gemeinsam mitzugestalten. Dies biete die Chance für ein friedliches und
zukunftsorientiertes Miteinander, ist Lipp überzeugt. Zu den Besuchern
der IBgW-Veranstaltung gehörten auch die Wendelsteiner Bürgermeister-
kandidaten von SPD und der Wählergruppe „Für unser Wendelstein“, 
Maximilian Lindner und Robert Sußner sowie die Bürgermeisterkandidatin
der Grünen, Carolin Töllner.

Die Palette der Beteiligungsmöglichkei-
ten reicht nach Lipps Darstellung von pro-
jektbezogenen Bürgerforen, in denen
Bürger mit fachlicher Betreuung, aber
neutraler Moderation Lösungen etwa für
örtliche Verkehrsprobleme erarbeiteten,
bis zu Bürger- oder Volksentscheiden. 
Gerade in der Kommunalpolitik könnten
solche Formen der direkten Demokratie
langwierige politische Auseinanderset-
zungen beenden und die Akzeptanz von
Beschlüssen erhöhen. Mit Bürgerent-
scheiden ließen sich aber auch Entschei-
dungen erzwingen, die das Parlament
vielleicht lange vor sich hergeschoben
hätten. Als Beispiel führte Lipp die Rad-
entscheide in Berlin und Bamberg an, mit
denen Zehntausende von Bürgern rasch
konkrete Verbesserungen für den Rad -
verkehr durchzusetzen versuchen.

Wie konstruktiv und ideenreich Bürger seien, wenn man sie nur rechtzeitig
in Planungsprozesse einbeziehe, bewiesen Lipp und seine Vorstandskolle-
gin Andrea Beck bei einem bei der Veranstaltung initiierten Kurz-Workshop.
Sie ließen die knapp 30 Besucher der Veranstaltung in Kleingruppen 
Lösungsansätze für Wendelsteins Verkehrsprobleme erarbeiten. Binnen
einer halben Stunde fanden sich ein halbes Dutzend Vorschläge an einer
Pinnwand. Mit einem Bewertungsverfahren hatten sich die Besucher
schließlich rasch auf ein bis zwei zentrale Vorschläge verständigt, die in
dem Planspiel anschließend mit der Gemeinde zu verhandeln wären. 

IBgW-Vertreter überzeugte das Verfahren eines Minigutachtens. „Das 
Beispiel sollte Schule machen und in Wendelstein künftig bei Planungs -
verfahren verstärkt eingesetzt werden“, legte die parteiunabhängige Orts-
initiative den Bürgermeisterkandidaten das Beteiligungsprojekt ans Herz.

iWeitere Informationen: www.ibgw.info
Klaus Tscharnke, Sprecher   <

Informierten über Möglichkeiten der verbesserten Bürgerbeteiligung:
Die beiden Landesvorstandsmitglieder von „Mehr Demokratie/
Bayern“, Andrea Beck und Jörg Lipp (rechts im Bild). Interessiert zeig-
ten sich drei Wendelsteiner Bürgermeisterkandidaten (von links auf
dem Foto) Robert Sußner („Für unser Wendelstein“), Carolin Töllner
(Die Grünen) und Maximilian Lindner (SPD). Klaus Tscharnke (IBgW)
moderierte die Veranstaltung (zweiter von links).
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Die Grünen stellen ihre Gemeinderats-Liste für Wendelstein auf - Weil wir hier leben!
„Weil wir hier leben“ dieses landesweite Motto der GRÜNEN gilt auch in Wendelstein. Die GRÜNEN werden sich weiterhin aktiv einbringen und
die Gemeinde mitgestalten. Um dieses Ziel konsequent zu verfolgen, haben die GRÜNEN engagierte Bürger*innen für Ihre Liste gewonnen.

Die Liste für die Gemeinderatswahl im
kommenden März wurde in einer har-
monischen Aufstellungsversammlung
einstimmig verabschiedet. Anführen
wird diese wieder Carolin Töllner, die
zudem als Bürgermeisterkandidatin
für Wendelstein antritt. Es folgen 
der Vorsitzende des Ortsverbandes
Boris Czerwenka, Stiftungsrätin Elvira 
Kühnlein sowie Martin Mändl auf den 
Plätzen zwei bis vier.

„Wir haben eine gute Mischung ge-
funden und mich freut besonders,
dass die Hälfte der Kandidat*innen
Frauen sind. Das Frauenstatut der
GRÜNEN, das mir persönlich ein hohes
Gut ist, wurde vollständig erfüllt.“ so
Bürgermeisterkandidatin Carolin 
Töllner. Aber nicht nur die Frauen sind
gut vertreten, sondern mit Ann-
Kathrin Marbach und Tim Lucas Bauer
ist es auch die Generation unter 25.
„Ich bin begeistert, dass sich die 
Jugend auch in die Gemeinderatspo-
litik einbringen will.“ so Ortsvorsitzender Boris Czerwenka. „Zwei unserer
Listen-Kandidat*innen sind aus der Grünen Jugend“ so Czerwenka weiter.

Die Grünen werden sich weiterhin einmischen und Verantwortung in 
der Gemeinde übernehmen. Natürlich bei grünen Kernthemen wie 
Artenschutz, Wohnungs- und Verkehrspolitik sowie der Reduzierung 
des Flächenverbrauchs. Für diese Themen stehen Stefan Pieger, der als BN-
Vorsitzender ganz nah am Thema Umwelt dran ist, Martin Mändl, der sich
als Immobilienjurist beruflich mit Bauleitplanung und der Schaffung von
Wohnraum auseinandersetzt sowie Christian Umschlag, der die Auswir-
kungen der verfehlten Verkehrspolitik als Speditionskaufmann direkt mit-
bekommt. „Wir müssen unser Flächenmanagement intelligenter 
gestalten. Das ungebremste Flächenausweisen zu Gunsten einzelner 
Eigentümer muss ein Ende haben.“ so Martin Mändl. Und Stefan Pieger
merkt an: „Auch für den Artenschutz muss noch viel mehr getan werden –
das erfolgreiche Volksbegehren kann hier nur ein erster Schritt sein“.

Auch bei den Themen Kindertagesstätten und Schulen werden sich die
GRÜNEN für weitere Verbesserungen einsetzen. Carolin Töllner, Elvira Kühn-
lein und auch Boris Czerwenka bringen hier als jahrelange Elternbeiräte
bzw. Elternbeiratsvorsitzende die entsprechende Kompetenz mit. „Wir
brauchen eine ganzheitliche Planung bei KiTas und Schulen.“ meinte Elvira
Kühnlein, „Bei neuem Wohnraum müssen die KiTas und Schulen immer
gleich mitgedacht werden.“. 

Thomas Bauser will sich für die 
Kultur in Wendelstein stark ma-
chen. Und für das Thema Sozialpo-
litik steht Christina Czerwenka, die
durch Ihre Arbeit in der Bundes-
agentur für Arbeit ganz nah am
Thema dran ist.

Das Thema Transparenz der Gemeindepolitik für den Bürger ist und bleibt
ein Thema der GRÜNEN. „Wir haben hier schon einiges erreicht,“ merkt
Marktgemeinderat Martin Luff an, „aber auch hier gibt es noch viel Poten-
tial für Verbesserungen. Wir werden uns weiterhin für bürgernahe Politik
einsetzen.“

Nach der Aufstellungsversammlung ist vor der Wahl. Für das Wohl der 
Bürger und der Gemeinde werden sich die GRÜNEN mit den anderen 
Parteien im Wahlkampf messen und die Bürger von ihren Lösungen über-
zeugen – für eine bürgernahe Politik - für ein lebenswertes Wendelstein!

Weil wir hier leben!
Boris Czerwenka, 

Vorsitzender OV Wendelstein - 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN   <

© Stefan Pieger

1                        Carolin Töllner
2
3                        Boris Czerwenka
4
5                        Elvira Kühnlein
6                        
7                        Martin Mändl
8                        
9                        Christina Czerwenka
10
11                      Stefan Pieger
12
13                      Barbara Dorfner

14                      Christian Umschlag

15                      Ann-Kathrin Marbach

16                      Thomas Bauser

17                      Brigitte Thöle

18                      Martin Luff

19                      Dagmar Gouverneur

20                      Tim Lucas Bauer

21                      Eva-Maria Öhmt

22                      Martin Meiler-Windisch

23                      Carla Liebl

24                      Ulrich Bauer

Die Liste von BÜNDNIS 90 / 
DIE GRÜNEN in Wendelstein:

Listenplatz    Kandidat*in

V.l.n.r: hinten: Martin Mändl, Ulrich Bauer, Elvira Kühnlein, Thomas Bauser;  
Mitte: Josef Dorfner, Tim Lucas Bauer, Christina Czerwenka, Eva-Maria Öhmt,
Carolin Töllner, Martin Luff, Brigitte Thöle, Christian Umschlag; 
vorne: Barbara Dorfner, Boris Czerwenka, Stefan Pieger 
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Altortsanierung
Wie ich Ihnen an dieser Stelle bereits berichtet habe, ist die Altortsanie-
rung in Wendelstein derzeit unsere intensivste Tiefbaumaßnahme. Die
Bereiche „Im Winkel“, Fabrikstraße, Vorderer Mühlbuck, Hinterer Mühl-
buck und Mühlstraße bekommen eine Frischzellenkur. Die nicht immer
ganz einfache Baustelle ist mittlerweile zur Hälfte abgearbeitet. Es ist 
bekannt, dass es während der Bauphase zu gewissen Einschränkungen
kommt. Deshalb danke ich allen Anwohnern für deren Verständnis sehr
herzlich.

Hortneubau
Auch in den Schulstandort Röthenbach/St. W. wird nachhaltig investiert.
Derzeit sind beim Neubau des dreigruppigen Hortes, der an die Grund-
schule angebaut wurde, die Ausbau-Handwerker im Einsatz.

„Soziale Kontrolle“
Leider vergessen einzelne Zeitgenossen ihre Verantwortung für die 
Allgemeingüter und die gebotene Rücksichtnahme gegenüber Mitmen-
schen. Schmierereien oder Vandalismus an öffentlichen Plätzen und 
Gebäuden, Müllablagerungen oder Hundekot, Ruhestörungen zu „nacht-
schlafender“ Zeit, sind nur einige Beispiele für nicht nachvollziehbares
Verhalten. Dafür gibt es keine Entschuldigung. Die handelnden Personen
bewegen sich weit außerhalb unserer gesellschaftlichen Normen!
Ich bitte deshalb alle, bei der „sozialen Kontrolle“ mitzuwirken. Bei nach-
haltiger Unvernunft einzelner Akteure helfen oft leider nur ordnungs-
rechtliche oder gar strafrechtliche Maßnahmen. Ich appelliere deshalb:

Jeder sollte an die negativen Konsequenzen für sein persönliches 
„Fehl“-Verhalten denken, wenn er sich außerhalb unserer Werte- und
Rechtsordnung bewegt!

Weihnachtsmärkte
Bei den Weihnachtsmärkten in der Marktgemeinde können Sie sich auf
die Adventszeit und das bevorstehende Weihnachtfest einstimmen 
lassen. Die Veranstalter und Aussteller freuen sich über ihren Besuch. In
Kleinschwarzenlohe fand der Markt bereits am 23. November statt. Vom
29. November bis 1. Dezember lädt der Weihnachtsmarkt in Sorg ein.
In Wendelstein öffnet der Weihnachtsmarkt mit gesondertem Kunst-
handwerkermarkt am 7. und 8. Dezember seine Pforten. Nachhaltiges
Handeln ist auch in der Vorweihnachtszeit wichtig. Deshalb wird der
Mehrwegedanke auch bei diesen Veranstaltungen gelebt. Die Weih-
nachtstasse wartet auf viele Nutzer.

Bürgerservice-Büro im Alten Rathaus
Unser Bürgerservice-Büro im Alten Rathaus hat am Samstag, 7. Dezember
von 9 bis 12 Uhr für Sie geöffnet!

Eine schöne Vorweihnachtszeit wünscht
Ihr

Werner Langhans
Erster Bürgermeister

Erster Bürgermeister Werner Langhans 
berichtet aus dem Wendelsteiner Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

sehr gut besucht war der gemeindliche Senioren-Nachmittag in der Rangauhalle Kleinschwarzenlohe. Die Senioren
fühlten sich bei dem abwechslungsreichen Programm, eigenen flotten Tänzchen, guter Verpflegung und ange-
nehmen Gesprächen sehr wohl.

Markt Wendelstein

„Brückenbauer“ in Europa
Bezirk Mittelfranken ehrte Willibald Milde für Partnerschaftsarbeit

Willibald Milde, Wendelsteins dritter Bürgermeister und langjähriger Partner-
schaftsbeauftragter, bekam im Rahmen der jüngsten Sitzung des Kultur- und
Sozialausschusses im Wendelsteiner Rathaus vom Bezirk Mittelfranken die
„Partnerschaftsmedaille in Bronze“ verliehen. 

Bezirkstags-Vizepräsidentin Christa Naaß würdigte in ihrer Laudatio das lang-
jährige Wirken von Willibald Milde bei der Partnerschaft von Wendelstein mit
Saint-Junien in Frankreich und Zukowo in Polen. Seit Begründung der trikom-
munalen Partnerschaft durch Wendelsteins Altbürgermeister Wolfgang
Kelsch im Jahr 2001 bringt sich Willibald Milde bei dieser wichtigen völker-
verbindenden Aufgabe aktiv mit ein. 

Willibald Milde war zusätzlich von Mai 2008 bis April 2014, als Nachfolger von
Manfred Horndasch, der vom Marktgemeinderat bestellte ehrenamtliche
Partnerschaftsbeauftragte für den Markt Wendelstein. „Er setzte zahlreiche
Impulse zur weiteren Vertiefung der partnerschaftlichen Beziehungen. Viele
Begegnungen gehen auf seine Initiative zurück“, so Christa Naaß.

Bürgermeister Werner Langhans betonte, auch im Namen der jetzigen Part-
nerschaftsbeauftragten Doris Neugebauer, dass Willibald Milde den Akteuren
der Partnerschaft mit Rat und Tat zur Seite steht. „Seit fast zwei Jahrzehnten
lebt Willibald Milde den Gedanken einer lebendigen Partnerschaft mit 

unseren polnischen und französischen Freuden“, so Langhans. Man kann 
ihn zurecht als Brückenbauer für ein friedliches Miteinander in Europa 
bezeichnen, würdigte die Bezirkstags-Vizepräsidentin das langjährige Wirken
von Willibald Milde in der Partnerschaftsarbeit. 

Norbert Wieser   <

Willibald Milde (Mitte) bekam von Bezirkstags-Vizepräsidentin Christa Naaß
(Zweite von rechts) die „Partnerschaftsmedaille in Bronze“ überreicht. 
Zu den ersten Gratulanten zählten Silvie Feja vom Partnerschaftsbüro des Bezirk
Mitelfranken, Wendelsteins Bürgermeister Werner Langhans und Bezirksrätin 
Cornelia Griesbeck (von links nach rechts). 
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BÜRGERinfoPORTAL
Zu den öffentlichen Sitzungen des Marktgemeinderats und 
seiner Ausschüsse finden Sie im „Bürgerinfoportal“ umfangreiche
Informationen, wie die Sitzungstermine (Sitzungskalender), Tages-
ordnungen, Sitzungsvorlagen und Sitzungsprotokolle.

Die jeweilige Tagesordnung der öffentliche Sitzung 
wird am Freitagnachmittag vor dem Sitzungstermin bekanntgegeben.

Die Sitzungsprotokolle der öffentlichen Sitzungen werden nach der 
Genehmigung durch das zuständige Gremium ins Bürger infoportal 
eingestellt.

www.buergerinfo.mgr-wendelstein.de
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SPD im Markt Wendelstein

Dr. Kurt Berlinger wird erneut Vorsitzender des SPD Ortsvereins Wendelstein
Am 08.11.2019 bei der Jahreshauptversammlung des SPD Ortsvereins Wendelstein wurde der Vorstand des Ortsvereins neu gewählt und lang-
jährige Mitglieder geehrt. Maximilian Lindner als Bürgermeisterkandidat  sprach ein Grußwort im Beisein von Landrat Herbert Eckstein.

Am 08.11.2019 wählte der SPD-Orts-
verein den Diplom-Volkswirt und 
Jurist Dr. Kurt Berlinger erneut zum
Vorsitzenden. Ihm zur Seite stehen als
stellv. Vorsitzender Bernhard Fink
sowie Inge Sutor als Kassiererin. Als
Beisitzer konnten gewonnen werden:
Landrat Herbert Eckstein, Marcus
Grüßner, Irene Jantschke, Heinz 
Löhlein, Christine Süß und Klaus
Vogel. Revisoren wurden erneut Otto
Ringer und Erhard Scheu.

Landrat Herbert Eckstein und die be-
währte Mannschaft unter Vorsitzen-
den Dr. Kurt Berlinger sicherten ihrem
Bürgermeisterkandidaten Maximilian
Lindner vollste Unterstützung zu. In
seiner Ansprache machte Lindner
deutlich, wie wichtig der sofortige
Start zur Erarbeitung eines Verkehrskonzeptes sei. „Die Bürgerbeteiligung
hierzu hätte längst beginnen müssen und auch das auf die lange Bank 
schieben wegen der Baustelle auf der A6 war vollkommen unnötig.“, führte
er weiter aus. Als zwei zentrale Themen beim Verkehr sieht Lindner den 

Ausbau von Fahrradwegen und die
Gestaltung eines attraktiveren ÖPNV. 
„Insbesondere am Angebot und dem
Preis muss sich zeitnah viel bewegen.“,
sagte er entschlossen.

Neben dem Verkehr sieht Lindner 
jedoch auch die Wichtigkeit von 
bezahlbarem Wohnraum. Er ist froh,
dass dies nun endlich auch die politi-
schen Mitstreiter in Wendelstein 
verstanden haben und ist daher voller
Hoffnung, dass in den nächsten 
Jahren mehr dazu umgesetzt werden
kann. „Parteiliche Eitelkeiten sollten
bei uns im Markt Wendelstein keine
Rolle spielen – viel mehr die besten
Ideen“, machte Max Lindner deutlich.

Am Ende der Jahreshauptversammlung wurden die Mitglieder Klaus Vogel
für 35 Jahre und Heinz Löhlein für 30 Jahre Mitgliedschaft in der SPD geehrt.

Dr. Kurt Berlinger   <

von links: Dr. Kurt Berlinger, Heinz Löhlein, Maximilian Lindner, Herbert Eckstein,
Klaus Vogel

FDP Wendelstein

Die FDP Wendelstein setzt sich für Pläne gegen „Elterntaxis“ ein
Jeder Anwohner in der Nähe einer Schule in Wendelstein kennt das morgendliche Problem der Karawane von sogenannten „Elterntaxis“.

Ob auf den Zufahrten zum Gymnasium und der Waldorfschule, oder an der
Grund- und Mittelschule. Die Elterntaxis versperren Straßen und Einfahrten.
Parken im Halteverbot ist die Regel, nicht die Ausnahme. Besonders gefährlich
sind die Schnellfahrer, die Angst haben, Ihre Kinder zu spät zur Schule zu 
bringen und dabei alle gefährden. Die Kinder selbst springen aus dem Auto
direkt auf die Straße und rennen zwischen die Autos. Die zu Fuß gehenden
Kinder oder Fahrradfahrer sind akut gefährdet und müssen permanent aus-
weichen. Ein Auspuff reiht sich an den anderen und niemand kann ernsthaft
behaupten, dass dies nicht eine tägliche, selbstgemachte ökologische 
Katastrophe darstellt.

In den Siebzigerjahren sind noch rund 90% aller Kinder zu Fuß, mit dem 
Fahrrad oder Autobus zur Schule gekommen. Gemäß einer Forsa Umfrage
sind es heutzutage nur noch 37% der Schüler. Ein gravierender Wandel, der
lt. ADAC von den Eltern z. B. mit der Angst vor Belästigung, gefährlichen 
Radwegen oder dem Schutz vor Witterung begründet wird. In Wendelstein
kann man diese Argumentation sicher entkräften. In der Realität sind die
Gründe für Elterntaxis Bequemlichkeit.

Das Problem Elterntaxi ist deutschlandweit ein Phänomen. Verschiedene
Städte haben hierfür schon Lösungsansätze definiert. Neben dem steigenden
ökologischen Bewusstsein der Kinder, kann man auch die Eltern aufklären,

dass dieses Verhalten den Kindern ihre Selbstständigkeit raubt. Für das 
Sozialverhalten ist es besser, wenn die Kinder gemeinsam zur Schule gehen
oder Fahrradfahren, anstatt passiv im Auto zu sitzen und auf das Smartphone
zu starren.

Um den Eltern ein wenig ihrer Angst zu nehmen, können wir die Schulwege
sicherer machen. Ebenso kann man Elternhaltestellen einrichten, die den
Schülern als Sammelpunkt dienen, um den restlichen Weg zur Schule gemein-
sam zu gehen. Um das Verkehrschaos einzudämmen und die Anwohner 
zu entlasten, müssen unmittelbar vor den Schulen Parkverbote durchgesetzt
werden. Entweder mit entsprechender Beschilderung, oder, sofern es die 
Situation zulässt, durch Bepollerung,

Der ADAC, BUND Naturschutz und viele Städte und Verbände haben bereits
Lösungspakete entwickelt. Wir in Wendelstein sollten diese diskutieren und
ein für uns gutes Konzept erarbeiten und durchführen, damit unser Wendel-
stein lebenswert bleibt.

Stefan Stromberger, Ortsvorsitzender   <

FDP Wendelstein

Machbarkeitsstudie  
für ein Hallenband in Wendelstein
Der Ortsverband der FDP Wendelstein fordert vom Marktgemeinderat
Wendelstein die Beauftragung einer Machbarkeitsstudie zum mögli-
chen Bau eines Hallenbades in Wendelstein.

Die Veröffentlichung des Punktes „Schwimmbad für Wendelstein“ im Wahl-
programm der FDP Wendelstein hat in der Bevölkerung große Resonanz ge-
funden. Daraus resultierend beantragen die Freien Demokraten die nächsten
Schritte zu veranlassen. Rückenwind hierfür gibt die jüngste Entscheidung
des Bauausschusses in Roth. Dieser hat mit den Stimmen aller Parteien dem
Stadtrat empfohlen eine Machbarkeitsstudie zu erstellen. Hier sehen wir 
Potenzial und die Möglichkeit der kommunalen Zusammenarbeit.

Stefan Stromberger, Ortsvorsitzender   <

© Margit Grüßner
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

Neues Buskonzept für den Nürnberger Süden
Die VAG prüft gemeinsam mit dem Verkehrsplanungsamt gerade eine neue Buslinie. Mein Optimismus für diese neue
Linie zur Bauernfeindstraße steigt

Die erste Idee stammt von 2009 durch einen An-
trag von mir über die SPD-Fraktion, der in der
Folge von der ÖDP und jetzt als gemeinsamer An-
trag von SPD/CSU/Grüne/ÖDP mit Unterstützung
des Bürgervereins Kornburg aufgegriffen wurde.

Das Verkehrsplanungsamt
bearbeitet gerade Pläne für
die Infrastruktur, z.B. für die
beiden Endhaltestellen. 

Außerdem ist eine Beschleu-
nigung der Linie, insbeson-
dere an der Kreuzung Mün-
chener Straße / Zollhaus-
straße notwendig.

Zusätzlich wird zum Fahr-
planwechsel ab 1. Dezember
2019 bei der Linie 51 der
Abendtakt verdichtet, d.h.
der 20 Minuten-Takt wird
verlängert.

Ich hoffe, dass durch eine
bessere Anbindung mehr
Pendler aus dem Landkreis
Roth, Worzeldorf und Korn-
burg vom Auto auf den 
öffentlichen Nahverkehr

umsteigen und sich in Folge dessen die Verkehrsbelastung von Worzeldorf
und Kornburg reduziert. Außerdem wäre diese Maßnahme ein kleiner 
Beitrag zur Reduzierung der CO2-Emissionen und in Folge zum Klima-
schutz.

Unsere Wälder
In Nürnberg steht das Thema Erhalt und Schutz der Wälder seit vielen 
Jahren auf der Agenda. Die in der letzten Stadtratssitzung beschlossene
Unterschutzstellung von 94ha zusätzlichen Bannwald setzt diese Politik
konsequent fort. Bei der Frage nach der Realisierung des Hafenindustrie-
gebiets-Süd oder der Flughafen-Nordanbindung stand die Partei des 
heutigen Baumfreunds Söder noch ziemlich stramm auf der Seite derer,
die die wertvollen Waldflächen gerne zugunsten von weiteren Verkehrs-
und Industrieflächen geopfert hätten. Der Weitsicht des Oberbürger -
meisters Uli Maly sei es zu verdanken, dass dieser unwiederbringliche 
Verlust an wertvollen Waldflächen verhindert werden konnte.
Die SPD betont, dass es wichtig sei, an dieser Linie festzuhalten, da der
Reichswald eine herausragende Bedeutung für Klima, Wasserhaushalt, 
Luftreinigung und Naherholung der Stadtbevölkerung hat. In Zeiten des
Klimawandels bedeute dies auch, das Thema Waldumbau hin zu klima -
festen Baumarten anzugehen. Dabei kommt neben den Staatsforsten auch
dem Tiergarten eine wichtige Rolle zu. Dieser pflegt ca. 200 Hektar städti-
schen Wald.
SPD-OB-Kandidat Thorsten Brehm lobt dabei Projekte des Tiergartens 
wie den „Schulwald“. Mit dem Schulwald soll ein – gerade im Hinblick auf
den Klimawandel – stabiler, zukunftsfähiger Mischwald aufgebaut werden.
Schüler der Bismarckschule helfen bei der Pflege der Jungbäume. Damit
erfahren die Schülerinnen und Schüler auch, dass sie ganz direkt und prak-
tisch etwas gegen die Klimaerwärmung unternehmen können. Gleichzeitig
machen sie Naturerfahrungen, die heute nicht mehr selbstverständlich
sind und lernen einen verantwortungsvollen Umgang mit der Natur.

Der Nürnberger Reichswald mit einer Gesamtgröße von 240 Quadrat -
kilometern ist eine der größten zusammenhängenden Waldflächen in 
unmittelbarer Nähe einer deutschen Großstadt, der sich im Süden bis nach
Worzeldorf und Kornburg ausdehnt. In großen Teilen wurde er 1980 als 
erster Bannwald Bayerns unter Schutz gestellt und blieb dadurch in seiner
Flächensubstanz erhalten. 

iWeitere Informationen:  www.kornburg.de

Ihr Harald Dix
Ehrenamtliches Mitglied des Nürnberger Stadtrates SPD – Fraktion <

Bauernfeindstraße: 
das Ziel für die neue Buslinie

© Dix

ÖDP Kornburg

Neue Stromtrassen bei Kornburg
Einladung zur Informationsveranstaltung Mittwoch, 27. November 2019 19.30 Uhr
Gasthaus „Grüner Baum“, Kornburg   Referent: Rudolf Göllner, Wendelstein

Hauptreferent ist Rudolf Göllner aus Wendelstein. Er ist Initiator der Arbeitsgruppe „Stromtrasse“ in Wendelstein 
und befasst sich seit mehr als vier Jahren intensiv mit der Thematik.

Wir werden auf folgende Punkte eingehen:

• Warum sollen die Stromtrassen kommen?
• Wie laufen die möglichen Korridore, die Kornburg betreffen?
• Freileitungen versus Bodenleitungen - was ist die bessere Wahl?
• Gibt es gesundheitliche Bedenken?
• Könnte man die Stromtrasse vermeiden und wenn ja 

unter welchen Bedingungen?
• Wie ist der weitere Ablauf im Verfahren

Dazu möchten wir auch Energiespartipps weitergeben, 
denn jedes Watt Strom, das nicht verbraucht wird, 
muss weder erzeugt noch transportiert werden.

Hans Anschütz, 1. Vorsitzender   <

4
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CSU - Ortsverband Kornburg

CSU Kornburg informiert über den aktuellen Stand 
zur Stromtrasse P53 Juraleitung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

seit Wochen wird im Nürnberger Süden, in Schwabach und in den südlich angrenzenden Land-
kreisen sehr kontrovers über die Pläne der Firma Tennet zum Ausbau der Stromtrasse Juraleitung
P53 diskutiert. Gerne informiere ich Sie über den aktuellen Stand:

CSU lehnt Aufrüstung der Bestandstrasse ab
Die Stromtrasse P53 soll bekanntlich für die Anforderungen der Energie-
wende ertüchtigt werden. Bei einer Aufrüstung der Bestandstrasse wären
aber die Stadtteile Katzwang und Kornburg auf Nürnberger Seite sowie 
Wolkersdorf und Limbach auf Schwabacher Seite stark betroffen, die 
Regelungen für Mindestabstände werden massiv unterschritten. Deshalb
haben sich bereits im Juli 2019 die CSU-Oberbürgermeisterkandidaten in
Nürnberg und Schwabach Marcus König und Dr. Michael Fraas unisono
gegen die aktuellen Trassen-Vorplanungen des Netzbetreibers Tennett aus-
gesprochen. Gegenüber der Presse erklärte Marcus König: „Bereits die be-
stehende 220kV-Trasse durchquert das Rednitztal und durchschneidet den
Nürnberger Stadtteil Katzwang.“ Und Dr. Michael Fraas fügte hinzu: „In
Schwabach sind die Menschen in Wolkersdorf von der bestehenden 220kV-
Trasse bereits stark betroffen.“ König und Dr. Fraas plädieren daher für eine 
komplette Umgehung der dichten Siedlungsgebiete in den Bereichen 
Katzwang, Kornburg, Wolkersdorf und Limbach sowie eine Verschonung
des Rednitztals: „Die möglichen Trassenführungen müssen völlig neu 
gedacht werden. Belastungen für die Menschen und Eingriffe in die Natur
müssen auf ein Minimum reduziert werden.“

Bürgerinformationsveranstaltung in Katzwang
In einer Bürgerinformationsveranstaltung zur Stromtrasse P53 am Donners-
tag, 26.09.2019 im Schützenhaus Katzwang haben mehr als 130 Bürgerin-
nen und Bürger die Gelegenheit genutzt, um ihre Meinung zu äußern und
ihre Erwartungen zu formulieren. Auf dem Podium saßen neben den 
OB-Kandidaten Marcus König aus Nürnberg und Dr. Michael Fraas für
Schwabach für die Bürgerinitiativen Marcus Reuter, Gregor Rahmel und
Martina Staufer sowie der Kornburger CSU-Vorsitzende Ingmar Schellhas.

In diesem Rahmen wurden den OB-Kandidaten Marcus König und Dr. 
Michael Fraas von Seiten der BI-Allianz P53 eine Sammlung mit über 4200
Unterschriften gegen die Aufrüstung der P53-Bestandstrasse überreicht.
Die Bürgerinnen und Bürger erwarten bei einer Neu-Trassierung die Einhal-
tung der Mindestabstände von 400m zur nächstgelegenen Wohnbebauung
und keine zusätzlichen Belastungen. Auch eine mögliche Erdverkabelung
durch das Rednitztal wird von vielen Bürgerinnen und Bürgern, insbeson-
dere Landwirten abgelehnt.

CSU Antrag vom 14.10.2019 Die CSU-Stadtratsfraktion stellte daraufhin
einen Antrag zur Behandlung im Stadtrat: Die Verwaltung berichtet über
den Planungsstand und die an TenneT TSO übermittelten Stellungnahmen
zu den vorgeschlagenen Trassenvarianten. Der Stadtrat beschließt, einer
Neutrassierung nur zuzustimmen, sofern die Mindestabstände eingehalten
werden. Dies gilt auch für den Fall, dass Erdverkabelung erfolgt.

Suchen nach bestmöglicher Lösung
Die CSU lehnt zusätzliche Belastungen der Menschen vor Ort ab. Deshalb
gilt es, alternative Trassenlösungen zu finden.
Auf Initiative des CSU Bezirksvorsitzenden und Bundestagsabgeordneten

Michael Frieser fand am Mittwoch, 30. Oktober 2019 ein Gespräch mit 
CSU-Mandatsträgern und Vertretern der Firma TenneT TSO statt. 

Einigkeit darüber, welche Trassenoption die verträglichste für Menschen
und Umwelt ist, bestand zwischen den jeweiligen Vertretern der Ortschaf-
ten und Wahlkreise freilich nicht. Am Ende muss im Austausch mit den 
Bürgern vor Ort, der Politik, den Planungsbehörden sowie dem zuständi -
gen Unternehmen ein möglichst schonender Kompromiss gefunden 
werden. Die Vertreter der CSU aus Nürnberg und Schwabach haben jedoch
nochmals deutlich gemacht, dass sie die Aufrüstung der Bestandstrasse 
ablehnen. 

Gemeinsam mit Stadtrat Andreas Krieglstein werde ich Sie über die weitere
Entwicklung auf dem Laufenden halten. 

Ihr 
Ingmar Schellhas, 
Ortsvorsitzender CSU Kornburg   <

Ingmar Schellhas, Dr. Michael Fraas, Marcus König und Andreas Krieglstein
(v.l.n.r.) mit den Unterschriften gegen die Aufrüstung der Bestandstrasse P53

SPD Ortsverein Worzeldorf

Lokal einkaufen: 
Starkes Handwerk – starkes Nürnberg
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ob Dachdecker, Elektriker, Bäcker oder Friseur – unser Handwerk ist unsere 
Wirtschaft von nebenan. Davon konnte ich mir zusammen mit Stadtrats -
kollegen Harald Dix live vor Ort ein Bild machen.  Auf Einladung der Nürnberger
Handwerkskammer besuchten der Oberbürgermeister Uli Maly, SPD OB-
Kandidat Thorsten Brehm, Wirtschaftsreferent Michael Fraas und einige Stadt-
räte drei ausgewählte Betriebe in Nürnberg. Die Handwerkskammer bündelt
die Interessen des Handwerks und vertritt diese in der Öffentlichkeit. Ziel der
Informationsfahrt: Die gute Zusammenarbeit zwischen Handwerk und Stadtrat
stärken. Die drei ausgewählten Betriebe werden teilweise schon in vierter 
Generation geführt. Ob bei der Bäckerei Döllner, beim Betz Elektromotoren
oder beim Friseur Staudt in der Innenstadt – alle Firmen bieten Qualitätsarbeit,
bilden Auszubildende aus und zahlen Lohn und Steuern. Von dieser lokalen
Wertschöpfung profitiert die Stadt Nürnberg und kann im Gegenzug Aus -
bildung und Berufsschulen finanziell fördern. Das stärkt insgesamt unsere 
Wirtschaft, unsere Stadt und damit uns Bürger.

Dank an unser Handwerk und unseren Gewerbeverein 9045X.de
Deshalb geht mein Dank im Namen des Nürnberger Stadtrats auch an unsere
lokalen Betriebe: Ob beispielsweise Bäcker Gugel, Metzger Weiss oder Optiker
Der Durchblicker, alle unsere lokalen Handwerksbetriebe bieten uns vor Ort
Qualität und freundlichen Service. Und unser Gewerbeverein 9045X setzt sich

für ihre Interessen ein. Das ist alles nicht selbstverständlich und es gibt Stadt-
teile, die nicht so gut versorgt sind. Deshalb mein Appell an unsere Mitbürger:
Lokal einkaufen, unser Handwerk fördern und Nürnberg stärken. 

Auszeichnung für NN-Karikaturisten Horst Haitzinger 
Was für eine Ehre: In Vertretung für unseren Oberbürgermeister Uli Maly durfte
ich live meinem Künstleridol gratulieren: Horst Haitzinger – 80 Jahre jung und
ausgezeichnet mit der Bayerischen Naturschutzmedaille vom Bund Natur-
schutz. Von Kind an war es immer das Erste, was ich suchte, wenn ich eine 
NN-Zeitung in der Hand hielt: Wo ist die neue Haitzinger Karikatur? Seine spitze
Feder war stets ein Mahner gegen soziale Ausbeutung und Umweltverschmut-
zung und ein Kämpfer für Frieden und Freiheit. Seine Kritik traf Diktatoren und
Umweltverschmutzer, aber auch Politiker wie Franz Josef Strauß oder Donald
Trump. Nicht umsonst waren seine Karikaturen auf allen deutschen Zeitungs-
titelblättern zu finden. NN-Chefredakteur Michael Husarek hielt eine 
spannende Laudatio mit viel Lob - das passende Geschenk. Horst Haitzinger –
was für ein Vorbild!!!

Künstlerisch war auch unser Club unterwegs: Im Pokal gegen Kaiserslautern
bis zur letzten Minute 1:2 hinten liegen, dann noch kurios den Ausgleich 
schießen, um dann in der Nachspielzeit den zweiten Torwart durch Verletzung
zu verlieren, und schließlich im Elfmeterschießen mit Verteidiger im Tor knapp
mit einem Tor zu verlieren – das schafft nur unser Club. Macht nichts – dann
konzentrieren wir uns jetzt auf den Wiederaufstieg. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen auch im Namen der SPD Worzeldorf viel
Spaß mit den letzten sonnige Herbsttagen, Ihr

Dieter Goldmann, Stadtrat der Stadt Nürnberg und Vorsitzender SPD-Worzeldorf <

© CSU Nürnberg

Alle Beiträge zur »Juraleitung P53« seit September 2015:
www.meier-magazin.de/tags/Stromtrasse/articlesC
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Kirchen Evang.-Luth. Kirchen -
gemeinde Leerstetten
www.evangelisch-in-leerstetten.de
Pfarrer Wilfried Vogt 
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Str. 1. 
Sprechzeiten jederzeit, nach tel. Vereinbarung

Telefon 09170 - 8373

wilfried.vogt@elkb.de pfarramt.leerstetten@elkb.de

Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, von 9:00-11:00 Uhr

Sekretärin: Stephanie Schmidt
Gemeindehaus: Hauptstraße 4

Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet fr., sa., so. und an allen
ges. Feiertagen von 10 bis 18 Uhr, sowie vor und nach den Gottesdiensten.

Gottesdienste:

So.   01.12.     9:30 Uhr      Gottesdienst – Frau Kolditz
                           16:00 Uhr    Mini-Kirche in der Johanneskirche Schwand
                                                 – Pfr. Thoma + Pfr. Vogt
So.   08.12.     9:30 Uhr      Musikalischer Gottesdienst mit den 
                                                 Sängerfreunden – Pfr. Vogt
So.   15.12.     19:00 Uhr    Fränkische Weihnacht mit dem Posaunen-
                                                 chor u. Fr. Dr. Kurz a.d. Orgel – Pfarrer Vogt
So.   22.12.     9:30 Uhr      Andacht – Pfarrer Vogt
Di.    24.12.     15:00 Uhr    Familiengottesdienst – Pfr. Vogt
                           17:00 Uhr    Christvesper mit Posaunenchor – Pfr. Vogt
                           22:00 Uhr    Christmette – Pfarrer Vogt

Gruppen und Kreise:

Seniorenkreis - Seniorennachmittag:
Do, 12.12., 14:00 Uhr „Besinnlicher Advent“ Weihnachtsfeier mit Pfar-
rer Vogt, Bürgermeister Robert Pfann und dem Kinderchor der Son-
nenscheinkindergartens - GH. Infos bei Oskar Reichert, Tel. 7278 

Do, 09.01., 14:00 Uhr Seniorennachmittag mit Pfarrer Vogt zur Jah-
reslosung 2020 „Ich glaube; hilf meinem Unglauben!“ - GH. Infos bei
Oskar Reichert, Tel. 7278

i Weitere Informationen zu den regelmäßigen Gottesdiensten, 
Gruppen und Terminen erhalten Sie unter 

www.meier-magazin.de/ev-kirche-leerstetten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand

Pfarramt: Nürnberger Str. 8
Tel. 09170 / 13 58   
Fax 09170 / 25 83
Pfarrer: Hermann Thoma

Sekretärin: Renate Pfann
www.schwand-evangelisch.de
pfarramt.schwand@elkb.de

Bürostunden:
Di. – Fr. von 8:30 - 11:30 Uhr, 
montags geschlossen

Gottesdienste:

So. 01.12. 09.30 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor
16:00 Uhr Mini-Kirche

Mi. 04.12. 19:00 Uhr Adventsandacht
So. 08.12. 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Polster
Mi. 11.12. 16.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Sägerhofsaal
Fr. 13.12. 17:00 Uhr Weihnachtsandacht der KiTa-Regenbogen
So. 15.12. 09.30 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor 
Mi. 18.12. 19:00 Uhr Adventsandacht

4. Advent, 22. Dezember, 09.30 Uhr - Gottesdienst, Pfr. Thomai Informationen zu den Gruppen und Kreisen finden Sie unter
www.meier-magazin.de/evang-pfarramt-schwand oder

Evang. Kirchengemeinde Schwand www.schwand-evangelisch.de

Ev. Luth. Kirchengemeinde 
Wendelstein – St. Georg 
Pfarramt: 09129 - 28 65 21
Pfr. Heinritz: 09129 - 28 65 22
Pfrin. Büttner: 09129 - 33 40
www.wendelstein-evangelisch.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg
So. 01.12., 9.00 Uhr Gottesdienst z. 1. Advent mit Abendmahl (A.B.)

mit dem Posaunenchor   
So. 08.12. 9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Norbert Heinritz)   

16.00 Uhr Adventskonzert mit Orgel und Flöte zum 
Weihnachtsmarkt   

17.00 Uhr Offenes Singen/Adventslieder, Weihnachtsmarkt   
18.30 Uhr Ökum. Abschlussandacht des Weihnachtsmarktes

(Pfr. Kneißl und Pfr. Heinritz)  
Mi. 11.12. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
Do. 12.12. 19.00 Uhr Adventsgottesdienst (N.H. + Kirchenchor)  
So. 15.12. 9.00 Uhr Gottesdienst (Vikar Tobias Wölfel)  

Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe
So. 01.12. 10.15 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent (A.B. + Kirchenchor)   
Mi. 04.12. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
Do. 05.12. 19.00 Uhr Adventsgottesdienst  (A.B. + Posaunenchor)   
So. 08.12. 10.15 Uhr Familiengottesdienst (A.B.)   
Sa. 14.12. 16.30 Uhr Minigottesdienst (N.H. + A.B.)

Gottesdienst für die Kleinsten mit ihren Eltern 
So. 15.12. 10.15 Uhr Gottesdienst (Vikar Tobias Wölfel)   

Dienstags 15.00 Uhr Kinderchor- Chorspatzen (Andrea Pods) 
Dienstags 17.30 Uhr Jugendgruppe (12 – 17 Jahre)  

(N.H.)   Pfarrer N. Heinritz
(A.B.)   Pfrin A. Büttner

(BRA)   Präd. Brandenburg
(GER)    Gem.-Ref. A. Gerstner

(PC)      Posaunenchor
(MIT)    anschl. gem. Mittagessen

Infos auch in den Schaukästen und
unter www.osterkirche.de

Sonntag, 24.11.
9.30 Uhr Gottesdienst mit Geden-
ken an die Verstorbenen des ver-
gangenen Kirchenjahres und Seg-
nung / Kimmel-Uhlendorf

Dienstag, 26.11.
19.30 Uhr Kirchenvorstandssit-
zung im Gemeindezentrum

Donnerstag, 28.11.
17 Uhr Treff JA Offener Treff: Inter-
religiöser Dialog vor neuen He-
rausforderungen. Vortrag und Dis-
kussion. Referent: Dr. Thomas
Amber, Pfarrer und Islamwissen-
schaftler, Theologischer Leiter des
Begegnungszentrums Brücke

Freitag, 29.11.
15 Uhr Mädchengruppe
15 Uhr Jungsgruppe
16 Uhr Bibelstunde für Ältere im
Seniorenzentrum Barlachstraße
18 Uhr Kinderdisko Underground,
für Kinder der 2. bis 4. Klasse. Ein-
tritt 2 €

Sonntag, 01.12.
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl / Berger
10.30 - 16 Uhr Talentemarkt im
Gemeindehaus
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Gottendienste und Veranstaltungen
So.   24.11.           9:00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag (NK)
                                                mit PC / anschl. Totengedenken 
                              10:30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag - 
                                                mit Totengedenken (AK)

So.   01.12.         10:00 Uhr Segnungsgottesdienst zum 1. Advent
                                                Kirchenchor (AK) Pfr. Thomas Braun
                              19:00 Uhr Veeharfenkonzert (AK)

Mi.   04.12.         19-21 Uhr „Offene Kirche” in Kornburg (NK). 

Fr.    06.12.         16-18 Uhr Nikolaus- mal anders! : Kinderlieder-
                                                macher Mike Müllerbauer gastiert in 
                                                der Wehrkirche Katzwang

So.  08.12.            9:00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent (NK)
                              10:00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent (AK)
                              19:00 Uhr 2. Ruhepunkt im Advent: Gitarrenmusik 
                                                und Besinnliches (AK) mit Pfarrerin 
                                                Sandra Schwarz-Biller

Di.   10.12.         14:00-16:00 Seniorencafé Kornburg: Adventliche 
                                                Feier mit KiTa und Posaunenchor 
                                                Ort: Gemeindehaus

Mi.   11.12.         14:30-16:30 Seniorencafé Kleinschwarzenlohe: 
                                                Adventsfeier mit Kornburger Stubnmusi
                                                im AWO Mehrgenerationenhaus

NK: St. Nikolaus-Kirche:
Kornburg, Venatoriusstraße 2

AK: Allerheiligenkirche: 
Kleinschwarzenlohe, Rangaustraße 1

Sa. 18.30 Uhr    Vorabendmesse
So. 09.30 Uhr    Pfarrgottesdienst

Do. 18.30 Uhr   Rosenkranz
Do. 19.00 Uhr    Abendmesse

Änderungen der Gottesdienstzeiten und -orte entnehmen Sie der aktuellen Gottesdienstordnung

Regelmäßige Gottesdienste :

Besondere Gottesdienste und Termine:
Fr 29.11.     14.00 Uhr             Senioreneinkehrtag 
                                                      „Wir warten auf unseren Erlöser“
                      17.00 Uhr             Seniorenmesse
So. 01.12.  09.30 Uhr            Familiengottesdienst
                      17.15 Uhr             Hirtengang des Pfarreienverbundes 
                                                     nach Corpus Christi dort um 18.00 gemeinsame 
                                                      Andacht
Sa.  07.12.   10.00 Uhr             Adventsandacht mit den Kindergartenkindern 
                                                      aus Kleinschwarzenlohe
Fr.   13.12.   19.30 Uhr             Bußgottesdienst
So. 15.12.   9.30 Uhr              Kleinkindergottesdienst i. Pfarrsaal
                      15.00 Uhr             Adventsfeier der Pfarrei 
Di.  17.12.   14.00 Uhr            Seniorenmesse anschl. Seniorennachmittag 
                                                      „Advent und Weihnachten mit Geschichten 
                                                      und Liedern“, Ref. Barbara König

Büchereiöffnungszeiten: Mi. 16 - 17 Uhr (in den Ferien geschlossen)
Samstag 10 - 11 Uhr  |  Sonntag 10.15 - 11 Uhr (nach dem Gottesdienst)

meier_dez19.qxp_Layout 1  19.11.19  19:04  Seite 75



76

Kirchen

Kath. Pfarrei Rednitzhembach-
Schwanstetten
Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl & Pfarrkurat Jürgen Vogt
Untermain bacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach, 
Tel: 09122 / 62 70 0, www.pfarrei-rednitzhembach.de
rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Kirche: 
Heiligste Dreifaltigkeit,
Nürnberger Str. 49,
Schwanstetten

Pfarrkirche:
Heilig Kreuz, 
Untermainbacher Weg 24,
91126 Rednitzhembach

Veranstaltungen und Gottesdienste
In Rednitzhembach, Pfarrkirche Heilig Kreuz:

So. 01.12. 10 Uhr Familiengottesdienst
Sa. 07.12. 18 Uhr Vorabendmesse mit Vorstellung der neuen 

Rednitzhembacher Kommunionkinder
Di. 10.12. 14 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorennachmittag 

mit Adventsfeier 
Mi. 11.12. 6 Uhr Roratemesse, anschl. gemeinsames Frühstück
Do. 19.12. 18 Uhr Roratemesse, Rednitzhembach Pfarrkirche

In Schwanstetten, Kirche Heiligste Dreifaltigkeit:

Fr. 06.12. 6 Uhr Roratemesse, anschl. gemeinsames Frühstück 
Sa. 14.12. 10 Uhr „Adventlicher Schabbát: Biblische Impulse“ mit 

Sr. Carmina Unterburger (bis 14:00 Uhr)

Weitere Gottesdienste und Veranstaltungen

Di. 26.11. 19:30 Uhr Vortrag: „Israel, ein Krisenherd & Perspektiven für
Frieden“, Ref.: ev. Landesbischof i. R. J. Friedrich, 
Wo: Schwanstetten Kirchenzentrum 

So. 01.12. 17 Uhr Adventsfeier d. Kolpingsfamilie, Kirchenzentrum
Mo. 02.12. 18 Uhr Vorstellung der Buch-Neuanschaffungen, 

anschl. Einstimmung auf die Adventszeit, 
Rednitzhembach Jugendheim

Sa. 07.12. 19 Uhr Adventsfeier der Kolpingsfamilie Rednitzhem-
bach, Rednitzhembach Pfarrsaal

So. 08.12., 10 Uhr Heilige Messe mit Vorstellung der neuen 
Schwanstettener Kommunionkinder (mit dem 
Kirchenchor), Schwand Kath. Kirche

Mi. 11.12. 16:30 Uhr Ökum. Gottesdienst mit Pfr. Kneißl und 
ev. Pfr. Thoma, Sägerhof Schwand

Do. 12.12. 19:30 Uhr Meditatives Tanzen mit Frau Kursawe, 
Rednitzhembach Jugendheim

Fr. 13.12. 16 Uhr Starttreffen aller Firmlinge unseres Pfarrverban-
des „brücken-schlag“, Schwanstetten Pfarrsaal

Änderungen vorbehalten !

Regelmäßige Gottesdienste

Besondere Gottesdienste & Termine
So.   24.11.     10 Uhr          Schulkindergottesdienst
So.   01.12.     10 Uhr          Familiengottesd. zum 1. Advent mit Band
                          18 Uhr          Hirtengang des Pfarreienverbundes 
                                                 (Treffpunkt: Am Klösterle), anschl. Andacht 
                                                 in der Kirche und Adventsfeier im Pfarrsaal
Mo. 02.12.     16.30 Uhr   1. Treffen der Sternsinger im Pfarrsaal - 
                                                 herzliche Einladung an alle Kinder und 
                                                 Begleitpersonen, die gerne vom 04. bis 07. 
                                                 Januar 2020 den Segen des neugeborenen 
                                                 Kindes in die Häuser bringen möchten.

In der Adventszeit jeweils Dienstag und Freitag um 18 Uhr 
„Lebendiger Adventskalender” im Brunnenhof

Karoline Viefhaus, Ehrenamtliche   <

Kath. Pfarramt Corpus Christi
An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de
www.corpus-christi-nuernberg.de

Sa.  18.00 Uhr   Vorabendmesse
So.  10.00 Uhr   Pfarrgottesdienst
Di.   18.30 Uhr   Rosenkranz

Di.   18.00 Uhr   Abendmesse
Fr.   09.00 Uhr   Hl. Messe

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Katzwang

Rennmühlstr. 18
90455 Nürnberg
Öffnungszeiten: 
Mo–Fr: 9-12 Uhr  

Internet: www.katzwang-evangelisch.de
Tel.: 09122 - 770 43
Fax: 09122 - 63 57 19
Email: pfarramt.katzwang@elkb.de

So.  24.11.  10.00 Uhr Gottesdienst z. Ewigkeitssonntag, Wehrkirche, (Nö.)
                       14.00 Uhr Andacht mit Gedenken an Verstorbene, 
                           Hoffnungskirche (Nö.) mit Chorgemeinscchaft
Mi.  27.11.  14.30 Uhr Senioren-Treff im Gemeindehaus Weiherhauser Str.
Do.  28.11.  19.30 Uhr „Offener Kreis“ im Gemeindehaus Weiherhauser Str. 
                           Wie hatten die Nonnen im Kloster Pillenreuth 
                           Weihnachten gefeiert?
Fr.    29.11.  10.00 Uhr Gottesdienst, Pflegeheim Heß – (Nö.)
                       19.00 Uhr Einstimmung in den Advent mit Violine, Klavier und 
                           Singen von Adventsliedern rund um die Wehrkirche
Sa.  30.11.  16.00 Uhr „Der andere Advent“ rund um die Wehrkirche
So.  01.12.  10.00 Uhr Gottesdienst Einer für Alle, Wehrkirche – Team
Fr.    06.12.     9.30 Uhr ökum. Bibelkreis, Kath. Pfarrheim St. Marien (Nö.)
                       16.00 Uhr Konzert Mike Müllerbauer, Wehrkirche
Sa.  07.12.  19.00 Uhr Auszeit am 7. um 7, Hoffnungskirche - Team
So.  08.12.  10.00 Uhr Gottesd. mit Abendmahl, Hoffnungskirche – (Got. + PC)
                       10.30 Uhr Kindergottesdienst, Wehrkirche - Team
Mi.  11.12.  14.30 Uhr Senioren-Treff im Gemeindehaus Weiherhauser Str.
Sa.  14.12.       Kleine Gemeindewanderung ab Katzwang, 
                           Treffpunkt: Parkplatz bei der Rednitz
So.  15.12.  10.00 Uhr Bläsergottesdienst, Wehrkirche (Nö.)
                           anschließend Kirchencafé

Büro geöffnet: Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Pfarrer: Joachim Nötzig, Tel. 0157 / 31 38 78 79, E-Mail: PJSchoen@web.de

Pfarrerin: Elisabeth Gottfriedsen Puchta, Pfarrhaus Am Weißensee 3,
Nürnberg, Tel. 0911 / 64 110 311, E-Mail: Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de

(Ei.) Pfr. Eisen,   (Nö.) Pfr. Nötzig,   (Got.) Pfrin. Gottfriedsen-Puchta,   (PC.) Posaunenchor
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Evang. Kirchengemeinde Rednitzhembach
Evang.-Luth. Pfarramt
Am Forst 22, 91126 Rednitzhembach·
Tel. 09122 / 74 282    Fax 09122 / 75 869
www.evangkirche-rh.de
pfarramt.rednitzhembach@elkb.de

Pfr. Lindner
Pfrin. Lehnes

Gottesdienste:
Morgenandacht im Gemeindehaus (GH): immer sonntags, 24.11.(Pfrin
Lehnes) , 01.12.  (Lindner), 08.12. (Lindner), um 8:45 Uhr

Abendgebet im Gemeindehaus (GH): immer fr., 06.12.,

So.   24.11.     9:30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche mit Pfrin Lehnes
Mi.  27.11.  10:00 Uhr      Morgengebet im Gemeindehaus
Sa.   30.11.  18:00 Uhr      Abendgottesdienst im Rednitzgarten mit 
                                                Abendmahl mit Pfr. Lindner
So.   01.12.   9:30 Uhr      Sakramentsgottesdienst in der Kirche m. 
                                                Pfr. Lindner + Kirchen- und Posaunenchor
So.   08.12.  10:00 Uhr      Familiengottesdienst in der Kirche mit Pfr. 
                                                Lindner und den Kindergartenkindern
Mi., 11.12.  10:00 Uhr      Morgengebet im Gemeindehaus
So.   15.12.  10:10 Uhr      Gottesdienst 10 nach 10 im Gemeindehaus 
                                                mit Pfr. Lindner
                       10:10 Uhr      Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Besondere Veranstaltungen:
Seniorenkreis Adventsfeier - D1. 03.12. um 14:30 Uhr
Wo: Evang. Gemeindehaus, Am Forst 22

Kirchencafè Kreuz & Quer
hat am 06.12. und am 20.12. ab 14:30 Uhr für Jedermann,-frau im Ge-
meindehaus geöffnet.

„Lebendiger Adventskalender“
Wir treffen uns jeweils um 17:00 Uhr zu einer besinnlichen Feier in der
Adventszeit mit weihnachtlichen Geschichten, Glühwein/Tee und
Plätzchen für Jung und Alt. Die Fenster öffnen sich am

02.12.    Platz vor dem 
                Gemeindezentrum 
06.12.    Bootssteg bei der Flotten 
                Finne mit Doc Knotz
08.12.    Kirche für Kleine, 
                Jahnstr. 16, Fam. Schäfer

11.12.    Kinderhort Regenbogen, 
                Zwischen den Brücken 3
14.12.    Fam. Spies, Bergstraße 4  
15.12.    Fam. Riedel, 
                Walpersdorfer Str. 2e
20.12.   Gemeindeh., Am Forst 22

Evangelisch-Freikirchliche-Gemeinde Wendelstein

Helfen macht glücklich
Viele Menschen würden gerne anderen Menschen helfen, die wirklich
in Not geraten sind. Wenn man wüsste, dass die Spenden auch wirklich
bei den Bedürftigen ankommen.

Wir, von der Evangelisch-Freikirchlichen-Gemeinde –Wendelstein, betei-
ligen uns auch in diesem Jahr wieder an der Sammelaktion der Oase in
Hersbruck www.oase-online.de. Die Oase hilft seit mittlerweile 30 Jahren
Menschen, die in Not geraten sind. Sie führt Hilfsfahrten nach Osteuropa
durch. Kurz vor Weihnachten schickt die Oase mehrere LKWs, gefüllt mit
Lebensmittelpaketen, in bedürftige Regionen.

Wie könnten Sie dabei helfen?
Sie können gerne ein Lebensmittelpaket selbst packen und am
14.12.2019, zwischen 10 und 12 Uhr in unserer Gemeinde abgeben. Was
das Paket beinhalten soll, können Sie auf unserer Internet-Seite
www.efgw.de nachlesen. Oder Sie besuchen unseren Stand auf dem
Wendelsteiner Weihnachtsmarkt, gerne geben wir Ihnen einen Packzettel
mit.

Sie können aber auch unter dem Motto „Helfen macht glücklich“ 20 € auf
das Konto der  EFG- Wendelstein überweisen: IBAN DE80 5009 2100 0001
2122 22. Dann würden wir die Lebensmittel für ein Hilfspaket einkaufen
und für Sie packen. 

Sie können uns aber auch am 14.12.2019 zwischen 9 und 14 Uhr beim
REWE Markt in Wendelstein besuchen. Da findet an diesen Tag eine Sam-
melaktion statt. Wir sind dankbar für jede Spende,  durch welche wir Got-
tes Güte an Menschen in der Not weitergeben können. Die Evangelisch-
Freikirchliche-Gemeinde Wendelstein wünscht Ihnen ein gesegnetes
Weihnachtsfest.

Tamara Utzelmann <

Gebetskreis
Sonntag 9.30 Uhr 

Gottesdienste
Sonntag 10 Uhr mit Lobpreis, Gebet,
persönliche Erfahrungsberichte,
Predigt und Gemeindecafé

01.12.   Gästegottesdienst, 
Nur durch Jesus!, P. Eversberg

08.12.   Abendmahlgottesdienst
Die Passion Jesu nach dem 
Lukasevangelium

15.12.   Predigtgottesdienst
Von Gesetz und Gesetzlichkeit,
I. Martella

22.12.   Predigtgottesdienst 
mit Abendmahl
Eine andersartige Herrschaft!, 
K. Dürrbeck

24.12.   Weihnachtsgottesdienst
(16.00 Uhr)

Sonntagschule
10.30 Uhr – 11.30 Uhr

Jugendgruppen
Fr. 17 Uhr Jungschar (6-13J.)

19 Uhr Jungendkreis ab 14 J

Männerabend Jeden 4. Do. im
Monat wechselnder Ort auf Anfrage

Hauskreis Junge Erwachsene
Rednitzhembach jeden Montag
(ab 18 J.)

Hauskreise
Büchenbach Mo. alle 14 Tage
Feucht u. Schwabach jeden Di.
Informationen Tel. 09129/28 77 37

Haben Sie Fragen an Gott und
wollen wissen, was die Bibel dazu
sagt? Suchen Sie Gemeinschaft
mit anderen Christen?

Brauchen Sie Begleitung und
Gebet in schweren Lebenssitua-
tionen, Krankheit, Trauer…?

Wir laden Sie herzlich ein Kontakt mit uns aufzunehmen 
und unsere Veranstaltungen zu besuchen.
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Landeskirchliche Gemeinschaft Kornburg

Einführung des neuen Gemeindepastors
Am 29.09.2019 wurde in einer gemeinsamen Feststunde der neue Gemeindepastor Werner Schindler
der LKG Kornburg/Katzwang eingeführt.

Mit einem Gottesdienst im ev. Gemeindehaus der Kirchengemeinde
Kornburg, wurde er vom Regionalleiter des Hensoltshöher Gemein-
schaftsverbandes Andreas Theiß und der Gemeindeleitung der LKG ein-
gesegnet.

Die Jugend der Gemeinschaft interviewte Werner Schindler zu verschie-
densten Fragen, der Posaunenchor spielte alte sowie auch neue Weisen,
das Musikteam sang schmissige, moderne Lieder und  Vertreter aus den
Schwestergemeinden Deutenbach, Reichelsdorf und Schwabach, sowie
aus der ev. Kirchengemeinde Kornburg sendeten auf bewegende Art und
Weise Grußworte, in welchen immer wieder das Thema der aktuellen
Raumsuche aufgegriffen wurde.

Die LKG Kornburg musste wegen Eigenbedarf im April dieses Jahres ihre
alten, gemieteten Räume bei der Firma Schmitt + Sohn in Kornburg leider
verlassen. Seitdem sucht sie nach einer neuen Bleibe im Raum Klein-
schwarzenlohe oder Kornburg. Mit ihrem neuen Pastor wird aber in Kürze
über eine Immobilie  entschieden werden.

„Ich aber sehe nicht mehr nach hinten, sondern blicke auf das, was in der
Zukunft ist!“ (Philipper 3,13), war auch der Grundtext der Predigt.

Mit kleinen Geschenken bedankte man sich beim Ehepaar Schindler, das
vielleicht manchen aus der Ehearbeit z.B. bei der „Marriage week“ 
bekannt ist und genoss danach mit den zahlreichen Gästen ein Buffet.

Besonders bedanken möchte
sich die Landeskirchliche Ge-
meinschaft bei Herrn Thomas
Braun, ev. Pfarrer der Kirchen-
gemeinde Kornburg, für die
freundschaftliche und inten-
sive Zusammenarbeit bei
Amtshandlungen, gemeinsa-
men Männer- und Frauen-
abenden sowie Gottesdiens-
ten, und dafür, dass uns das Gemeindehaus schon mehrmals zur Verfü-
gung gestellt wurde. Die Gemeinschaft trifft sich zu ihren Veranstaltun-
gen momentan in den Räumen der LKG Katzwang, welche aber für 
größere Veranstaltungen zu wenig Platz bieten.

Aktuell bietet die LKG, die als eigenständige Gemeinschaft innerhalb der
evangelischen Kirche arbeitet, immer sonntags um 10.15 Gottesdienste
an. Dazu gibt es eine Pfadfindergruppe, einen Tenniekreis , verschiedene
Hauskreise sowie unterschiedlichste Veranstaltungen wie z.B. „Pro christ“,
die „Allianzgebetswoche“, Vorträge, die Bausteinewelt, die Marriage-
week, Männer- und Frauenabende und einen Stammtisch 1x im Monat.

Nähere Informationen dazu kann man sich im Internet unter 
www.lkg-kornburg.de einholen.

Karin Stadler   <

Freundeskreis Allerheiligenkirche

Der Freundeskreis Allerheiligenkirche stellt sich vor
Die Allerheiligenkirche - Nürnberger Gotik aufs Land gebracht.

Seit drei Jahren arbeiten wir daran,
unser Klienschwarzenloher Klein-
od zu fördern und das öffentliche
Interesse daran wach zu halten.

Der erste Schritt, nur für Besucher
des Kircheninneren sichtbar, war
die Renovierung und Aufstellung
des historischen Taufbeckenaufsat-
zes aus Holz, der genau so alt wie
der Taufstein der Kirche ist.

Mit der neuen InfoTafel habe wir
für Besucher und Passanten seit
letztem Advent ein Außenzeichen,
das bei Tageslicht auf die Schön-
heiten der Kirche verweist.

Seit der Kleinschwarzenloher
Kirchweih im August 2019 ist die
Kirche nun auch im Dunkeln sicht-
bar. Es ist uns zusammen mit der Kirchengemeinde, mit Sponsoren, Helfern
und Handwerkern gelungen eine Außenbeleuchtung installieren zu lassen,
die alle neuen Umwelt- und Naturschutzauflagen für Licht im Außenbe-
reich entspricht.

Sie erzeugt eine besonders stimmungsvolle Lichtwirkung der Kirche über
die Blickachsen des Dorfes.

Die momentan 52 Mitglieder des
Freundeskreises treffen sich jähr-
lich um Erreichtes zu besprechen
und neue Ideen einzubringen. 
Monatlich trifft sich das OrgaTeam,
das sich sehr konstant aus sechs
Personen zusammensetzt, die die
gemachten Vorschläge bearbeiten,
konkretisieren und umsetzen. Die
Mitglieder des OrgaTeams werden
sich in einem der nächsten Ge-
meindeboten vorstellen.

Alle Mitglieder lernen sich unterei-
nander z.B. bei Ausflügen besser
kennen. Der letzte Ausflug am
26.10.19 führte uns zur Kirche nach
Kalbensteinberg, die, wie die Aller-
heiligenkirche, lange Zeit dem 
Patriziat der Rieter unterstand.

Wir freuen uns über alle, die uns kennenlernen wollen, die Ideen und 
Vorschläge haben, die Mitglied werden wollen oder uns einfach auf die
eine oder andere Weise unterstützen möchten.

i Der Kontakt mit uns ist telefonisch 09129-4246 oder per Mail über das
Pfarramt Kornburg pfarramt.kornburg@elkb.de möglich.

Langhammer Susanne, Mitglied OrgaTeam   <

Mitglieder beim Ausflug nach Kalbensteinberg © privat

Kirchen
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Unter www.meier-magazin.de können Sie Ihre 
Kleinanzeigen selbst gestalten & verwalten:
Nach der kostenfreien Anmeldung auf www.meier-magazin.de (oben rechts), 
können Sie Ihre Kleinanzeige erstellen und zur Veröffentlichung einreichen. 
Das Portal informiert Sie was Ihre Anzeige kostet und in welcher Ausgabe des meier Magazins sie erscheinen wird. 

Bei Bedarf können Sie zur erneuten Schaltung alle Ihre einmal gebuchten Kleinanzeigen einfach wiederverwenden.
Melden Sie sich dazu wieder auf www.meier-magazin.de an und klicken dann auf  »Vorhandene Kleinanzeigen
verwalten...«

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: Tel. 09129 - 289 551,  kleinanzeigen@meier-magazin.de

Kleinanzeigen einreichen & verwalten

Kleinanzeigen     Mit 29.100 Auflage erreicht Ihr Inserat die ganze Region

• Hello! – Bonjour!
Englisch / Französisch für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene.
Nachhilfe - Intensivkurse
FREUDE AN SPRACHEN, T. 09170-1790
www.sprachen-kuester-emmer.de

• Nachhilfe / Prüfungsvorbereitung
für alle Schularten und Fächer:
Einzelunterricht und Kurse
LERNZENTRUM Anja Breuch
www.Lernzentrum-Breuch.de
(09129) 27 95 80

STEUERN?Lassen Sie uns das machen
Lohnsteuerhilfeverein für Arbeitnehmer
und Rentner im Rahmen der ges. Befug-
nis nach §4Nr.11 StberG. VLH Beratungs-
stelle: Karlheinz Bögl Tel. 09129-278752

• Gitarre,Blockflöte,Klavier,Mandoline
Qualifizierter Unterricht in entspannter
und fröhlicher Atmosphäre.
09129-45 71. www.andreapods.de

Die Idee: Ihre Dias auf DVD
Ich scanne und digitalisiere Ihre
Dias in hoher Qualität. Uwe Pfeiffer,
Fotograf und Dozent - 09129/14 25 773
und up@lichtblitz-pfeiffer.de

Verschiedene 
Angebote

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

Nachhilfe

Kurse und 
Seminare

Ankauf

Verkauf

Dachreparaturen    Ziegel  +  Blech
Garagenabdichtung, Dachrinnen, Kamin-
und Fassadenverkleidungen aus Metall
-Blechverarbeitung rund ums Haus-
Meisterbetrieb Bauflaschnerei Maier
Röderweg 24, 90455 Nbg.- Kornburg
Werkst.: Nürnberger Str. 26, Wendelstein
Tel.: 09129 908411

Unterricht aller gängigen Instrumente
Klavier, Gitarre, Geige, Schlagzeug,
Saxophon, Klarinette, Cello, Flöte,
Querflöte ... und Gesang.
Einzel- und Gruppenunterricht
Rock, Pop, Jazz, Klassik
Kostenlose Schnupperstunden
für alle Instrumente & Gesang.
MusikZentrum Schuricht Wendelstein
www.musikzentrum-schuricht.de
Tel. 09129 / 90 62 851

Unterricht

Bei Wahl der Kategorie „Zu Verschen-
ken“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

Zu Verschenken
Gratis-Kleinanzeigen  für alles 
was zu schade zum Wegwerfen 
aber zu alt zum Verkaufen ist.

• Modelleisenbahnen + Spielzeugautos
+ Baumaschinenmodelle + LEGO
gg. gute Bez. gesucht 0160 931 808 57

SEMINAR „Meditation auf den Atem”
Sa. 14. Dez. 2019 von 9:00-12:00 Uhr
Hp. Michael Wachsmuth-Meißner
Praxis für Chinesische Medizin
Pfarrhof 8, 90530 Wendelstein
Info./Anmeldung 09129 / 908 99 88

QI GONG und MEDITATION
Termine auf Anfrage
Hp. Michael Wachsmuth-Meißner
Praxis für Qi Gong und Meditation
Haselnußweg 9, 90559 Burgthann
Info, 0163-67 88 114

Trödelware zu Kistenpreisen !
Alles was das Herz begehrt, fragen Sie
einfach nach. 0170-21 44 326

• Kräuterführungen, Kurse Naturkosmetik,
Kräuterheilkunde. 0162-95 48 772

• Holzkrippe ca. 20x30 cm Fläche mit
5-15 cm großen dunkelbraun glasierten
Tonfiguren, Tel. 09129 - 9507

• Goldankauf
Einheimischer kauft Schmuck aller Art,
auch defekt. Sehr diskret, bar.
M. Wolf 0163 / 660 46 74

UMZUGS-SERVICE
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26
Fax (09129) 28 88 25
www.engler-umzuege.de

Bei Wahl der Kategorie „Kontakt-
börse“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

Kontaktbörse
Hier können sich Leser gegenseitig
helfen, Gleichgesinnte treffen usw.
(Keine Partnersuche) – Gratis

C O M P U T E R P R O B L E M E ?
Installation, Fehler, Viren, Beratung
Systembetreuung, DSL, WLAN
EDV Services Bernd Reithinger
schnell & günstig Tel. 09129-62 69

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein
sauber, zuverlässig, kompetent
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin
Talstraße 6, 90530 Wendelstein
Tel. 09129 / 9 06 59 49
www.schreinermeister-martin.de

• Klavierstimmungen - Reparaturen
G. Schwan Meisterbetrieb 09183 / 44 66
oder 0172 / 86 42 819

Fensterreinigung vom Profi für Privat
& Gewerbe. Preis auf Anfrage und nach
kostenfreier Besichtigung.
AT-GEBÄUDE-SERVICE
09129 - 40 31 98 oder 0173 - 418 77 72

Computerservice für Privatkunden
PC-Bau u. Reparatur, Beratung & Verkauf
Umstellung auf Windows 10, Viren entf.
www.dielangs.de Tel. 09129 / 90 89 585

Schulungen! für Anfänger o.ä.
am Smartphone o. PC, WhatsApp usw.
www.dielangs.de Tel. 09129 / 90 89 585

• Ihre    Filmerinnerungen   auf    DVD
Schmalfilme/Videobänder (alle Systeme)
oder MC / Schallplatte / Tonband auf CD
gut & günstig vom Profi    09129/35 82

• Kroatisch-Unterricht gesucht
Tel.: 016098615783

• Suche Gassygänger für  Golden
Retriever zur Mittagszeit, evtl auch
Tageseit 017645886105
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Kleinanzeigen

Ausbildungsplatz gesucht ?
Im »Verzeichnis« des meier Portals sind
Ausbildungsbetriebe gekennzeichnet.
Bitte fragen Sie ggf. nach, ob aktuell
ein Ausbildungplatz zur Verfügung steht.

Angebote
Sachbearbeiter (m/w/d) QS-Bereich
zuverlässig, gewissenhaft, flexibel
auf 450,- € Basis ab sofort gesucht
Tel: 09129 / 281827

Xaver Schalk Bau-GmbH & Co.

Kleine Kunstwerke aus Beton
Dass man aus Beton nicht nur Häuser bauen kann, das lernten drei
Mädchen und acht Jungs aus der Mittelschule Rednitzhembach am
Projekttag „Betrieb und Schule“ des Bayerischen Industrieverbandes
Baustoffe, Steine und Erden (BIV) bei den Firmen Heidelberger Beton
und der Xaver Schalk Bau-GmbH & Co. KG in Wendelstein.

Etwa zehn solcher Tage veranstaltet der BIV jedes Jahr in ganz Bayern
und will die Jugendlichen dabei an das Thema Betonverarbeitung heran
führen. Die Firma Heidelberger Beton hatte sich um das Projekt bewor-
ben und den Zuschlag für einen der begehrten Projekttage „Betrieb und
Schule“ bekommen. Bei der Betriebsführung konnten die Jugendlichen
viele Aspekte des vorgestellten Berufes „Verfahrensmechaniker Trans-
portbeton“ kennen lernen – von der Anlagensteuerung zur Herstellung
des Betongemisches über die anschließende Qualitätsprüfung im Labor
bis hin zum Besteigen eines Radladers und dem Bedienen der Beton-
pumpe, um das Produkt schließlich zum Kunden zu bringen. „Während
sich die Jungs überwiegend von den großen Maschinen begeistern 
ließen, waren die Mädchen besonders von der Qualitätssicherung und
der Arbeit im Labor angetan“, stellte 
Kerstin Spalke vom Labor Betotech
fest.

Beton kann auch Kunst
Dass Beton nicht nur ein nüchterner
Baustoff ist, das lernten die Jugendli-
chen dann im anschließenden Praxis-
teil bei der Firma Xaver Schalk Bau-
GmbH & Co. KG, einem Kunden von
Heidelberger Beton. Beide Firmen sind
in der Sperbersloher Straße angesie-
delt, also nur einen Katzensprung von-
einander entfernt.   8
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Unter Anleitung des Kunstpä-
dagogen Michael Zuber aus
Rosenheim erstellten die
Schüler und Schülerinnen der
achten Klasse dort als Werk-
stück einen Teelichthalter aus
Beton. „Dabei durften die Ju-
gendlichen ihre eigene Form
kreieren und das Werkstück
dann nach ihren persönlichen
Vorstellungen umsetzen“, er-
klärt der Kursleiter, der die Seminare für den BIV durchführt. In 
wenigen Stunden waren die Kunstwerke fertig. Etwas Handfestes
mitnehmen zu können, war für alle Teilnehmer das Highlight der 
Veranstaltung“, resümiert Martin Sczeponik von Heidelberger Beton. 

Auch die Firma Xaver Schalk Bau-GmbH & Co. KG freut sich über den
rundum gelungenen Projekttag. „Als unser Kooperationspartner 
Heidelberger Beton anfragte, ob wir die Räume für den Praxisteil zur
Verfügung stellen, waren wir sofort von der Idee begeistert“, erklärt
Stilla Schalk. „Uns hat besonders die Idee gefallen, Jugendliche nicht
nur mit dem Handwerk in Kontakt zu bringen sondern auch zu 
zeigen, welche tollen und kreativen Möglichkeiten der Werkstoff
Beton bietet.“

i Weitere Infos:   www.beton.org
                                      www.heidelberger-beton.de/franken
                                      www.schalkbau.de
                                      www.atelier-mazu.de

Kristin Wunderlich, 
meier Redaktion   <
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Immobilien

Bausparkasse Schwäbisch Hall 

Große Freiheit auf kleinem Raum?
Für und Wider des Wohntrends Tiny House
Minimalismus und ein nachhaltiger Lebensstil finden immer mehr Anhänger. Die konsequenteste
Form des reduzierten Wohnens ist das Tiny House. Kathrin Milich von der Bausparkasse Schwäbisch
Hall nennt Vor- und Nachteile des Lebens auf weniger als 40 Quadratmetern.

Knapper Wohnraum, hohe Quadratmeterpreise –
gerade in den Großstädten suchen viele Menschen
nach alternativen Wohnformen. Das Tiny House
bietet ihnen, was sie brauchen: Kochstelle, Bad und
Schlafplatz. Städte wie Dortmund und Hannover
planen ganze Minihaus-Siedlungen. Dabei bedeutet
der Trend zur freiwilligen Reduktion nicht unbe-
dingt, dass man sich finanziell einschränkt. Denn
die Minihäuser gibt es in allen Varianten: vom 
mobilen Holzhäuschen auf dem Anhänger für den
kleinen Geldbeutel bis zum technisch komplett
vernetzten 2-Personen-Wohnmodul, das Besitzer
individuell planen und aufstellen lassen können.
„Das Tiny House ist vor allem ein Ausdruck von 
Minimalismus“, weiß Schwäbisch Hall-Expertin 
Kathrin Milich. „Auch beim Wohnen wollen viele
Menschen Ballast abwerfen und sich auf das für sie
Wesentliche konzentrieren.“

Vorteile: Nachhaltig und mobil
Für viele ist der Klimaschutz ein wichtiges Argu-
ment für das Minihaus: Der persönliche ökologische
Fußabdruck hängt stark von der genutzten Wohn-
fläche ab. Denn je kleiner der Raum, desto weniger
Baumaterial wird verbraucht und desto weniger
muss geheizt werden. Autarke Minihäuser mit 
Solarmodul, Photovoltaikanlage und Regenwas-
serbehälter sind besonders klimaschonend. Wer
nachhaltig bauen will, findet Modelle aus recyceltem
oder nachwachsendem Material. Attraktiv ist das
Tiny House außerdem für alle, die nicht für immer
am gleichen Ort wohnen wollen oder können, zum
Beispiel für Berufs-Nomaden. Sie wählen ein Mini-
haus, das auf einen Anhänger passt und ziehen
ihre Immobilie schnell und einfach mit um.

Nachteile: Mal ineffizient, mal unflexibel
Wie ökologisch das Minihaus aber tatsächlich ist,
hängt vom Modell ab. So geht die Mobilität zu Las-
ten der Energieeffizienz: Ein transportables Modell
darf nicht mehr als 3,5 Tonnen wiegen – das
schränkt die Möglichkeiten zur Wärmedämmung ein.

Und: Zu einem Energieausweis sind Hersteller erst
ab 50 Quadratmetern Wohnfläche verpflichtet.
Hinzu kommt, dass ein Tiny House sich kaum 
umbauen lässt, wenn sich die Lebenssituation 
ändert. Wächst die Familie, fehlt zum Beispiel der
Platz fürs Kinderbett. Die meist höher gelegenen
Schlafplätze sind nicht barrierefrei. Außerdem ist
der Stauraum begrenzt: „Mit zu viel persönlichem
Besitz sollte man nicht ins Häuschen einziehen“, 
so Milich.

Ob ein Tiny House im Alltag das Richtige ist, lässt
sich im Urlaub zur Miete erproben. Wer sich dauer-
haft fürs Wohnen im Minihaus entscheidet, findet
eine breite Auswahl an Modellen. Allerdings setzt
das deutsche Recht der Freiheit Grenzen: 

Auf der Straße gelten für mobile Häuser die Zulas-
sungspflichten eines Campingwagens. Als fester
Wohnsitz benötigt ein Tiny House wie jedes andere
Haus eine Baugenehmigung und die entsprechen-
den Anschlüsse an Strom, Wasser und Abwasser.
Diese Voraussetzungen sollten unbedingt abge-
klärt werden. <

Tiny Houses zeichnen sich oft durch 
ihr modernes Design aus. 
© coodo by LTG Lofts to go | Arnt Haug)

Fünf Fragen, die vor dem Erwerb eines 
Minihauses geklärt sein müssen:

1.     Erlaubt der Flächennutzungsplan dauerhaftes 
         Wohnen auf dem ausgewählten Grundstück?

2.     Sieht die Landesbauordnung Mindestmaße 
         vor, etwa für Raumhöhe oder Grundfläche?

3.     Kann eine Bauvoranfrage klären, ob ein 
         Minihaus auf dem ausgewählten Grundstück 
         erlaubt ist?

4.     Ist klar, wer den Bauantrag stellen kann, 
         zum Beispiel der Architekt?

5.      Stimmen die Nachbarn dem Bauvorhaben zu?
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Gesuche

H.J. Michael
Herbst Immobilien
Vom Erstgespräch
bis zum Notar sor-
genfrei und garan-
tiert provisionsfrei
für Verkäufer. Häu-
ser, Wohnungen,
Grundstücke für 
solvente Kunden
zum Kauf gesucht. 

Info 09122 / 189 13 44

• Privat sucht Reihenhaus von Privat
zu kaufen Tel.: 0 91 22 / 9 24 98 58

Großraum Nürnberg, Schwabach,
Roth und Wendelstein:
Familie mit drei Kindern sowie ruhiges
älteres Ehepaar ohne Kinder suchen
jeweils ein RMH, DHH, EFH mit Garten
und Garage, gerne auch Altbau.
Auf Ihren Anruf freue ich mich.
Ihr GARANT-Makler Jürgen Fuchs
0178 / 3305758
www.Garant-immo.de

Garage/Stellplatz für PKW in
Leerstetten  ab sofort gesucht!
0151-29 14 81 03

• Junge, vierköpfige Familie sucht Haus /
Reiheneckhaus / Doppelhaushälfte, Wen-
delstein / Ortsteile Tel: 0176-324 297 27

Angebote
Nah am Menschen. Fair. Vertrauens-
würdig. Annette Rogler Immobilien
Lehnen Sie sich zurück, ich suche Ihren
passenden Wohnraum als Mieter oder
nehme Ihnen als Vermieter auch eine
teilweise aufwendige Mietersuche ab!
Rogler Immobilien - Annette Rogler
Tel.: 09129/ 29 70 429
Mail: roglerimmobilien@mail.de
Internet: www.rogler-immobilien.de

* Chiffre-Anzeigen
Bitte senden Sie Ihre Rückmel-
dung auf Chiffre-Anzeigen an:
meier Magazin, Enzianweg 23
90530 Wendelstein 
oder chiffre@meier-magazin.de
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